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Ruhige und besinnliche 
Weihnachtsfeiertage und 
ein gutes neues Jahr 
wünschen der Gemeinde-
rat, die Ortschaftsräte in 
Neuweiler und Breiten-
stein, der Bürgermeister 
und die Gemeindever-
waltung allen Einwohnern 
in unserer Gemeinde Weil 
im Schönbuch. 
 

 
 
 
 

 
 

In diesem Jahr stammt das Weihnachtsbild von den  
Krippen-Kindern aus dem Kindergarten Weil Mitte 
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WER · WAS · WIE · WO · WANN
Dienstplan über Weihnachten
Hausärzte
Montag, 27. Dezember 2021  
ab 7.00 bis 19.00 Uhr
Dr. Breiner, Wasenstr. 19, 72135 Dettenhausen, 
Telefon (0 71 57) 6 14 79
Dienstag, 28. Dezember 2021  
Mittwoch, 29. Dezember 2021 
ab 7.00 uhr bis 19.00 Uhr
Dr. von Gerpen und Dr. Klausen, Störrenstr. 20, 
72135 Dettenhausen, Telefon (0 71 57) 6 36 82

Donnerstag, 30. Dezember 2021  
ab 7.00 bis 19.00 Uhr
Dr. Schäfer, Bahnhofstr. 18, 71093 Weil im 
Schönbuch, Telefon (0 71 57) 6 29 91
Bitte hören Sie auch gerne den Anrufbeantwor-
ter Ihres Hausarztes ab.

Augenärztlicher Notdienst
Zentrale Rufnummer: 01806-070711

HNO-ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Notfallpraxis an der Universitätsklinik 
Tübingen, Elfriede-Aulhorn-Straße 5
Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr
Zentrale Rufnummer 116 117

Kinder- und jugendärztliche
Notfallpraxis am Klinikum Böblingen
Bunsenstraße 120, 71032 Böblingen

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 19.30 bis 23.30 Uhr
Sa. und Feiertage: 9.00 bis 22.30 Uhr
So. 9.00 bis 22.00 Uhr
Keine Voranmeldung erforderlich.  
Zentrale Rufnummer: (0 18 06) 07 03 10

Zahnärzlicher Notdienst
Der zahnhärztliche Notfalldienst ist zu erfragen un-
ter der Telefonnummer (0711) 87 77 22.

Apothekenbereitschaft
Die Notdienstbereitschaft beginnt am angegebenen 
Tag um 8.30 Uhr morgens und endet um 8.30 Uhr am 
folgenden Tag. 

Außerhalb der gesetzlichen Ladenschlusszeiten be-
trägt die Notdienstgebühr 2,50 Euro.

Donnerstag, 23. Dezember 2021
Central-Apotheke Schönaich, Wettgasse 45, 71101 
Schönaich, Telefon (0 70 31) 65 13 88

Sonnen-Apotheke Sindelfingen,  
Mercedesstr. 11, 71063 Sindelfingen (Mitte), Telefon 
(0 70 31) 79 49 99

Freitag, 24. Dezember 2021
Fortuna-Apotheke Dettenhausen,  
Störrenstr. 35, 72135 Dettenhausen, Württ, Telefon 
(0 71 57) 6 10 15
Apotheke am Marktplatz Sindelfingen,  
Marktplatz 4, 71063 Sindelfingen (Mitte),  
Telefon (0 70 31) 81 45 37

Samstag, 25. Dezember 2021
Laurentius-Apotheke Maichingen, Laurentiusstr. 24, 
71069 Sindelfingen (Maichingen), 
Telefon (0 70 31) 38 23 65
Apotheke Diezenhalde, Freiburger Allee 57, 71034 
Böblingen (West), Telefon (0 70 31) 27 38 89

Sonntag, 26. Dezember 2021
Die Apotheke im Breuningerland, Tilsiter Str.15, 
71065 Sindelfingen (Ost),  
Telefon (0 70 31) 9 57 90

Montag, 27. Dezember 2021
Apotheke Dr. Beranek, Bahnhofstr.12, 71101 
Schönaich, Württ, Telefon (0 70 31) 65 73 73
Apotheke im Spitzholz, Feldberstr.61, 71067 Sindel-
fingen (Nord), Telefon (0 70 31) 80 55 77

Dienstag, 28. Dezember 2021
Apotheke im Dorf, Hildrizhausener Str. 2, 71155 
Altdorf, Telefon (0 70 31) 60 10 10
Löwen-Apotheke am Domo, Hirsauer Str. 8, 71063 
Sindelfingen (Mitte),  
Telefon (0 70 31) 70 07 91

Mittwoch, 29. Dezember 2021
Apotheke in den Mercaden,  
Wolfgang-Brumme-Allee 27, 71034 Böblingen 
(West), Telefon (0 70 31) 4 35 21 00

Donnerstag, 30. Dezember 2021
Schönbuch-Apotheke Holzgerlingen,  
Böblinger Str.9, 71088 Holzgerlingen,  
Telefon (0 70 31) 74 25 00
Apotheke am Maurener Weg, Maurener Weg 70, 
71034 Böblingen (West),  
Telefon (0 70 31) 27 58 68

Freitag, 31. Dezember 2021
Hibiscus-Apotheke Hildrizhausen, Altdorfer Str.9, 
71157 Hildrizhausen, Telefon (0 70 34) 86 45
Staufer-Apotheke Sindelfingen, Gartenstr. 25, 71063 
Sindelfingen (Mitte),  
Telefon (0 70 31) 87 44 87

Samstag, 1. Januar 2022
Bahnhof-Apotheke Böblingen, Bahnhofstr.19, 71034 
Böblingen (West), Telefon (0 70 31) 2 52 23

Sonntag, 2. Januar 2022
Linden-Apotheke Schönbuch, Hauptstr. 53, 71093 
Weil im Schönbuch, Telefon (0 71 57) 6 16 09
Atlas-Apotheke Dagersheim, Hauptstr. 11, 71034 
Böblingen, Telefon (0 70 31) 67 13 30

Montag, 3. Januar 2022
Waldburg-Apotheke Böblingen, Postplatz 14,  
71034 Böbingen (Ost), Telefon (0 70 31) 2 50 43

Dienstag, 4. Januar 2022
Apotheke am Eichle in Schönaich, Holzgerlinger Str. 3, 
71101 Schönaich, Telefon (0 70 31) 4 14 97 77
Rotbühl-Apotheke, Leonberger Str.29,  
71063 Sindelfingen (Mitte), Telefon (0 70 31) 7 08 20

Mittwoch, 5. Januar 2022
Apotheke 42 Böblingen, Poststr. 42,  
71032 Böblingen (Ost), Telefon (0 70 31) 20 43 60

Donnerstag, 6. Januar 20222
Flora-Apotheke Weil, Hauptstr.102,  
71093 Weil im Schönbuch, Telefon (0 71 57) 6 33 30
Stern-Apotheke im Stern Center, Mercedesstr. 12, 
71063 Sindelfingen (Mitte), Telefon (0 70 31) 87 85 00

Freitag, 7. Januar 2022
Apotheke an der Schwabstraße, Schwabstr. 21, 
71032 Böblingen (Ost), Telefon (0 70 31) 22 40 85

Samstag, 8. Januar 2022
Paracelsus-Apotheke Böblingen, Berliner Str. 28, 
71034 Böblingen (West), Telefon (0 70 31) 22 73 33

Sonntag, 9. Januar 2022
Brunnen-Apotheke Steinenbronn, Stuttgarter Str. 14, 
71144 Steinenbronn, Telefon (0 71 57) 2 26 74
Pinguin-Apotheke Maichingen, Berliner Str.24, 
71069 Sindelfingen (Maichingen),  
Telefon (0 70 31) 76 52 22

Montag, 10. Januar 2022
Apotheke Neues Zentrum Waldenbuch,  
Libenauerstr.36, 71111 Waldenbuch,  
Telefon (0 71 57) 44 55
Bürgerhaus-Apotheke Maichingen, Sindelfinger 
Str.31, 71069 Sindelfingen (Maichingen), 
Telefon (0 70 31) 38 11 13

Montag, 11. Januar 2021
Flugfeld-Apotheke Böblingen, Konrad-Zuse-Str.14, 
71034 Böblingen (Flugfeld), Telefon (0 70 31) 20 59 00

Mittwoch, 12. Januar 2022
Alamannen-Apotheke Holzgerlingen, Tübinger Str. 
11, 71088 Holzgerlingen, Telefon (0 70 31) 68 99 30
Laurentius-Apotheke Maichingen, Laurentiusstr. 24, 
71069 Sindelfingen (Maichingen), 
Telefon (0 70 31) 38 23 65

Feuer 112

Polizei 110

Polizeiposten (0 70 31) 67 70 00 Schönaich

Wasser/ENBW (08 00) 36 29-497

Strom/ENBW (08 00) 36 29-477

Gas/ENBW (08 00) 36 29-447

TV-Breitbandkabel/ (02 21) 
Unitymedia 46 61 91 00

Inhaltsverzeichnis Seite

Amtliche Bekanntmachungen ............................... 10

Standesamt/Jubilare ............................................. 13

Gemeindeverwaltung informiert ............................ 12

Kirchen ................................................................... 20

Schulen .................................................................. 16

Soziale Dienste ...................................................... 19

SWA/Begegnungsstätte .........................................14

Vereine ................................................................... 24

Verschenkbörse ......................................................14

Wertstoffhof

Weil im Schönbuch
Carl-Zeiss-Straße 12

Öffnungszeiten:
Mittwoch/Freitag 15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 15.00 Uhr

Mülltelefon/Beratung
Telefon (0 70 31) 6 63-15 50
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Frohe Weihnachten und 
ein gutes und friedvolles  

neues Jahr! 
 

wünschen auf diesem Wege 
 
• AEB GmbH, Karl-Benz-Straße 7/1 
• Autohaus Baun GmbH, Schaichofstraße 40 
• Baun, Helmut und Elke, Erlenweg 14 
• Braun, Robert und Rita, Seewiesenstraße 9 
• Bügelstube Tina, Schaichhofstraße 29 
• Eiscafé Ruggiero, Feuerwehrsee 
• Familie Breitling, Lauhwiesenstraße 64 
• Familie Schanz, Bahnhofstraße 50 
• Förderverein Gürpinar e.V., Kurze Straße 4 
• Freiwillige Feuerwehr, Weil im Schönbuch 
• Gartenfreunde Weil im Schönbuch e.V. 
• Hahn, Franz, Baustoffe und Transporte, Gottlieb-Daimler-Straße 9 
• HSG Schönbuch / Abteilung Handball 
• JK-Friseur mit Team und Familie Knosp, Hauptstraße 102 
• Klein, Elsa Hauptstraße 78 
• Klein, Harald mit Familie, Seitenbachstraße 6 
• Klein, Hartmut und Durst Tanja, Hauptstraße 78 
• Klenk Beschriftungen, Hauptstraße 88 
• Lahl, Wolfgang und Petra, Schulsteige 18 
• Maier GmbH, Karl-Benz-Straße 6   
• Metzgerei Klein, Philipp Stäbler, Hauptstraße 78 
• Polsterei Springfether Jutta Feth, Charlottenstraße 22 
• Spaß an d´r Freid e.V., Weil im Schönbuch 
• Sportvereinigung Weil im Schönbuch e.V. 
• Stotz, Andreas, Schlosserei, Karl-Benz-Straße 7 
• Von Au, Walter, Fliesenfachgeschäft, Forststraße 9 

 
Wir möchten darauf hinweisen, dass weitere Spenden auf die  
Gemeinde-Konten  
Genoba Weil im Schönbuch IBAN: DE12600692240000282006 
Kreissparkasse Böblingen IBAN: DE84603501300000000189 
zweckgebunden für das „DRK-Ortsverein Weil im Schönbuch“ 
eingezahlt werden können. 

 

he W hten

h“
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Die Sternsinger kommen – aber sicher!

Immer noch beeinflusst die Corona-Pandemie unser Leben und nun auch schon die zweite Sternsinger-Aktion.  Trotzdem 
– oder gerade deshalb - sollen 2022 die Sternsinger  wieder auf den Straßen unterwegs sein. 
In Weil im Schönbuch und Neuweiler am 2. und 3. Januar, in Breitenstein vom 2. bis 5. Januar 2022.

Natürlich unter den geltenden Hygienevorschriften wie z.B.:
Alle Teilnehmer*innen werden unter Aufsicht getestet; alle Beteiligten tragen eine FFP2- oder Medizinische Maske beim 
Zusammentreffen an der Haustür; die Sternsinger werden keine Wohnungen betreten, Getränke oder Gebäck entgegennehmen;
Süße Geschenke für die Sternsinger bitte nur in Originalverpackung, nichts Selbstgebackenes; Spenden werden mit genügend 
Abstand entgegengenommen.

In diesem Jahr steht das Sternsingen unter dem Motto „Gesund werden – gesund bleiben - ein Kinderrecht weltweit“. 
Das wünschen wir uns und allen anderen von ganzem Herzen.

Den Sternsingern ist es ein Anliegen, Ihnen den Segen zu bringen und gleichzeitig mit den gesammelten Spenden Kindern  auf 
der ganzen Welt zu helfen, denen es durch die Pandemie noch viel schlechter geht als vorher.
Die Häuser, an denen ein Segensaufkleber der letzten Jahre vorhanden ist, werden von unseren Gruppen besucht. Sollten wir 
Sie nicht persönlich erreichen, erhalten Sie wieder eine Segenstüte mit Segensaufkleber und Hinweisen zu den Spenden-
möglichkeiten. Sollte an Ihrer Haustür kein Segensaufkleber sein und Sie möchten trotzdem eine Segenstüte bekommen, dann
melden Sie sich bitte bei uns. 

Vielen Dank im Voraus für Ihren freundlichen Empfang und Ihre Spende!
Wenn Sie noch Fragen haben, stehen wir natürlich gerne zur Verfügung!

Für Weil und Neuweiler: Für Breitenstein:
Petra Höwing 0174 – 1770379 Katrin Schütz  0171 - 6418613
Anja Papadopoulos 0172 – 6051665 E-Mail katrin4schuetz@gmail.com
Regina Schilling 0172 – 9187094
Mailadresse sternsinger-weil@gmx.de

 
 

Lesekreis 
eine offene Runde für Literaturliebhaber 

zu ausgewählten Werken 

„ Annette, ein Heldinnen-Epos“ 
 

Donnerstag, 13.01.2022, um 19:00 Uhr 

 
wir treffen uns im Rathaus Weil im Schönbuch 

Bürgersaal, 2. Obergschoss! 
und freuen uns über neue TeilnehmerInnen 

(keine Anmeldung erforderlich) 

 

 
 

Adventskalender im Dezember… 

…wir bedanken uns herzlich für die Übernahme  

einer Patenschaft eines Zeitschriftenabonnements bei: 

 
 

  Andreas und Sonja Effenberger: Alblust 

  Bettina Heldmaier: Mein Ländle 

       Silke Leyerle: Gartenspaß        

        Marion Lutz: Lisa Wohnen & Dekorieren 

       Familie Lockau: My Bike 

  Apidox: Geolino extra 

  Atelier für handgewebte Textilien, Annette Roth: Burda Easy 

  Elektro-Brennenstuhl GmbH: Finanztest, Lustiges Taschenbuch 

  Flora Apotheke: Geo 

  Freundeskreis der Bücherei: Wohllebens Welt   

  Metzgerei Harald Klein: Ökotest  

  Weiler Kinderkleiderbazar: Happinez, Landkind 

  Annalena Singer: Ma Vie 

  Der kleine Biohof – Philipp Stoppok: Köstlich Vegetarisch und 

           Lisa Kochen & Backen 

               

   Herzlichen Dank auch an alle, die ungenannt bleiben möchten!! 

   - Ihre Ortsbücherei Weil im Schönbuch, Marktplatz 2 
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Inhaltsverzeichnis der Übersicht:
2: Maskenpficht, 3G, 2G und 2G+
3: Weihnachtsmärkte | Private Trefen
4: Öfentliche Veranstaltungen | Öfentlicher Verkehr
5: Kultureinrichtungen | Religiöse Veranstaltungen | Beherbergung
6: Messen, Ausstellungen, Kongresse | Gastronomie, Vergnügungsstätten, Mensen, Cafeterien
7: Freizeiteinrichtungen | Körpernahe Dienstleistungen
8: Touristische Verkehre | Sport in Sportanlagen und Sportstätten
9: Sportveranstaltungen | Einzelhandel
10: Außerschuliche Bildung | Berufiche Fortbildung
11: Clubs, Diskotheken | Prostitutionsstätten

Die Warnstufe wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an zwei aufeinanderfolgenden Tagen den Wert von 1,5 erreicht oder  
überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden-Württemberg den Wert von 250 erreicht oder überschreitet. Für nicht geimpfte  
oder nicht genesene Personen gelten in einigen Bereichen bei 3G eine PCR-Testpficht sowie Kontaktbeschränkungen von 1 Haushalt + 5 weitere  
Personen (siehe Ausnahmen).

Die Alarmstufe wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an zwei aufeinanderfolgenden Tagen den Wert von 3,0 erreicht oder  
überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden-Württemberg den Wert von 390 erreicht oder überschreitet. Für nicht geimpfte  
oder nicht genesene Personen gelten in einigen Bereichen ein Teilnahme- und Zutrittsverbot (2G) sowie Kontaktbeschränkungen von  
1 Haushalt + 1 weitere Person (siehe Ausnahmen). 

Die Alarmstufe II wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an zwei aufeinanderfolgenden Tagen den Wert von 6,0 erreicht oder  
überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden-Württemberg den Wert von 450 erreicht oder überschreitet. In der Alarmstufe II  
gilt in vielen Einrichtungen 2G+. Im Einzelhandel, der nicht der Grundversorgung dient, gilt 2G. Für nicht geimpfte oder nicht genesene Personen  
gelten Kontaktbeschränkungen von 1 Haushalt + 1 weitere Person. Für geimpfte und genesene Personen, sowie Personen, die sich aus medizini-
schen Gründen nicht impfen lassen können oder für die es keine allgemeine Impfempfehlung der STIKO gibt, gilt bei privaten  
Zusammenkünften eine Beschränkung auf maximal 50 Personen in geschlossenen Räumen und 200 Personen im Freien. Auf bestimmten  
öfentlichen Plätzen gilt ein Alkohol- und Böllerverbot sowie an Silvester ein Ansammlungverbot.

Wenn ein Test-, Genesenen- oder Impfnachweis erforderlich ist, sind die Veranstalter*innen/Betreiber*innen/Dienstleister*innen/Anbieter*innen  
verpfichtet, diese zu kontrollieren. Sie müssen die Angaben mit einem amtlichen Ausweisdokument abgleichen. Genesenen- und Impfnachweise 
müssen elektronisch, etwa mit der CoVPassCheck-App, geprüft werden. Der Abgleich mit einem Ausweis ist nicht notwendig, wenn die Person 
anderweitig bekannt ist.

» Basisstufe: Hospitalisierunginzidenz unter 1,5 und nicht mehr als 249 Intensivbetten mit COVID-19-Patient*innen belegt.
» Warnstufe: Ab Hospitalisierunginzidenz von 1,5 oder ab 250 mit COVID-19-Patient*innen belegten Intensivbetten (AIB).
» Alarmstufe: Ab Hospitalisierunginzidenz von 3,0 oder ab 390 mit COVID-19-Patient*innen belegten Intensivbetten.
» Alarmstufe II: Ab Hospitalisierunginzidenz von 6,0 oder ab 450 mit COVID-19-Patient*innen belegten Intensivbetten.

In Baden-Württemberg richten sich die Corona-Maßnahmen nach einem vierstufgen System, das sich an den Hospitalisierungen orientiert:

Corona-Regeln ab 20. Dezember 2021

1
Stand: 17. Dezember 2021 

Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de 

Ausnahmen: 

» Kinder bis einschließlich 5 Jahre.°

» Kinder bis einschließlich 7 Jahre, die noch    
   nicht eingeschult sind.°

» Grundschüler*innen, Schüler*innen   
   eines sonderpädagogischen Bildungs- /
   Beratungszentrums, einer auf der Grund  
   schule aufbauenden Schule oder       
   einer berufichen Schule° – gilt nur für  
   Schüler*innen bis einschließlich 17 Jahre 
   und nicht während der Ferien°°.

» Personen bis einschließlich 17 Jahre, die     
   nicht mehr zur Schule gehen.°°

» Personen, die sich aus medizinischen   
   Gründen nicht impfen lassen können          
   (ärztlicher Nachweis notwendig).°°

» Personen, für die es keine allgemeine   
   Impfempfehlung der Ständigen  
   Impfkommission (STIKO) gibt.°°

3G, PCR-Testpficht und 2G

3G: Zutritt nur für getestete, geimpfte oder  
genesene Personen 3G+PCR: Zutritt nur für 
PCR-getestete, geimpfte oder genesene 
Personen
2G: Zutritt nur für geimpfte oder  
genesene Personen

Ausnahmen: 

» Genesene/geimpfte Personen, die ihre       
   Aufrischimpfung („Booster“) erhalten haben.

» Vollständig geimpfte Personen oder Genesene  
   mit einer nachfolgenden Impfung (letzte erforder- 
   liche Einzelimpfung liegt min. 14 Tage und max.  
   6 Monate zurück).

» Genesene auf der Grundlage eines PCR-Nach- 
   weises (nicht jünger als 28 oder älter als 6 Monate). 

» Kinder bis einschließlich 7 Jahre, die noch nicht     
   eingeschult sind.°

» Grundschüler*innen, Schüler*innen eines sonder   
   pädagogischen Bildungs- /Beratungszentrums 
   einer auf der Grundschule aufbauenden Schule   
   oder einer berufichen Schule° – gilt nur für   
   Schüler*innen bis einschließlich 17 Jahre und 
   nicht während der Ferien°°.

» Personen bis einschließlich 17 Jahre, die nicht mehr       
   zur Schule gehen.°°

» Personen, die sich aus medizinischen Gründen  
   nicht impfen lassen können (ärztlicher Nach-  
   weis notwendig).°°

» Personen, für die es keine allgemeine      
   Impfempfehlung der STIKO gibt.°°

°Gilt nicht für Saunen, Clubs und Diskotheken
°°Negativer Antigen-Test erforderlich

2G+

Zutritt für geimpfte oder genesene Personen  
nur mit negativem Schnell- oder PCR-Test, falls die 
Impfung oder Infektion länger als 6 Monate 
zurückliegt.

Ausnahmen: 

» Kinder bis einschließlich 5 Jahre.

» Personen, die aus gesundheitlichen   
   Gründen keine Maske tragen können  
   (ärztlicher Nachweis notwendig).

» In geschlossenen Räumen bei privaten       
    Trefen, privaten Feiern, in der Gastronomie,
    Kantinen, Mensen und Cafeterien während     
    des Essens und Trinkens und beim Sport   
    treiben.

» Im Freien nur dann, wenn der Mindestab        
   stand von 1,5 Metern zu anderen Personen                  
   dauerhaft eingehalten werden kann (gilt 
   nicht auf Weihnachtsmärkten).

» Beim 2G-Optionsmodell in der Basisstufe.

Bitte beachten Sie: Die Maskenpficht an 
Schulen ist über die Corona-Verordnung Schu-
le geregelt. 

Medizinische Maskenpficht

Gilt grundsätzlich in öfentlich zugänglichen  
geschlossen Räumen, am Arbeitsplatz und  
in Betriebsstätten, wenn der Abstand  
nicht eingehalten werden kann, im
Nah- und Fernverkehr und auf 
Weihnachtsmärkten. 2G 2G+

2
Stand: 17. Dezember 2021 

Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de 
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Nachweislich geimpft 
oder genesen und getestet

Nachweislich geimpft
oder genesen

Nachweislich geimpft, 
getestet oder genesen

MaskenpfichtDatenverarbeitungHygienekonzept 

Stufenplan

Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Weihnachtsmärkte, Volks- 
und Stadtfeste

max. 50 % der üblichen
Besucherzahl erlaubt.

nicht erlaubt

Private Zusammen- 
künfte und private  
Veranstaltungen  

(wie Geburtstage, Hoch-
zeitsfeiern etc.)

Ohne weitere 
Regelungen oder 
Beschränkung der 
Personenanzahl

1 Haushalt plus 5
weitere Personen

Geimpfte und Genesene, 
Personen bis einschl. 17 Jahre 
sowie Personen, die sich aus 
medizinischen Gründen nicht 
impfen lassen können, zählen 

nicht dazu. 

Paare, die nicht zusammen 
leben, zählen als ein Haushalt.

1 Haushalt plus 1
weitere Person

Geimpfte und Genesene, 
Personen bis einschl. 17 Jahre 
sowie Personen, die sich aus 
medizinischen Gründen nicht 
impfen lassen können, zählen 

nicht dazu. 

Paare, die nicht zusammen 
leben, zählen als ein Haushalt.

Wenn nicht geimpfte/gene-
sene Personen teilnehmen: 
1 Haushalt plus 1 weitere 

Person. 

Personen bis einschl. 17 Jahre 
zählen nicht zur Personenzahl 

hinzu. Paare, die nicht 
zusammen leben, gelten als ein 

Haushalt.

Auschließlich geimpfte/ 
genesene Personen°: 

Innen: max. 50 Personen
Außen: max. 200 Personen

Kinder/Jugendliche bis einschl. 17 
Jahre zählen nicht mit.  

°und Personen bei denen 
 Impfung aus med. Gründen nicht 

möglich bzw. ohne Impf- 
empfehlung der STIKO.

2G3G3G

2G+2G3G

3
Stand: 17. Dezember 2021  

Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de 

Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Öfentliche 
Veranstaltungen

(wie Theater, Oper, Konzert, 
Stadtfest, Informations- 
veranstaltungen, Stadt- 
führungen, Kongresse, 
Sportveranstaltungen,  

Betriebs- und Vereinsfeiern 
sowie Veranstaltungen der  

Breitenkultur)

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

mit PCR-Test

Maximal 50 % Auslastung
aber nicht mehr als

25.000 Besucher*innen.

Im Freien und in  
geschlossenen Räumen 

maximal 50 % der 
Kapazität, aber nicht 

mehr als 750  
Besucher*innen.

Im Freien bei >5.000  
Personen oder bei Nicht-
einhaltung des Mindest- 

abstands
Im Freien

Öfentliche Verkehrsmittel 3G

2G+2G

3G

3G

3G

3G

4
Stand: 17. Dezember 2021 

Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de 
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Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Kultureinrichtungen

(wie Galerien, Museen, 
Bibliotheken°, 

Archive°, Gedenkstätten)

°Abholung bestellter  
Medien unbeschränkt  

möglich

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

mit PCR-Test

Ausnahme: Archive und 
Landesbibliotheken 3G mit 

PCR-Test

Ausnahme: Archive und 
Landesbibliotheken 3G mit 

PCR-Test

Im Freien

ohne weitere 
Regelungen

Im Freien

Religiöse Veranstaltungen

Mindestabstand von 1,5 Metern muss 
eingehalten werden.

Die religiösen Gemeinschaften können darüber hinaus
weitere Maßnahmen für religöse Veranstaltungen 

ergreifen.

Beherbergung Erneuter Test 
alle 3 Tage

Erneuter Test 
alle 3 Tage

Ausnahmen für 
 geschäftliche und  

dienstliche Reisen und 
Härtefälle.

Ausnahmen für 
 geschäftliche und  

dienstliche Reisen und 
Härtefälle.

2G2G3G3G

2G+2G

3G

3G3G

5
Stand: 17. Dezember 2021 

Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de 

Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Messen und  
Ausstellungen

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test nicht erlaubt

Im Freien

ohne weitere 
Regelungen

Im Freien

(Hotel-)Gastronomie, 
Vergnügungsstätten 

sowie 

Mensen und Cafeterien 
(Regelung gilt nur für 

externe Personen)

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test

In geschlossenen Räumen

Im Freien

ohne weitere 
Regelungen

Im Freien Im Freien

nur PCR-Test

2G+

3G

2G

3G

3G3G

2G

3G

3G3G

6
Stand: 17. Dezember 2021  

Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de 
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Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Freizeiteinrichtungen

(wie Freizeitparks, 
(Spaß-)Bäder, Thermen, 

Solarien, Zoos,  
Ski-Lifte,Indoor-Spielplätze, 
Fitnessstudios, Saunen etc.)

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test

Im Freien

ohne weitere 
Regelungen

Im Freien

Körpernahe 
Dienstleistungen  

(für medizinische  
Behandlungen wie Physio-/

Ergotherapie, Geburts- 
hilfe, Logopädie, Podologie, 
medizinische Fußpfege gilt 

generell 3G)
Ausnahmen für Friseur- 
betriebe und Barber-
shops. Hier gilt 3G mit 

PCR-Test

Ausnahmen für Friseur- 
betriebe und Barber-
shops. Hier gilt 3G mit 

PCR-Test

2G+2G3G3G

2G+2G

3G

3G3G

7
Stand: 17. Dezember 2021 

Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de 

°Geregelt durch die Corona-Verordnung Sport (§5 Absatz 2 Satz 2)

Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Touristische Verkehre
(wie Schiffahrten, Skilifte, 
Seilbahnen, Busreisen etc.)

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test

Im Freien

ohne weitere 
Regelungen

Im Freien

Sport in Sportstätten und 
Sportanlagen

keine Maskenpficht wäh-
rend der Sportausübung

keine Datenverarbeitung
auf frei zugänglichen

Anlagen

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

Im Freien

ohne weitere 
Regelungen

Im Freien Im Freien

nur PCR-Test°

Im Freien

2G3G3G

2G+2G3G3G

2G+2G

3G

3G3G

8
Stand: 17. Dezember 2021 

Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de 
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Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Sportveranstaltungen

im Prof- und Amateursport 
wie Ligaspiele, Tuniere,

Wettkämpfe etc.

In geschlossenen Räumen 
generell 

und im Freien bei >5.000  
Personen oder bei Nicht-
einhaltung des Mindest- 

abstands

In geschlossenen Räumen

mit PCR-Test

Maximal 50 % Auslastung
aber nicht mehr als

25.000 Besucher*innen.

Im Freien und in  
geschlossenen Räumen 

maximal 50 % der 
Kapazität, aber nicht 

mehr als 750  
Zuschauer*innen.

Im Freien

Einzelhandel
(auch Flohmärkte) Ohne weitere Regelungen

Ausgenommen Grundver- 
sorgung sowie Abhol- und 

Lieferangebote

Ausgenommen Grundver- 
sorgung sowie Abhol- und 

Lieferangebote

Zum Einzelhandel, der der Grundversorgung dient, zählen:

Apotheken, Ausgabestellen der Tafeln, Babyfachmärkte, Bäckereien, Banken und Sparkassen, Baumärkte, Baumschulen, Blumenfachgeschäfte, Drogerien, Futtermittelmärkte,  
Gartenmärkte, Gärtnereien, Getränkemärkte, Hofäden, Hörgeräteakustiker*innen, Konditoreien, Lebensmittelhandel (Supermärkte) einschließlich der Direktvermarktung (Hofäden), 
Metzgereien, mobile Verkaufsstände für landwirtschaftliche Produkte und Erzeugnisse, Optiker*innen, Orthopädieschuhtechniker*innen, Poststellen und Paketdienste, Reform- 
häuser, Raifeisenmärkte, Reise- und Kundenzentren zum Fahrkartenverkauf im öfentlichen Personenverkehr, Reinigungen, Sanitätshäuser, Stellen des Zeitschriften- und Zeitungs-
verkaufs, Supermärkte, Tankstellen, Tierbedarfsmärkte, Verkaufsstellen für Weihnachtsbäume, Waschsalons sowie Wochenmärkte.

2G3G

2G+2G

3G

3G

3G

9
Stand: 17. Dezember 2021 

Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de 

Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Außerschulische Bildung
(wie VHS-Kurse, Musik-, 
Kunst- und Jugendkunst-

schulen)

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test

Im Freien

ohne weitere 
Regelungen

Im Freien

Bildung
(wie berufiche  

Ausbildung, Fahr-, Flug- und 
Bootsschulen, Sprach- und 

Integrationskurse)

ohne weitere 
Regelungen

bei mehrtägigen Veranstaltungen 
erneuter Test alle 3 Tage

3G

2G+2G

3G

3G3G

10
Stand: 17. Dezember 2021  

Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de 
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Amtliche Bekanntmachungen

BEKANNTMACHUNG

der öffentlichen Sitzung des Bau-,  
Landwirtschafts- und Umweltausschusses
11. Januar 2022, 20.00 Uhr,
im Turnerheim, Dettenhäuser Str. 30
Bitte beachten Sie die geänderte Anfangszeit. 
Zuvor (ab 19.30 Uhr) findet eine nicht-öffentliche 
Sitzung des Umlegungsausschusses statt.

T A G E S O R D N U N G

1. Baugesuche und Bauvoranfrage

2. Bekanntgaben

3. Anfragen der Damen und Herren  
Gemeinderäte

Die öffentlichen Sitzungsunterlagen liegen am Sit-
zungsabend im Sitzungsraum aus und können vor-
her schon im Ratsinformationssystem der Gemein-
de eingesehen und heruntergeladen werden.
Für die Zuhörer/-innen gelten seit der Änderung 
der CoronaVO in der Fassung vom 3. Dezember 
2021 folgende Vorgaben bei einem Besuch der 
Sitzung:

• 3-G-Regelung (geimpft, genesen oder getes-
tet): Ein Nachweis wird am Sitzungsabend 
kontrolliert. Ein Antigentest darf nicht älter  
als 24 Stunden und ein PCR-Test nicht älter 
als 48 Stunden sein.

• Pflicht zum Tragen einer medizinischen Maske 
während der gesamten Sitzung.

Es besteht keine Testmöglichkeit  
am Sitzungsabend vor dem Sitzungsraum.
Um Beachtung wird gebeten.

Mit freundlichen Grüßen
gez.
W. Lahl 
Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG

der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates
11. Januar 2022, 20.15 Uhr,
im Turnerheim, Dettenhäuser Str. 30
Bitte beachten Sie die geänderte Anfangszeit. 
Zuvor (ab 20.00 Uhr) findet eine öffentliche Sit-
zung des Bau-, Landwirtschafts- und Umwel-
tausschusses statt.

T A G E S O R D N U N G

1. Bekanntmachungen aus nichtöffentlichen 
Sitzungen

2. Vergabe der Unterhaltsreinigung im Altbau  
der Gemeinschaftsschule

3. Bekanntgaben

4. Anfragen der Damen und Herren Gemeinderäte

Die öffentlichen Sitzungsunterlagen liegen am Sit-
zungsabend im Sitzungsraum aus und können vor-
her schon im Ratsinformationssystem der Gemein-
de eingesehen und heruntergeladen werden.
Für die Zuhörer/-innen gelten seit der Änderung 
der CoronaVO in der Fassung vom 3. Dezember 
2021 folgende Vorgaben bei einem Besuch der 
Sitzung:

• 3-G-Regelung (geimpft, genesen oder getes-
tet): Ein Nachweis wird am Sitzungsabend 
kontrolliert. Ein Antigentest darf nicht älter als 
24 Stunden und ein PCR-Test nicht älter als 48 
Stunden sein.

• Pflicht zum Tragen einer medizinischen Maske 
während der gesamten Sitzung.

Es besteht keine Testmöglichkeit am Sitzungs-
abend vor dem Sitzungsraum.
Um Beachtung wird gebeten.
Mit freundlichen Grüßen
gez.
W. Lahl 
Bürgermeister

Aus der Arbeit des Gemeinderats 
und der Ortschaftsräte

Sitzung des Gemeinderats  
am 14. Dezember 2021
In der letzten Gemeinderatssitzung des Jahres 2021 
befasste sich der Gemeinderat mit dem Sanierungs-
gebiet Hauptstraße-See, dem Bebauungsplan für 
das Wohngebiet Lohwiesen und mit den Verände-
rungen im öffentlichen Nahverkehr, die sich für die 
Gemeinde Weil im Schönbuch aus der Neuaus-
schreibung des Landkreises ergeben.
Zunächst gab Bürgermeister Wolfgang Lahl einen 
nicht-öffentlich gefassten Beschluss des Gemein-
derats bekannt. Die Gemeinde wird mit der Deut-
schen Glasfaser eine Kooperationsvereinbarung ab-
schließen. Die Deutsche Glasfaser will im gesamten 
Ortsgebiet der Gemeinde Glasfaser Kabel verlegen, 
wenn 33 % der Haushalte ihren Internetanschluss 
über die deutsche Glasfaser beziehen. Im ersten 
Quartal 2022 wird die deutsche Glasfaser mit der 
Vermarktung starten. Vorgesehen ist, in dieser ers-
ten Phase die Glasfaseranschlüsse gleich bis in die 
jeweiligen Gebäude zulegen. Abzuwarten bleibe, wie 
die Konkurrenz in diesem Geschäftsbereich reagiere.

Erweiterung des Sanierungsgebietes  
Hauptstraße-See
Bürgermeister Lahl erläuterte, dass für ein Gebäu-
de am westlichen Rand des Sanierungsgebietes, 
Hauptstraße 90, der Wunsch entstanden ist, eine 
grundlegende Gebäudesanierung durchzuführen. 
Bis auf die Lage im Sanierungsgebiet seien die 
wichtigsten Voraussetzungen für eine Förderung 
aus Sanierungsmitteln gegeben. Deswegen schlage 
die Gemeindeverwaltung vor, den Geltungsbereich 
des Sanierungsgebietes um dieses Grundstück zu 
erweitern. In dem sanierten Gebäude sollen drei 
Wohneinheiten und eine Gewerbeeinheit entstehen. 
Im Raum stehen Fördermittel von 100.000 Euro, wo-
von 40 % von der Gemeinde zu finanzieren wären.
Gemeinderat Dr. Bühler fragte, ob das Sanierungs-
gebiet bei künftigen ähnlichen Anträgen nochmals 
erweiterbar werden könne. Bürgermeister Wolfgang 
Lahl bestätigte das. Ausschlaggebend sei neben 
dem Sanierungswillen und einer konkreten Vorstel-
lung des Eigentümers, dass eine umfassende Sanie-
rung durchgeführt. Nur die Sanierung des Daches 
zum Beispiel reiche nicht aus.
Einstimmig stimmte der Gemeinderat der Erweite-
rung des Sanierungsgebietes zu.
Da der Erschließungsträger für die Umsetzung des 
Baugebietes Lohwiesen noch nicht anwesend war, 
zog der Bürgermeister den vierten Tagesordnungs-
punkt vor und berichtete über die Auswirkungen der 
Neuausschreibung im öffentlichen Personennahver-
kehr auf der Schönbuchlichtung.
Er führte aus, dass diese Maßnahme in der Zustän-
digkeit des Landkreises liegt. Die Ausschreibung 
wird in verschiedene Bündel aufgeteilt. Der gesamte 
Schönbuch wird im Ausschreibungsbündel 8 zu-
sammengefasst. Die Gemeinden, die in diesen Be-
reichen liegen, wurden informiert und einbezogen.
Im Anschluss ging der Bürgermeister auf verschie-
dene Veränderungen aus der geplanten Ausschrei-
bung ein. Zuvor stellte er fest, dass die geplanten 
Änderungen ganz überwiegend Verbesserungen 
für den öffentlichen Personennahverkehr in der Ge-
meinde bewirken.

So werde die Linie 761, die von Weil im Schönbuch 
über Neuweiler. Breitenstein, Böblingen bis nach 
Sindelfingen führt, künftig stündlich bedient. Die 
Linie 761a wird Verbesserungen für die Schülerver-
kehre erbringen. Große Veränderungen wird es bei 
der Linie 756 geben, die bisher Neuweiler und Brei-
tenstein mit Holzgerlingen verband. Künftig startet 
diese Linie in Weil im Schönbuch, wodurch eine bes-
sere Verzahnung der Gemeinden Weil im Schönbuch 
und Holzklängen entsteht. Diese Linie soll an sieben 
Tagen in der Woche im 2-Stunden-Takt fahren.
Bei der neuen Linie 757 wird es einen für Weil im 
Schönbuch günstigen Zwischentakt geben, der zum 
Teil aber von der Gemeinde zu finanzieren ist.
Unter dem Strich sah der Bürgermeister mit der ge-
planten Ausschreibung hauptsächlich Verbesserun-
gen für die Gemeinde Weil im Schönbuch.
Abschließend ging er auf weitere Themen ein, die 
aus seiner Sicht bedeutend sind. Wichtig sei, dass 
der bestehende, vom Roten Berg startende Schü-
lerverkehr beibehalten wird. Da dies der Entlastung 
der Schönbuchbahn dient wird diese Linie auch vom 
Zweckverband Schönbuchbahn finanziert.
Ein Ärgernis in der letzten Zeit mit einigen Be-
schwerden ist die Fahrplansicherheit. Vor allem die 
Linie 761 sei öfters unpünktlich. Ursache seien die 
momentan vielen Baustellen in Böblingen.
Bei sogenannten On-demand-Verkehren, die für den 
Bürgermeister ein wichtiger Baustein zukunftsfähi-
ger Verkehrspolitik ist, wurde ein Förderantrag für 
ein Pilotprojekt leider vom Bund abgelehnt. Der VVS 
möchte an diesem Thema aber dranbleiben und be-
hält es im Auge.
Zum Zeitplan berichtete der Bürgermeister, dass im 
Dezember 2021 die europaweite Ausschreibung vor-
gesehen ist. Der eigentliche Fahrplanwechsel würde 
zum Fahrplanwechsel im Dezember 2023 stattfin-
den. Diese lange Frist ist notwendig, um eventuellen 
neuen Betreiber die Möglichkeit zu geben, ihre Infra-
struktur aufzubauen.
Er wies auf die große Bedeutung des öffentlichen 
Nahverkehrs im Kreishaushalt ging, dessen Anteil 
von 23 Millionen Euro im Jahr 2014 auf 54 Millio-
nen in diesem Jahr eingestiegen ist. Umgerechnet 
auf die Finanzierung mit Mitteln der Kreisumlage be-
deutet dies, dass die Gemeinde Weil im Schönbuch 
etwa 1,2 Millionen Euro für den öffentlichen Perso-
nennahverkehr ausgibt.
Zusammenfassend bezeichnete der Bürgermeister 
die geplanten Ausschreibungen als solides Grun-
dangebot. In die mittelfristige Zukunft blickend be-
tonte er, dass die gewünschten Viertelstunden-Takte 
auch von demjenigen bezahlt werden müssten, der 
dies erreichen will. In erster Linie sei dies das Land 
Baden-Württemberg.
Gemeinderat Wolfgang Brennenstuhl sprach an, 
dass die Linie 757, die bis zum Tübinger Hauptbahn-
hof fährt, an den Haltestellen nicht als Fahrplan aus-
gedruckt ist. Der Bürgermeister bestätigte dies und 
begründete diesen Zustand damit, dass dies ein An-
gebot des Zweckverbandes Schönbuchbahn ist. Im 
VVS-Fahrplan sei diese Linie nicht zu finden. Aber 
in den Auskunftssystemen der Deutschen Bahn und 
der EVA werde diese Verbindung aufgeführt.
Gemeinderätin Belser begrüßte die geplanten Ver-
besserungen. Sie sprach die gute Anbindung der 
außenliegenden Wohngebiete in Holzlehrlingen an 
und schlug vor, dies entsprechend für die Außen-
gebiete in Weil im Schönbuch einzuführen. On-de-
mand-Verkehre seien dafür genau das Richtige. Die 
Gemeinde Weil im Schönbuch wäre damit ein gutes 
Pilotprojekt. Als Beispiel brachte sie vor, dass es 
schwierig sei, vom Roten Berg zu Fuß in die Orts-
mitte zu kommen.
Der Bürgermeister äußerte dazu, dass dies als rei-
ner Stadtverkehr von der Gemeinde zubestellt und 
bezahlt werden müsste, was aktuell zu teuer ist. Die 
Holzgerlinger Außengebiete seien nicht vergleich-
bar mit Weil im Schönbuch, weil dort die Bevölke-
rungsdichte höher sei. Zustimmend äußerte sich 
der Bürgermeister zur Aussage von Gemeinderätin 
Belser, dass On-demand-Verkehre eine sinnvolle 
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Ergänzung sein. Denn hier seien im Gegensatz zu 
regelmäßig verkehrenden Linien keine hohen Fahr-
gastzahlen notwendig.
Gemeinderat Heydenreich sprach die anstehende 
Mobilitätsanalyse an und regte an, die Außenberei-
che der Gemeinde hier besonders einzubeziehen. 
Da dies zu spät für die aktuelle Ausschreibung des 
Landkreises sei dies eher ein Thema für den nächs-
ten Nahverkehrsplan des Landkreises.
Gemeinderat Hiller begrüßte ebenfalls die geplanten 
Verbesserungen für die Gemeinde und betonte die 
Wichtigkeit des Schülerverkehrs vom Roten Berg zu 
den Schulen. Diese müsse unbedingt beibehalten 
werden.

Gemeinderätin Dr. Staber sprach die fehlenden 
Fahrplanaushänge bei der Linie 757 an und fragte, 
ob die Gemeinde dies nicht selber umsetzen durf-
ten. Der Bürgermeister verneinte das, sagte aber, 
dazu mit VVS Kontakt aufzunehmen.

Gemeinderätin Amrehn ging auf die morgendlichen 
Schülerverkehre und die vollen Züge der Schönbuch-
bahn ein und erkundigte sich, wie die im Schülerver-
kehr nutzbaren Verbindungen kommuniziert werden. 
Bürgermeister Wolfgang Lahl wies darauf hin, dass 
die Schülerverkehre über den Schulen kommuniziert 
werden. Dadurch sei den Familien und den Schülern 
bekannt, dass nicht nur die Schönbuchbahn benutzt 
werden könne, dass es auch weiterhin Schülerver-
kehre mit Schulbussen gibt.

Der Gemeinderat nahm die Erläuterungen des Bür-
germeisters zu den kommenden Fahrplanänderun-
gen zur Kenntnis.

Satzungsbeschluss für den Bebauungsplan 
Lohwiesen

Bürgermeister Wolfgang Lan begrüßte bei diesem 
Tagesordnungspunkt Herrn Manfred Mezger vom 
Büro mQuadrat, welches dieses Baugebiet komplett 
umsetzt.
Herr Mezger ging zunächst auf die besondere 
Rechtslage des Paragrafen 13b BauGB ein und 
erläuterte die damit zusammenhängenden Konse-
quenzen. Anschließend stellte er vor, welche Anre-
gungen im Rahmen der Beteiligung der Träger öf-
fentlicher Belange eingingen.
Vom Baurechtsamt des Landratsamtes Böblingen 
kamen Hinweise, den Flächennutzungsplan im Zuge 
der Berichtigung anzupassen. Leitungsrechte müss-
ten öffentlich-rechtlich gesichert werden und die Be-
reitstellung von Löschwasser durch die öffentliche 
Trinkwasserversorgung müsse gesichert sein.
Der Bereich Naturschutz im Landratsamt Böblingen 
hatte eine ganze Reihe von Anregungen und Ein-
wänden eingebracht, die sich zum Beispiel mit dem 
speziellen Artenschutz und der Umwandlung des 
Streuobstbestandes befassten. Hier konnte Herr 
Mezger die erfreuliche Mitteilung machen, dass alle 
diese Anregungen und Einwendungen durch den 
Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages mit 
dem Landratsamt ausgeräumt werden können.
Vom Wasserwirtschaftsamt im Landratsamt kamen 
Forderungen, im Rahmen eines Bodenschutzkon-
zeptes schon im Vorfeld zu regeln, wie mit dem 
nicht im Baugebiet benötigten Boden umgegangen 
wird. Die ebenfalls geforderte Bodenflächenbaube-
gleitung wird zu höheren Kosten im Gebiet führen. 
Weitere Forderungen des Wasserwirtschaftsamtes 
waren, Vorkehrungen zur Vermeidung von Gefähr-
dungen bei Starkregenereignissen zu treffen und 
noch nachzuweisen, wie das Niederschlagswasser 
zurückgehalten und abgeleitet wird. Zur Entwässe-
rung des Baugebietes führte er aus, dass etwa zwei 
Drittel des Gebietes im Trennsystem entwässert 
werden. Vor allem der südliche Bereich müsse durch 
einen Mischwasserkanal entwässert werden. Das 
Wasserwirtschaftsamt habe dies akzeptiert.
Die künftigen Bauherren forderte Herr Mezger auf, 
vor dem Hausbau auf ihren eigenen Grundstücken 
hydrogeologische Untersuchungen anzustellen.
Erfreulich war, dass das Regierungspräsidium Stutt-
gart die Planung aus Sicht der Raumordnung mit-

trägt. Der Verband Region Stuttgart sieht keinen 
Widerspruch zu den Zielen der Regionalplanung. 
Bei der Fortschreibung des Flächennutzungsplanes 
müssen die hinzukommenden Flächen berücksich-
tigt werden.

Herr Mezger berichtete, dass es keinerlei Stellung-
nahmen von privater Seite gab. Daher könne die 
Abwägung laut der Abwägungstabelle in der Sit-
zungsunterlage heute beschlossen werden, zumal 
die zur Erfüllung der Auflagen des Landratsamtes 
notwendige öffentlich-rechtliche Vereinbarung nach 
der heutigen Beschlussfassung abgeschlossen wer-
den kann.

Anschließend ging Herr Mezger auf die Kosten für 
die Erschließung des Baugebietes und den ökolo-
gischen Ausgleich ein. Nach heutiger Kalkulation 
ist mit Gestehungskosten von etwas mehr als 210 
Euro/m² zu rechnen. Eine Ursache für diese hohen 
Kosten ist die aufwändige Entwässerung im Gebiet. 
Der ökologische Ausgleich verursacht Kosten von 
etwa 22 Euro/m². Dabei sei die besondere planungs-
rechtliche Grundlage des Bebauungsplanes noch 
vorteilhaft für die Gemeinde, denn normalerweise 
wäre auch ein Ausgleich der naturschutzbezogenen 
Veränderungen vorzunehmen.

Eine Reduzierung der Gestehungskosten sei nicht 
absehbar. Hauptursache dafür sind geänderte 
rechtliche Vorgaben wie das Landesnaturschutz-
gesetz, des Landesbodenschutzgesetzes und das 
Kreislaufwirtschaftsgesetz. Dennoch müsse jedes 
Baugebiet separat betrachtet werden. Das jüngste 
Baugebiet in der Gemeinde, das Gebiet Krautäcker 
in Neuweiler, sei trotz dieser Vorgaben mit wesent-
lich niedrigeren Kosten realisiert worden. Generell 
sehe er keine Chance, zu Gestehungskosten wie vor 
10-20 Jahren zurückzukommen.

Bürgermeister Wolfgang Lahl dankte Herr Mezger 
und den Zuständigen im Landratsamt, die den zur 
heutigen Beschlussfassung notwendigen städte-
baulichen Vertrag noch ermöglicht hätten. Dass 
keine Stellungnahmen Privater eingingen sei ein Zei-
chen für eine gelungene Planung.

Gemeinderat Wolfgang Brennenstuhl sprach unter-
schiedliche Angaben zur Neigung der Flachdächer 
an und regte an, dies zu vereinheitlichen. Außerdem 
fragte er, inwieweit der Ausgleich für die Mountain-
bikestrecke hier eine Rolle spiele.

Gemeinderätin Himmelein brachte vor, dass die Ge-
meinde durch diese Vereinbarungen dauerhaft in die 
Pflicht genommen wird. Die hier vorgesehene anzu-
legende Flachlandmähwiese müsse noch erläutert 
werden. Außerdem führte sie an, dass, dass die Ge-
meinde in die Pflicht genommen wird, die Einhaltung 
der Pflanzgebote bei den Bauten Privater zu kont-
rollieren.

Gemeinderat Finger ging darauf ein, dass die Kos-
ten für die Ausgleichsmaßnahmen im Baugebiet auf 
die Eigentümer umgelegt werden und fragte, wie die 
künftigen Kosten zum Erhalt dieser Maßnahmen er-
mittelt wurden.
Zum Thema Mountainbikestrecke und Flachland-
mähwiese erläuterte der Bürgermeister, dass unter 
Umständen ein Ausgleich für die Inanspruchnahme 
des Wiesenteils der geplanten Mountainbikestrecke 
notwendig ist. Ob dies tatsächlich notwendig ist 
stehe noch nicht fest und ist von weiteren Untersu-
chungen abhängig. Die Gemeinde schlug deswegen 
der Naturschutzbehörde im Landratsamt vor, einen 
eventuellen Ausgleich im Rahmen dieses Baugebie-
tes hier zu schaffen. Falls die Mountainbike-Wiese 
eine Flachlandmähwiese ist wäre der Ausgleich im 
Zuge dieses Baugebietes möglich. Sollte dies nicht 
so sein, würde diese Maßnahme auf das Ökokonto 
der Gemeinde angerechnet. Die Kontrolle der Flach-
landmähwiese würde die Gemeinde über den fachli-
chen Begleiter der Ökokontomaßnahmen umsetzen.
Die Kontrolle der Bauherren auf der Einhaltung der 
Pfanzgebote läge zwar bei der Gemeinde. Die Ver-
waltung könnte aber lediglich Mängel anzeigen. Für 
das weitere Verfahren sei dann das Landratsamt 
zuständig. Der Gemeinde entstünden dadurch aber 
tatsächlich höhere Kosten.

Herr Mezger ging auf die Berechnung des Betrages 
für die dauerhafte Durchführung der ökologischen 
Ausgleichsmaßnahmen ein. Im Grundsatz erhal-
te die Gemeinde bereits jetzt einen Betrag, der die 
gesamte Pflege von 46 Obstbäumen und etwa 30 
m Hecke auf eine Dauer von 25 Jahren abdecken 
muss. Daraus ergeben sie Kosten von etwa 244.000 
Euro. Insgesamt werden etwa 300.000 Euro benö-
tigt. Der Restbetrag sei dafür vorgesehen, die Ober-
bodenverwertungskosten abzudecken. Dies sei mit 
allen Eigentümern im Gebiet so vereinbart. Der Bür-
germeister ergänzte, dass die Pflege diese Bereiche 
durch Externe erfolgen wird.

Zur Frage der unterschiedlichen Dachneigungen führ-
te Herr Mezger aus, dass sich dies auf unterschied-
liche Oberflächen beziehe, nämlich auf die Dachbe-
grünung und auf die Flächen für Solarpaneele.
Gemeinderat Löffler regte an, die Anlage und Pflege 
der Ausgleichsmaßnahmen eher über private Pflan-
zenaktionen anzugehen. Dies lehnte Bürgermeister 
Lahl ab. Denn die Umsetzung der Pflege müsse 
gegenüber den Vertragspartnern garantiert werden. 
Hinzu komme, dass es sich um einen neuen, zusätz-
lich angelegten Streuobstwiesenbestand handeln 
muss. Nachpflanzungen durch Private würden dafür 
nicht ausreichen.
Einstimmig mit drei Enthaltungen stimmte der Ge-
meinderat der Abwägung der eingegangenen Be-
denken und Anregungen zu und beschloss den Be-
bauungsplan als Satzung.
Anschließend ging Herr Mezger noch auf die geplan-
te zeitliche Realisierung ein. Im Januar 2022 soll der 
Umlegungsausschuss in nicht-öffentlicher Sitzung 
die Umlegung beschließen. Im März könnte dann die 
Ausschreibung erfolgen mit einem geplanten Bau-
beginn im Juli 2022. Wenn es keine Komplikationen 
gibt könne im Mai 2023 mit dem Bauende für dieses 
Baugebiet gerechnet werden. Dann könnten die Pi-
raten beginnen, ihre Bauvorhaben zu errichten.
Bürgermeister Lahl ergänzte, dass die kommunalen 
Grundstücke wahrscheinlich Ende 2022 oder An-
fang 2023 öffentlich ausgeschrieben werden.

Bekanntmachungen

Der Bürgermeister richtete seinen Dank an den Ge-
meinderat für dessen großes ehrenamtliches En-
gagement, welches mit viel Aufwand verbunden sei. 
Besonders dankbar sei er für die sachliche und gute 
Zusammenarbeit in diesem Gremium. Einen weite-
ren Dank richtete er an das Team der Gemeinde-
verwaltung, welches momentan zusätzlich zu den 
normalen Aufgaben auch die Auswirkungen der Co-
rona-Pandemie zu schultern habe. Von Fall zu Fall 
gehe dies deutlich über die Grenze der Belastbarkeit

Anfragen aus dem Gemeinderat

Gemeinderat Löffler fragte, weshalb die Kirchenge-
meinde nicht auf dem Marktplatz eine Weihnachts-
feier abhalten könne. Ihm sei von Unstimmigkeiten 
mit der Gemeindeverwaltung berichtet worden.
Der Bürgermeister betonte, dass dies aus gemeind-
licher Sicht überhaupt kein Problem sei, wenn die 
aktuellen Vorgaben der Corona-Verordnung wie ein 
Hygienekonzept genehmigt werden. Seines Wissens 
nach sei für die evangelische Kirche die hohen Kos-
ten für Absperrung und Absicherung ein Problem.
Gemeinderätin Himmelein fragte, ob die Gemeinde-
verwaltung plane, wie andere Gemeinden eine Kat-
zenschutz-Verordnung auf den Weg zu bringen. Dies 
verneinte der Bürgermeister, denn derzeit seien der 
Gemeindeverwaltung dazu keine Probleme bekannt.
Gemeinderat Heydenreich erkundigte sich, ob die 
Verwaltung vorhabe, die Impfaktionen mit dem 
Impfbus zu wiederholen. Dazu erläuterte der Bür-
germeister, das die Impfbusse derzeit bei den Impf-
stationen in Leonberg und in Herrenberg im Einsatz 
seien. Wegen der aktuellen kalten Witterung sei es 
auch nicht möglich, Impfwillige im Freien warten zu 
lassen. Im Frühjahr können Impfbusaktionen wieder 
ein Thema werden.
Der Bürgermeister betonte, dass es momentan viele 
freie Impftermine in den Impfstationen des Landkrei-
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ses gebe. Im Sindelfinger Glaspalast und im Krei-
simpfzentrum seien auch aktuell noch problemlos 
viele Termine verfügbar.
Gemeinderat Ehrmann sprach an, dass es im Brei-
tensteiner Kindergarten einige Corona-Fälle gege-
ben habe und fragte, wie die Information dazu an 
die Verwaltung gelangen.
Dazu führte der Bürgermeister aus, dass die Tes-
tungen auf Corona in allen Kindertagesstätten ein 
heikles Thema sind. Eine Testpflicht besteht zwar, 
es gebe aber keine Pflicht zur Testung direkt in der 
Einrichtung. Momentan kämen auch unter dem Per-
sonal Corona-Infektionen und die für diese Jahres-
zeit normalen Krankheiten hinzu. Bei betroffenen 
Einrichtungen zur Kinderbetreuung werde grund-
sätzlich das Gesundheitsamt eingeschaltet, um eine 
individuelle Entscheidung zu treffen.
Eine nichtöffentliche Sitzung schloss sich an.

Die Gemeindeverwaltung
informiert

Änderungen bei den Quarantäne- 
Regelungen nach Erlass der neuen 
Corona-Verordnung Absonderung
Änderungen bei den Quarantäne-Regelungen 
nach Erlass der neuen Corona-Verordnung 
Absonderung
Seit 14. Dezember in Kraft
Seit dem 15. Dezember 2021 gelten erneut geän-
derte Regelungen in Punkto Quarantäne. Die Coro-
na-Verordnung Absonderung wurde vom Land über-
arbeitet. Wichtige Änderungen sind:
Wer selbst positiv auf Corona getestet wurde, muss 
nun 10 Tage ab positivem Test in Quarantäne (bis-
her 14 Tage). Für enge Kontaktpersonen, die nicht 
geimpft oder genesen sind, endet die Quarantäne 
dafür nun erst nach 14 Tagen (bisher 10), gemessen 
ab dem letzten Kontakt mit der positiv getesteten 
Person. Auch für nicht immunisierte Haushaltsange-
hörige gelten neu die 14 Tage (bisher 10) nach Test-
datum der positiv getesteten Person.
Die Möglichkeit, die Quarantäne zu verkürzen, wur-
de vereinheitlicht: Ab dem 7. Tag der Absonderung 
können positiv getestete, vollständig geimpfte Per-
sonen mit einem negativen Schnelltest (kein Selbst-
test) die Quarantäne beenden, sofern sie die ganze 
Zeit symptomlos waren. Das gilt auch für symptom-
lose Haushaltsangehörige und enge Kontaktperso-
nen. Geimpfte und genesene Haushaltsangehörige 
und enge Kontaktpersonen gehen weiterhin nicht in 
Quarantäne.
Sollte die Omikron-Variante nachgewiesen worden 
sein, dann entfällt für die Betroffenen und deren 
Kontaktpersonen bzw. Haushaltsangehörige die 
Möglichkeit, die Quarantänezeit zu verkürzen. Au-
ßerdem müssen sich auch immunisierte Kontaktper-
sonen dann in Absonderung begeben.
Negative Testergebnisse sind dem Gesundheits-
amt nicht vorzulegen, müssen aber bis zum Ablauf 
der ursprünglichen Absonderungspflicht mitgeführt 
und auf Verlangen den Ordnungsämtern vorge-
legt werden. Eine Bescheinigung über die Abson-
derungsdauer wird positiv getesteten Personen, 
Haushaltsangehörigen und engen Kontaktperso-
nen wie gehabt auf Verlangen von den zuständigen 
Ordnungsämtern ausgestellt, (wäre nötig für z.B. 
Lohnersatzleistungen nach dem Infektionsschutz-
gesetz).

krzbb.de

Inserieren bringt Erfolg!

Eine kleine Auszeichnung  
für großartige Leistungen

V.l.: Michael Bauer, Dr. Alexander Moroff, Willy Gor-
han, Eva-Maria Gorhan, BM Wolfgang Lahl
Wenn es um Auszeichnungen für das Blutspenden 
geht waren in den letzten Jahren Eva-Maria und Wil-
ly Gorhan immer unter denjenigen, die für häufiges 
Spenden ausgezeichnet wurden. Nun konnten die 
beiden Eheleute für zusammen sage und schreibe 
250 Blutspenden geehrt werden. Willy Gorhan gab 
175 Mal 0,5 Liter des kostbaren Lebenselixiers ab. 
Eva-Maria Gorhan trug 75 Mal dazu bei, die Blut-
konserven des DRK und der Krankenhäuser auf dem 
notwendigen Stand zu halten.

Trotz der pandemiebedingten Absage der allge-
meinen Blutspenderehrung sollten diese besonde-
ren Leistungen besonders hervorgehoben werden.
Bürgermeister Wolfgang Lahl, Dr. Alexander  
Moroff, der 1. Vorsitzende des DRK-Ortsvereins 
Weil im Schönbuch e.V. übergaben am 15.12.2021 
zusammen mit dem Einsatzleiter Michael Bauer 
die beiden Verleihungsurkunden des DRK-Blut-
spendedienstes und die dazugehörenden Ehren-
nadeln.
Der Bürgermeister und der 1. Vorsitzende des 
DRK betonten, wie wichtig das Vorhandensein 
ausreichender Blutkonserven für die Arbeit in den 
Krankenhäusern ist. Dr. Moroff: Willy, Du bist mit 
Leib und Seele DRK-ler und spendest nicht nur 
seit dem 18. Lebensjahr regelmäßig Blut, sondern 
bist auch sonst immer dabei, wenn es etwas zu 
tun gibt. Dafür meinen herzlichen Dank.
Willy Gorhan dazu: bei meiner „Allerweltsblutgrup-
pe“ ist das Blutspenden nichts Besonderes. Aber 
bei meiner Frau, die eine seltenere Blutgruppe hat, 
ist das Blutspenden wichtiger für diejenigen, die 
darauf angewiesen sind.
Der DRK-Ortsverein und die Gemeinde Weil im 
Schönbuch unterstrichen die Dankbarkeit jeweils 
mit einem Geschenk an die Geehrten.

 

 

Ab Januar 2022 gilt für Rathäuser die 3G-Regel – weiterhin Zutritt nach 
Terminvereinbarung 
 
Die aktuelle Corona-Verordnung des Landes bedeutet verschärfte Zugangsregeln für 
die Rathäuser. In den Alarmstufen gilt ab dem 1. Januar 2022 für die Gebäude 
kommunaler Verwaltungen wie etwa Bürgerämter, Zulassungsstellen, 
Führerscheinstellen, Einwohnermeldeämter und Rathäuser die 3G-Regelung. Für 
den Testnachweis reicht ein negativer Schnelltest aus. 
 
Wir bitten die Bevölkerung, sich darauf einzustellen. 
 
Selbstverständlich können nach wie vor Termine vereinbart werden. 
 
Auf den ersten Seiten dieses Mitteilungsblattes sind die aktuellen Vorgaben der 
Corona-Verordnung abgedruckt. Bitte beachten Sie diese Änderungen und tragen 
Sie durch die Reduzierung von Kontakten dazu bei, die Infektionsrisiken zu 
reduzieren. 
 
Ihre Gemeindeverwaltung 

 

 

Geänderte Öffnungszeit im Rathaus Weil im Schönbuch am Donnerstag, 
30.12.2021 
 
 
In der kommenden Woche ändert sich die Öffnungszeit am Donnerstag, 30.12.2021. 
Das Rathaus ist an diesem Donnerstag am Vormittag geöffnet (8.30 – 12.00 Uhr) 
und am Nachmittag geschlossen.  
 
Wir bitten um Beachtung. 
 
  

 

Rathaus Weil im Schönbuch am Freitag, 07.01.2022 geschlossen 
 
 
Am Freitag in der ersten Januarwoche 2022, also am 07.01.2022, ist das Rathaus 
Weil im Schönbuch geschlossen.  
 
Wir bitten um Beachtung. 
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Der Glasfaserausbau im Landkreis 
Böblingen läuft
Landrat Roland Bernhard: „Seitens des Land-
kreises begrüßen wir alles, was einer flächende-
ckenden Versorgung zu Gute kommt.“
Der Glasfaserausbau im Landkreis läuft – die Zei-
chen stehen gut, dass es an vielen Stellen zeitnah 
etwas wird damit. Die Telekom als einer der Wett-
bewerber gibt bekannt, dass bereits knapp 18% 
der Haushalte im Landkreis Böblingen einen Glas-
faser-Anschluss beim Unternehmen nutzen können. 
Mit der Deutsche Glasfaser ist noch ein Unterneh-
men im Landkreis aktiv; aktuell sind diese in neun 
Kommunen und acht Gewerbegebieten unterwegs. 
„Glasfasernetze sind das wichtigste digitale Kom-
munikationsmedium der Zukunft und in der digitalen 
Wirklichkeit ein Garant für Lebensqualität und Wohl-
stand“, so der Böblinger Landrat Roland Bernhard. 
„Daher begrüßen wir im Landkreis Böblingen alle 
Aktivitäten, die zu einem schnellen und flächigen 
Ausbau sowie zu attraktiven Angeboten für Wirt-
schaft und Bevölkerung führen.“
Der Wettbewerb im Telekommunikationsbereich ist 
für die Kommunen und ihre Bürgerschaft eine Chan-
ce, zu günstigen Konditionen zu einem Ausbau zu 
kommen. „Es lohnt sich, diese Lage am Markt zu 
nutzen, und das Angebot eines FTTH-Glasfaseran-
schlusses anzunehmen, wenn es sich bietet“, so Alex 
Dehm vom Zweckverband Breitband im Landkreis 
Böblingen. (Fiber to the home = FTTH, d.h. Glasfa-
ser bis nach Hause). Kreis und Region hätten dabei 
eine koordinierende Rolle, betont der Breitbandbe-
auftragte der Region und Geschäftsführer der Gi-
gabit Region Stuttgart GmbH (GRS) Hans-Jürgen 
Bahde: „Die Herausforderung für die GRS und die 
Breitband-Zweckverbände der Landkreise besteht 
darin, durch kluge Beratung einen koordinierten und 
ergänzenden Ausbau der verschiedenen Anbieter zu 
organisieren. Wir müssen vermeiden, dass sich die 
Anbieter auf einige wenige Kommunen konzentrie-
ren, während andere leer ausgehen“, sagt Bahde.
Dabei lohnt sich der Wettbewerberstreit für die 
kommunale Seite, denn den Städten und Gemein-
den bleiben unter Umständen gewaltige finanzielle 
Aufwendungen erspart – vorausgesetzt die Bürger-
schaft zieht mit. Denn für private Netzbetreiber lohnt 
sich ein Ausbau nur, wenn sich eine entsprechende 
Anzahl Menschen bei geplanten Ausbauaktionen 
für einen Internetanschluss entscheiden. Deshalb 
ist es wichtig, die Gelegenheit zu ergreifen, wenn 
sie sich bietet. Wenn ein Ausbau in einer Kommu-
ne angestrebt wird, dann aber mangels Nachfrage 
nicht zustande kommt, dann wirft das die Kommu-
ne in der Entwicklung um Jahre zurück. Denn wo 
eine aufwändige Planungs- und Vermarktungsaktion 
missglückt, werden Netzbetreiber so schnell keinen 
neuen Versuch mehr unternehmen.

Eine ausreichende Glasfaser-Infrastruktur ist immens 
wichtig. Es gibt Berechnungen, dass sich die Band-
breitennachfrage in den nächsten fünf Jahren um das 
fünf- bis sechsfache weiter erhöhen wird –und das, 
wo das Datenvolumen in den letzten zehn Jahren oh-
nehin schon jährlich je Nutzer um 26% angestiegen 
ist. „Es muss unser aller Anliegen sein, den Glasfase-
rausbau voranzutreiben“, so Landrat Bernhard. Man 
sei schließlich ein bedeutender Innovations- und Wirt-
schaftsstandort und wolle auch weiter in der obersten 
Liga mitspielen. „Mein Dank gilt den Unternehmen, 
dass sie hier in den Glasfaser- Ausbau investieren, 
und ich verbinde diesen Dank mit der dringenden 
Aufforderung, auch künftig mutig in einen raschen 
Ausbau der Breitbandinfrastruktur zu investieren.“

Bestellung Bezirksschornsteinfeger
Bestellung eines bevollmächtigten Bezirks-
schornsteinfegers gem. § 10 SchfHwG  
(Schornsteinfeger-Handwerksgesetz)
Das Landratsamt Böblingen bestellt gem. der §§ 
9 und 10 des Schornsteinfeger-Handwerksgesetz 
(SchfHwG), mit Wirkung zum 1. Januar 2022 Herrn 
Thomas Schäfer, Weilerstr. 9, 71263 Weil der Stadt 

zum bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger für 
den 2. Kehrbezirk im Landkreis Böblingen.
Die Bestellung ist befristet bis zum 31. Mai 2028.
Der Kehrbezirk umfasst die Gemeinde Weil im 
Schönbuch-Neuweiler, die Gemeinde Weil im 
Schönbuch-Breitenstein, das Teilgebiet der Stadt 
Holzgerlingen, das Teilgebiet der Gemeinde Weil im 
Schönbuch.
Als Ansprechpartner für hoheitliche Schornsteinfe-
gerangelegenheiten in diesem Bezirk ist Herr Tho-
mas Schäfer unter der Telefon (0 70 33) 4 59 38, 
Fax (0 70 33) 4 59 38, mobil: Telefon (01 71) 4 53 95 
56oder BSMSchaefer@aol.com erreichbar.
Bestellung eines bevollmächtigten Bezirks-
schornsteinfegers gem. § 10 SchfHwG (Schorn-
steinfeger-Handwerksgesetz)
Das Landratsamt Böblingen bestellt gem. der §§ 
9 und 10 des Schornsteinfeger-Handwerksgesetz 
(SchfHwG), mit Wirkung zum 1. Januar 2022 Herrn 
Matthias Jiskra, Hauptstr. 47, 71111 Waldenbuch, 
für die Dauer von sieben Jahren zum
bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger für den  
6. Kehrbezirk im Landkreis Böblingen.
Der Kehrbezirk umfasst die Gemeinde Waldenbuch, 
das Teilgebiet der Gemeinde Weil im Schönbuch.
Als Ansprechpartner für hoheitliche Schornsteinfe-
gerangelegenheiten in diesem Bezirk ist Herr Matth-
ias Jiskra unter der Telefon (0 15 75) 8 52 40 93 oder
Info@lefeger.de erreichbar.
Herr Matthias Jiskra übernimmt den bisher von 
Herrn Alf-Dieter Beetz geführten Kehrbezirk.

Familienzentrum Holzgerlingen
Liebe (ehemalige) Kursteilnehmer:innen,  
liebe Interessent:innen, liebe Partner:innen!
Wir möchten uns von Herzen bei Ihnen allen für die 
erlebnisreichen Begegnungen, das wertvolle Mitein-
ander und die Zusammenarbeit bedanken! Gemein-
sam sind auch in diesem besonderen Jahr wieder vie-
le Projekte im Kleinen und Großen möglich geworden!
Wir wünschen uns, dass dieser Advent und der Jah-
reswechsel eine besondere Zeit wird. Eine Zeit, in 
der Innehalten und Ruhe gelebt werden kann. Das 
Rückbesinnen auf das, was gerade in dieser turbul-
enten Zeit wichtig und wohltuend ist. Doch das ist 
gar nicht so leicht! Daran dürfen wir uns immer mal 
wieder erinnern und uns gegenseitig ermutigen.
Vielleicht ist das auch für Sie ein Gedanke zum Mit-
nehmen – jeden Tag eine Kleinigkeit dafür zu tun, 
Ruhe und Gelassenheit in diesen turbulenten Zeiten 
zu leben.
Das neue Jahr steht vor der Türe und wir blicken zu-
versichtlich auf die neuen Aufgaben und Herausfor-
derungen im Wissen, mit Ihnen gemeinsam wieder 
vieles anpacken zu können.
Ihr Team vom Familienzentrum Holzgerlingen
Das Büro des Familienzentrums ist vom 23. De-
zember 2021 bis einschließlich 7. Januar 2022 
geschlossen. Ab Montag, 10. Januar 2022 sind 
wir wieder für Sie da!
Auf unserer Homepage finden Sie jederzeit die ak-
tuell geltenden Corona-Regelungen für unsere Kurs-
angebote.
Mehr Kursinformationen und die Möglichkeit  
zur Anmeldung sind ebenfalls dort:  
www.familienzentrum-mutpol.de
Besuchen Sie uns auch auf Instagram!

familienzentrum_holzgerlingen
Altdorfer Straße 5, 71088 Holzgerlingen,  
Telefon (0 70 31) 2 96 19-12

Mutpol Diakonische Jugendhilfe am Standort 
Holzgerlingen sucht ab sofort
Eine flexible und zuverlässige Mitarbeiter*in 
(m/w/d) als Vertretung für die Raumpflege
Für unser Haus wünschen wir uns eine freundliche 
und tatkräftige Unterstützung, die unsere Raumpf-

legerin in Urlaubs- und Krankheitszeiten vertritt. Es 
handelt sich um eine geringfügige Beschäftigung. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann richten Sie 
Ihre Bewerbung bis zum 14. Januar 2022 per Mail 
an: frasch@mutpol.de Nähere Auskünfte erhalten 
Sie unter: Telefon (0 70 31) 2 96 19 10.

Familienlädle Holzgerlingen
Wir wünschen allen eine wunderschöne und er-
holsame Weihnachtszeit und einen guten Rutsch 
in das neue Jahr!
Vielen Dank allen Kund:innen und Spender:innen, 
die das Lädle auch in diesem besonderen Jahr wie-
der treu unterstützt haben! Mit Ihrem Einkauf und ih-
rer Spende fördern Sie wichtige soziale Projekte für 
die Menschen in Holzgerlingen und auf der Schön-
buchlichtung.
Ohne unsere tollen Ehrenamtlichen könnte das Fa-
milienlädle gar nicht funktionieren. Wir danken euch 
allen von Herzen für euer Engagement und den un-
ermüdlichen Einsatz für die Arbeit im Lädle! Ihr seid 
spitze!!
Vom 23. Dezember 2021 bis 7. Januar 2022 hat das 
Familienlädle geschlossen. Ab Montag, 10. Dezem-
ber 2022 sind wir wieder für Sie da!
Das Familienlädle befindet sich in Holzgerlingen in 
der Tübinger Straße 43.

Ansprechpartnerinnen: 
Susanne Binder und Sarah Huber,  
Telefon (0 70 31) 2 96 19 12,  
familienzentrum@mutpol.de

Ortschaftsverwaltung Breitenstein 
geschlossen
Die Ortschaftsverwaltung Breitenstein ist vom 
23. Dezember 2021 bis zum 6. Januar 2022 ge-
schlossen.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das 
Rathaus Weil im Schönbuch, Telefon (0 71 57)  
12 90-0.
Wir wünschen allen Einwohnerinnen und Einwoh-
nern frohe Weihnachten und viel Glück und Gesund-
heit im Neuen Jahr.

gez. Thomas Müller 
Ortsvorsteher

Jubilare

Herzliche Glückwünsche am:

10. Januar 2021  Herr Alfred Löffler,  
Im Bild 3, 
zu seinem 80. Geb.Tag

13. Januar 2021  Frau Susanna Ihring,  
Christophstr. 3, 
zu ihrem 90. Geb.Tag

Wir gratulieren unseren Jubilaren – auch denen, 
die aus irgendwelchen Gründen nicht genannt 
sein wollen – sehr herzlich zu ihrem Ehrentag und 
wünschen ihnen Gesundheit und persönliches 
Wohlergehen.

Standesamtliche Nachrichten
Geburten:

2. September 2021 Luca
Sohn des Dennis Taraba und Frau Alana Christina 
geb. Rohrmann, Weil im Schönbuch, Falkenstr. 1

05. 0ktober 2021  Leonard
Sohn des Chris Andre Huber und Frau Annemarie 
geb. Horak, Weil im Schönbuch, OT Breitenstein, 
Obere Wiesen 1
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28. 0ktober 2021  Jonas
Sohn des Stefan Böhringer und Frau Kathrin  
geb. Hornauer, Weil im Schönbuch, In der Röte 59

28. 0ktober 2021  Max
Sohn des Emanuel Benedikt Hedoch und Frau 
Christiane Klos, Weil im Schönbuch, Mühlweg 31

Eheschließungen:

Andreas Löffler und Tanja Carina Möller,  
Weil im Schönbuch, Hauptstr. 70A

Sterbefälle:

Herbert Streit, Mühlweg 37, 
87 Jahre

Ida Maria Speckmeier geb. Stadler, Olgastr. 8, 
82 Jahre

Klaus Horst Meißner, Falkenstr. 2/1, 
63 Jahre

Erich Nowak, Tulpenstr. 9, 
81 Jahre

Gernot Wilhelm Kraft, Simmersfeld,  
Panoramaweg 21, 59 Jahre

Hildegard Lydia Paula Käser geb. Klein,  
Bahnhofstr. 23, 
88 Jahre

Christine Reichert, Schubertstr. 21, 
46 Jahre

Domenico Pomposo, Seestr. 28, 
68 Jahre

Ursula Maria Zahn geb. Pracht, Seestr. 56, 
92 Jahre

Einwohner

Zuzüge
Wir begrüßen folgende neue Einwohner in unserer 
Gemeinde
Frau Anna-Lena Dreher, Lindenstr. 21

Die Jugendsozialarbeit 
informiert

Jugendsozialarbeit Weil im Schönbuch

JUGENDHAUS NEON
Seesteige 12, 71093 Weil im Schönbuch
Wenn ihr Ideen, Anregungen, Fragen oder Probleme 
zum Thema Jugend habt meldet euch gerne bei:

Jugendreferentin: 
Mahendra Scharf, Telefon (01 75) 9 33 77 16 
E-Mail: scharf@waldhaus-jugendhilfe.de

Ganztagesbetreuung GMS: 
Marielle Bohm und Lucrezia Cicciu 
Telefon (01 72) 7 67 36 35,  
E-Mail: gtb-weil@waldhaus-jugendhilfe.de

Schulsozialarbeit GMS: 
Niko Bittner
Telefon (01 72) 2 02 19 16,  
E-Mail: ssa-weil@waldhaus-jugendhilfe.de

Jugendhaus NEON: 
Mahendra Scharf und Niko Bittner
(Kontaktdaten siehe oben)

Ihr findet uns zusätzlich auf:
– Instagram @jugendsozialarbeitweil

–  Facebook Jugendhaus NEON  
und Mahendra Scharf Jugendreferat

– www.jugendsozialarbeit-weil.dew

Weihnachtsfeier im Neon

Am Samstag, 18. Dezember 2021 war von 17.00 bis 
21.00 Uhr die Weihnachtsfeier im Neon. Wir star-
teten mit gemütlichem Beisammensein, wozu Niko 
Cookies gebacken hatte. Die meisten wünschten 
sich dazu Kaba, ehe die Fackelwanderung starte-
te. Diese ging Richtung Kläranlage, doch nicht bis 
ganz nach dorthin, denn die Fackeln brannten etwas 
schnell ab.

Im Jugendhaus angekommen legten wir gemein-
sam den Film fest. In den Filmpausen reichten Ma-
hendra und Caleigh Pizza: Mit insgesamt 24 jungen 
BesucherInnen war es ein versöhnlicher Abschluss 
eines zerrissenen Jahres in Coronazeiten. Nach der 
Jugendhausübernachtung, einem Film- sowie di-
versen Spieleabenden (davon einmal Meet-up) war 
eseine weitere Veranstaltung am Wochenende mit 
guter Resonanz. Das freut uns sehr. Nun wünschen 
wir allen unseren Jugendhausbesucherinnen und 
-besuchern aller Altersstufen eine schöne Winter-
zeit über Weihnachten. Am 12. Januar 2022 sind wir 
wieder am Start. Bis dahin beste Grüße, Mahendra 
und Niko

Fundsachen

Gefunden bzw. abgegeben wurden:

• Eine Lesebrille

Abzuholen bzw. zu erfragen auf dem Rathaus an der 
Pforte bei Frau Schelske

Verschenkbörse

Der Gemeindeverwaltung sind die nachfolgenden 
Gegenstände zur kostenlosen Abgabe gemeldet 
worden. Setzen Sie sich bitte bei Interesse mit der 
angegebenen Telefonnummer in Verbindung

 Gegenstand Telefon

94  Ein Metallschreibtisch (01 76) 57 65 22 36  
mit Holzplatte  
157cm x 78cm x 76cm 

Wer etwas verschenken möchte, kann sich wäh-
rend der üblichen Sprechzeiten im Rathaus an Frau 
Schelske (Pforte), Telefon 12 90-0 wenden. Bitte 
melden sie sich auch dann wieder, wenn der Gegen-
stand vergeben wurde.

Begegnungsstätte
Weil im Schönbuch

Weihnachten
Wir wünschen Ihnen allen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr.

Dankeschön Trainees
Vielen lieben Dank an die Trainees für die tolle Über-
raschung. Unsere Bewohnerinnen und Bewohner 
haben sich riesig über den schönen Stern und die 
leckeren Kekse gefreut. Sie wünschen euch allen, 
ein schönes und besinnliches Weihnachtsfest und 
ein gutes Jahr 2022.

Übergabe der Überraschung – Carsten Wandel von 
den Trainees

Rectangle

Rectangle



15Mitteilungsblatt Weil im SchönbuchNummer 51 

Donnerstag, 23. Dezember 2021 

Übergabe an die Bewohner/Innen 21.12.21

Nachrichten Landratsamt

VVS Seniorenjahresticket im Tausch 
gegen den Führerschein
Ab 1. Januar 2022 auch im Landkreis Böblingen

Im Landkreis Böblingen gibt es ab dem 1. Januar 
2022 ein neues Angebot speziell für ältere Men-
schen, die sich mit ihrem Auto im Straßenverkehr 
nicht mehr sicher fühlen: Sie können ihren Führer-
schein gegen ein kostenloses VVS-JahresTicket 
tauschen. Der Kreistag hatte im Oktober den ent-
sprechenden Beschluss gefasst; die Kosten für das 
Ticket übernehmen der Landkreis Böblingen und 
der VVS für ein Jahr. Die entsprechenden Formula-
re zur Aktion werden demnächst auf der Homepage 
des Landkreises Böblingen, www.lrabb.de, zur Ver-
fügung gestellt.
Am Projekt teilnehmen können Personen ab 60 Jah-
ren, die im Landkreis Böblingen wohnen und eine 
Rente aus der gesetzlichen Rentenversicherung 
oder ein Ruhegehalt aus einem öffentlichen-recht-
lichen Dienstverhältnis beziehen; ab 65 Jahren 
entfällt die Nachweispflicht der Rente bzw. des 
Ruhegehalts. Unerheblich ist dabei, ob die Teilneh-
mer bereits Kunden des VVS sind. Jedoch ist Vor-
aussetzung, dass gegenüber dem Landratsamt der 
freiwillige, aber verbindliche Verzicht auf die Fahrbe-
rechtigung erklärt wird. Der Führerschein muss dort 
zurückgegeben werden. Der VVS sendet im Gegen-
zug das SeniorenTicket zu.
„Freiwillig auf den Führerschein zu verzichten, ist 
keine leichte Entscheidung, es muss aber nicht den 
Verlust der Mobilität bedeuten“, so der Böblinger 
Landrat Roland Bernhard. „Durch das in den letz-
ten Jahren stetig verbesserte ÖPNV-Angebot aus 
rd. 90 Buslinien zzgl. S-Bahn, Schönbuchbahn und 
Ammertalbahn ist die Attraktivität, auf Bus und Bahn 
umzusteigen, stetig gestiegen. Dieses Programm 
kann den manchmal entscheidenden Impuls zur 
Rückgabe des Führerscheins geben und eine Än-
derung des Mobilitätsverhaltens bewirken.“ Der Ein-
stieg in die ÖPNV-Abo-Nutzung und der Abschied 
vom eigenen Auto erleichtert werden.
Das Angebot gilt zunächst für drei Jahre. Im Rahmen 
eines Förderprojekts beteiligt sich auch das Land 
Baden-Württemberg an den Kosten. Hauptmotivati-
on ist, die Verkehrssicherheit zu erhöhen, denn über 
ein Drittel der im Straßenverkehr tödlich verunglück-
ten Verkehrsteilnehmenden sind 65 Jahre und älter.

In mehreren Landkreisen des VVS-Gebiets gibt es 
das Angebot bereits. Der Landkreis Ludwigsburg 
war 2015 Vorreiter, der Landkreis Esslingen und die 
Landeshauptstadt haben 2020 nachgezogen. Seit 
Dezember nimmt auch der Landkreis Göppingen 
teil. Der VVS hat bislang sehr gute Erfahrungen mit 
der Aktion gemacht. Schon über 5.300 Seniorinnen 
und Senioren das Angebot genutzt. Sehr erfreulich 
ist die Tatsache, dass zwei Drittel den ÖPNV davor 
nicht regelmäßig nutzten. Etwa die Hälfte von ihnen 
sind dem VVS treu geblieben und haben das Senio-
renTicket im zweiten Jahr auf eigene Faust gekauft.

Zu Hause gut versorgt – Hilfe und 
Pflege für ältere Menschen
Wegweiser für ältere Menschen und  
deren Angehörige neu aufgelegt

Älter werden beschreibt eine Lebensphase mit vie-
len Facetten. Die Bandbreite reicht von einer aktiven 
Lebensgestaltung im Alter mit Sport, Begegnung 
und bürgerschaftlichem Engagement bis hin zu ver-
änderten Lebenssituationen wie Hilfe- und Pflege-
bedürftigkeit oder Erkrankungen, wie z.B. Demenz 
oder Schlaganfall, die das Leben von einem Tag zum 
anderen verändern können. So unterschiedlich und 
vielfältig die Facetten des Alters sind, so einheitlich 
ist der Wunsch in den eigenen vier Wänden alt zu 
werden.
Der von der Altenhilfefachberatung des Landrat-
samtes Böblingen seit Jahren bewährte Wegweiser 
für ältere Menschen und deren Angehörige wurde 
aktualisiert, mit neuen Angeboten ergänzt und neu 
aufgelegt. Der Wegweiser gibt einen Überblick und 
hilft bei der Suche nach Unterstützungs- und Bera-
tungsangeboten im Landkreis Böblingen wie zum 
Beispiel zu den Standorten des Pflegestützpunktes, 
iav-Stellen (Informations-, Anlauf- und Vermittlungs-
stellen), Nachbarschaftshilfen, Sozialstationen etc., 
so dass Betroffene, Zu- und Angehörige die Unter-

stützung finden können, die sie benötigen.

Neben dem Wegweiser mit seinen hilfreichen In-
formationen zu Beratungs- und Unterstützungs-
angeboten hat der Kreisseniorenrat die Broschüre 
Entlassmanagement – Entlassung aus dem Kran-
kenhaus, danach gut versorgt zu Hause erstellt. 
Auch wenn das Krankenhaus sich sehr um eine lü-
ckenlose Versorgung nach der Entlassung kümmert, 
müssen Betroffene sowie Angehörige noch viel or-
ganisieren, um eine umfassende medizinische und 
pflegerische Versorgung zu Hause sicherzustellen. 
Die Broschüre informiert über wichtige Details zur 
Entlassung, über notwendige Verordnungen und 
über die Möglichkeiten einer kontinuierlichen und 
bedarfsgerechten Versorgung beim Übergang vom 
Krankenhaus in die Häuslichkeit.

Ab sofort ist der Wegweiser für ältere Menschen 
und deren Angehörige sowie die Informationsbro-
schüre Entlassmanagement – Entlassung aus 
dem Krankenhaus, danach gut versorgt zu Hau-
se bei allen Gemeindeverwaltungen des Landkrei-
ses, sowie bei den iav- und Beratungsstellen (Infor-
mations- Anlauf- und Vermittlungsstellen) und dem 
Pflegestützpunkt Landkreis Böblingen kostenfrei 
erhältlich. Im Internet kann der Wegweiser für ältere 
Menschen und deren Angehörige auf der Seite

http://www.lrabb.de/Altenhilfefachberatung

eingesehen werden. Für Fragen oder falls weitere 
Exemplare des Wegweisers benötigt werden, ste-
hen die Altenhilfefachberatung des Landratsamtes 
Böblingen, Birgit Gehring oder Karin Braitmaier, Te-
lefon (0 70 31) 6 63-17 29 oder per E-Mail altenhilfe-
fachberatung@lrabb.de zur Verfügung.
Die Informationsbroschüre Entlassmanagement – 
Entlassung aus dem Krankenhaus, danach gut 
versorgt zu Hause ist über die Geschäftsstelle des 
Kreisseniorenrats Böblingen e.V., Telefon (0 70 31)  
6 63-12 34 oder per E-Mail: kreisseniorenrat@lrabb.
de erhältlich. Weitere Informationen zum Kreissenio-
renrat gibt es auf folgender Homepage www.kreis-
seniorenrat-boeblingen.de

125 Teststellen im Landkreis

Gutes Angebot auch zum Testen vor dem  
Weihnachtsbesuch und über die Feiertage
www.lrabb.de
„Adventsimpfen“ am Wochenende – noch vor 
Weihnachten Boostern!

Die Feiertage rücken näher, die Familie kommt zu-
sammen – da ist es gut, sich mit einem Schnelltest 
Gewissheit zu verschaffen, damit alle Bürgerinnen 
und Bürger möglichst sichere Feiertage verbringen 
können. Der Landkreis Böblingen hat eine Abfrage 
unter allen aktuell 125 Teststellen im ganzen Land-
kreis gestartet, um die Infos auf der Homepage dies-
bezüglich möglichst aktuell halten zu können.
Die großen Schnelltestzentren, aber auch kleinere 
Teststellen, haben ihr Testangebot teilweise aus-
geweitet und bieten auch Termine an den Feierta-
gen selbst an. Die Infos dazu, aber auch insgesamt 
alle Infos zum Angebot an Teststellen im Landkreis 
Böblingen gibt es online unter www.lrabb.de, Stich-
wort „Teststellen im Landkreis“.

Verkehr 

 

Durchführung von Geschwindigkeitskontrollen 
 
Im Rahmen der Verkehrsüberwachung wurden die Geschwindigkeiten der Kraftfahrzeuge 
überprüft. Die vorgenommenen Lichtschrankenmessungen brachten folgendes Ergebnis: 
 

 
Datum Uhrzeit Straße zul. 

Ges. 
Gesamt- 
Zahl 

bean 
stand 
Fzg. 

% Max. 
km/h 

08.12.2021 05.-41. – 11.30 Uhr B 464 70 2225 34 1,5 93 
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Unter dem Motto „Adventsimpfen im KIS“ ist der 
Kreisimpfstützpunkt des Landkreises Böblingen in 
der Messe Sindelfingen am kommenden Wochen-
ende jeweils von 9.00 bis 19.00 Uhr geöffnet. Es 
gibt noch viele freie Termine, sowohl für Moder-
na als auch BionTech – buchbar über die Home-
page des Landkreises, www.lrabb.de, Stichwort  
„Informationen zur Corona-Impfung“. Also noch ein-
mal eine gute Gelegenheit zum Boostern vor Weih-
nachten!

Landkreis hält am dezentralen  
„Pop-up Impfangebot“ in Leonberg 
und Herrenberg fest

Die Mobilen Impfteams (MITs) kommen  
ab dem 2. Januar 2022 aus Stuttgart

Die 155 Mobilen Impfteams des Landes (MITs) sind 
überwiegend an landeseigene Universitäten ange-
dockt. Der Landkreis Böblingen war zunächst dem 
Uniklinikum Tübingen zugeordnet, was die Vertei-
lung und die Disponierung angeht. Dies hatte sich 
zuletzt schwierig gestaltet. Von den insgesamt 13 
dort angesiedelten MITs fahren aktuell (und noch 
bis zum Jahresende) zwei nach Leonberg und Her-
renberg und bilden dort das Pop-up Impfangebot in 
der Alten Post bzw. der Mehrzweckhalle.
Von Woche zu Woche war die Terminvereinbarung 
schwierig und das Angebot drohte wegzubrechen. 
Nachdem sich Landrat Bernhard persönlich an den 
Minister gewandt hatte, hat das Land entschieden, 
dass der Landkreis ab 2022 an das Uniklinikum 
Stuttgart angedockt wird. „Es war keine Option, 
auf die MITs zu verzichten“, erklärt Landrat Roland 
Bernhard. „Als bevölkerungsstarker Landkreis ha-
ben wir gegenüber dem Land eingefordert, mit bis 
zu fünf Teams bedacht zu werden.“
Die neue Regelung im Jahr 2022 sieht nun vor, dass 
ab dem 2. Januar 2022 je ein Team nach Leonberg 
und nach Herrenberg fährt. Die Impfzeiten vor Ort 
in der Alten Post (Leonberg) und der Mehrzweck-
halle (Herrenberg) sind jeweils von 10 bis 15 Uhr. 
Die Termine werden zum Jahresende zur Buchung 
freigeschalten. (Am Feiertag, 6. Januar 2022, gibt 
es kein Impfangebot). „Es ist sehr erfreulich, dass 
sich die neue Zuordnung an das Klinikum Stuttgart 
so reibungslos und gut anlässt“, äußert sich Land-
rat Bernhard. „Insbesondere ist es wertvoll, mit den 
beiden Teams das Angebot in Leonberg und Her-
renberg fortführen zu können. Der Weg nach Sin-
delfingen in den Kreisimpfstützpunkt ist für manche 
Menschen zu beschwerlich und so sind dezentrale 
Impfangebote wie diese Pop-up-Impfzentren wei-
terhin sehr zu begrüßen.“
Ab dem 10. Januar wird an drei Tagen pro Woche 
ein weiteres Team für den Landkreis Böblingen zur 
Verfügung stehen. Die Koordination, wo dieses 
jeweils zum Einsatz kommen soll, läuft über den 
Landkreis und wird jeweils kurzfristig geplant. Ins-
besondere rückt hier die Möglichkeit in den Fokus, 
mit einer solchen mobilen Einheit Altenpflegeheime 
und andere Einrichtungen anfahren und so insbe-
sondere vulnerable Gruppen berücksichtigen zu 
können. „Es ist positiv, dass wir hier selbst die Pla-
nung übernehmen und flexibel agieren können“, so 
Roland Bernhard.
Man stehe im engen Kontakt mit dem Klinikum 
Stuttgart und sei sehr zuversichtlich, was die Zu-
sammenarbeit angehe. Damit das Impfangebot 
auch weiterhin breit bleibt und es für alle Bevölke-
rungsgruppen die entsprechenden Möglichkeiten 
gibt. 
„Die Impfung ist immer noch der zentrale Baustein 
im Kampf gegen die Pandemie und so gilt ihr nach 
wie vor unser Hauptaugenmerk.“

Ärzteschaft im Kreisimpfstützpunkt 
(KIS) in Sindelfingen bietet  
Impfungen für Kinder zwischen  
5 und 11 Jahren an
Weitere Angebote im KIS
Ärzteschaft im Kreisimpfstützpunkt (KIS) in Sin-
delfingen bietet Impfungen für Kinder zwischen  
5 und 11 Jahren an
Vor wenigen Tagen hat die STIKO ihre CO-
VID-19-Impfempfehlung aktualisiert und empfiehlt 
eine Impfung von Kindern im Alter von 5 bis 11 Jah-
ren mit Vorerkrankungen. Bei individuellem Wunsch 
können darüber hinaus auch Kinder ohne Vorerkran-
kung geimpft werden.
Entsprechend werden künftig auch im Kreisimpf-
stützpunkt des Landkreises Böblingen (KIS) in der 
Messe Sindelfingen immer wieder Termine für 5 bis 
11-Jährige eingestellt. Diese werden jeweils im Ter-
minbuchungssystem gekennzeichnet. Kinder von 5 
– 11 Jahren können aktuell nur mit einem gebuchten 
Termin und nicht in den Zeiten des „offenen Imp-
fens“ geimpft werden, da der entsprechende Kinde-
rimpfstoff zur Verfügung stehen muss.
Für alle über 12 gilt: Im KIS ist derzeit von Montag bis 
Freitag, 11 bis 13 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Impfen ohne 
Termin. Wer einen Termin machen möchte, kann dies 
über die Homepage des Landkreises tun (www.lrabb.
de, Stichwort: Informationen zur Corona-Impfung). 
Nach Eingabe aller Daten gibt es einen QR-Code, der 
am Einlass vorgezeigt werden muss.
Adresse des KIS: Messehalle Sindelfingen, Mahden-
talstr. 116, 71065 Sindelfingen (für die Navigation: 
Schwertstraße 58). Mehrere Buslinien fahren die Mes-
se an, es sind ausreichend Parkplätze vorhanden.
Achtung: An HeiligAbend, 24. Dezember., und bis 
einschließlich 26. Dezember 2021 sowie an Silves-
ter, 31. Dezember, und Neujahr, 1. Januar 2022, ist 
der KIS geschlossen.

Telefonieren mit dem  
Anrufdienst Tess
Landratsamt bietet Gehörlosen mehr Teilhabe
Telefonieren mit dem Anrufdienst Tess

Telefonieren ist für fast jeden eine Selbstverständ-
lichkeit, doch was machen eigentlich Menschen, die 
vollkommen gehörlos sind? Zu ihnen schlägt das 
Landratsamt jetzt auf Initiative des Beauftragten für 
Menschen mit Behinderung, Reinhard Hackl, eine 
neue Brücke: Mit dem Anrufdienst Tess klappt auch 
das Telefonieren mit Gehörlosen.
Damit das reibungslos funktioniert, benötigt der 
Mensch ohne Gehör die App my MMX aus dem 
App-store oder dem Play-store auf einem Gerät mit 
Videokamera. Per Mail oder SMS vereinbart man 
mit dem Gehörlosen einen Termin. Zum vereinbar-
ten Zeitpunkt ruft man den Anrufdienst Tess an und 
nennt den Namen des gehörlosen Gesprächspart-
ners. Der Tess-Dolmetscher spricht dann mit dem 
Landratsamts-Mitarbeitenden am Telefon und ge-
bärdet gleichzeitig gegenüber dem Gehörlosen im 
Video–Chat. Der Betroffene und das Landratsamt 
können so einfache Sachverhalte am Telefon klä-
ren. Und das zu dem günstigen Preis von14 Cent je  
Minute.
Für Reinhard Hackl ist die Nutzung des Anrufdiens-
tes durch das Landratsamt ein Schritt zu mehr Teil-
habe der Betroffenen. Angeregt dazu hat ihn die 
Beratungsstelle für Gehörlose der Paulinenpflege in 
Reutlingen. Der Anrufdienst wurde durch das Versor-
gungsamt erfolgreich getestet. Nach der Information 
aller Beschäftigten erfolgt jetzt die Information der 
Öffentlichkeit über eine Pressemitteilung und die der 
Betroffenenorganisationen.

  
 
WEILER Flüchtlingshilfe

 Zirkustage im August 2021

Wir sagen Danke

Sehr viele Dinge haben

wir bekommen,
Unterstützung bei

Arbeits- und
Wohnungssuche,

Kleidung, Geschirr,

Bücher, Spiele,
Fahrräder, Stoffe und

viel viel mehr.

Wir, die Weiler
Flüchtlingshilfe und die
Geflüchteten, wünschen

Ihnen frohe Weihnachten

und ein gesundes,
glückliches und

friedliches Jahr 2022

krzbb.de

Telefonische Anzeigen- Annahme 07031 6200-20
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Aus den Kindergärten

Kindergarten Breitenstein

Sei gegrüßt, lieber Nikolaus...

In Corona-Zeiten trägt auch der Nikolaus zur Sicher-
heit eine Maske!

... mit diesem Lied begrüßten wir Kinder vom Kinder-
garten Breitenstein den Nikolaus am 6. Dezember.
Wir saßen alle im Kreis, warteten gespannt und wa-
ren schon ganz aufgeregt. Plötzlich hörten wir ein 
Poltern und sich näherndes Glockenläuten. „Der Ni-
kolaus ist hier!“ riefen einige von uns und da trat er 
dann tatsächlich auch schon in unser Zimmer – mit 
seinem roten Mantel, dem langen weißen Bart und 
dem freundlich schauenden Augen. Der Nikolaus 
war da! Unsere Erzieherinnen boten ihm auf einem 
großen Stuhl einen Sitzplatz an. Mit seinen zwei gro-
ßen Säcken voller Geschenke ließ er sich nieder und 
sah in viele erwartungsvolle Kindergesichter. Mit un-
seren Liedern und Nikolausgedichten machten wir 
ihm eine große Freude und erzählten ihm auch von 
unserem Wichtel „Lasse“, der seit Anfang Dezember 
bei uns im Kindergarten wohnt.
Zu unserem Erstaunen kannte der Nikolaus unse-
ren Lasse sogar! Der sei ihm nämlich ausgebüxt 
und hätte ihm eigentlich helfen sollen, die Geschen-
ke für die Kinder einzupacken. Aber er war damit 
einverstanden, dass Lasse noch bis Weihnachten 
bei uns im Kindergarten bleiben darf. Der Nikolaus 
wusste auch, dass wir Kinder manchmal eine Auf-
räum-Medaille bekommen, wenn wir besonders gut 
aufräumen. Und auch dass ein paar Tage zuvor die 
Feuerwehr und die Verkehrspolizei im Kindergarten 
gewesen waren. Er bat die großen Kinder, den jün-
geren Kindern doch öfter beim Anziehen zu helfen, 
wenn sie das nicht alleine schaffen. Auch wie toll wir 
Kinder malen und basteln können, stand in dem gol-
den Buch vom Nikolaus geschrieben. Als der Niko-
laus dann den Geschenkesack öffnete, machten wir 
Kinder große Augen: an jedes Kind hatte der bärtige 
Mann gedacht.
Doch fast hätte es noch Tränen geben: ein Geschenk 
war nämlich verlorenen gegangen. Nach kurzem Su-
chen fand es eine unserer lieben Erzieherinnen am 
Eingang vom Kindergarten. Es musste dem Nikolaus 
aus dem Sack gefallen sein. Er schaute gleich nach, 
ob der Geschenkesack ein Loch hat – aber das hatte 

er zum Glück nicht. Ob da wohl der Wichtel Lasse 
seine Finger im Spiel gehabt hatte? Wir Kinder hat-
ten zumindest den Verdacht und der Nikolaus auch.
Einige von uns Kindern hatten sogar auch etwas für 
den Nikolaus gebastelt und gemalt. Über diese Ge-
schenke freute sich der Nikolaus natürlich sehr.
Mit dem traditionellen Lied „Lasst uns froh und mun-
ter sein...“ verabschiedeten wir den Nikolaus, denn 
er musste ja auch noch zu den Kindern in anderen 
Kindergärten.
„Hoffentlich kommst du nächstes Jahr wieder zu 
uns, lieber Nikolaus!“

Die Kinder und das Team  
vom Kindergarten Breitenstein

Kindergarten Weil Mitte

„Unser“ Weihnachtsbaum  
in der Weiler Kreissparkassen-Filiale

Der Weihnachtsbaum in der Filiale der Kreissparkas-
se Böblingen am Weiler Marktplatz
In diesem Jahr durften wir Kinder aus der Kita Weil 
Mitte den Weihnachtsbaum in unserer Weilemer Fi-
liale der Kreissparkasse Böblingen gestalten. Voller 
Begeisterung bastelten wir Christbaumschmuck 
und freuten uns auf das gemeinsame Schmücken 
des Baumes. Wegen der Corona-Schutzmaßnah-
men konnte dies aber nicht stattfinden. Statt dessen 
gaben wir unseren Christbaumschmuck in der Filiale 
ab, wo der Baum dann vom Personal der Kreisspar-
kasse geschmückt wurde. Er sieht nun sehr hübsch 
und fröhlich aus. Wir sind stolz darauf!
Als „Weihnachtsgeschenk“ bekam unsere Kita von 
der Kreissparkasse eine Spende über 150 Euro. 
Damit können wir uns einen besonderen Wunsch 
erfüllen, der über die normalen Anschaffungen hin-
ausgeht.
Wir danken dem Team der Kreissparkasse ganz 
herzlich und wünschen allen ein frohes Weihnachts-
fest und viel Glück und Gesundheit im neuen Jahr!

Die Kinder und das Team  
von der Kita Weil Mitte

Aus den Schulen

Gemeinschaftsschule 
Weil im Schönbuch mit   
Außenstelle Neuweiler

Ganztagsbetreuung

Ein ereignisreiches Jahr  
geht zu Ende!

Beim Plätzchenbacken im Schülercafé
Das Team der Ganztagesbetreuung blickt auf ein 
ereignisreiches, abwechslungsreiches und immer 
wieder herausforderndes Jahr 2021 zurück. Die 
Corona-Pandemie hat auch das Jahr 2021 wesent-
lich geprägt. Glücklicherweise konnte der normale 
Schul- und Betreuungsalltag zu Beginn des Schul-
jahres im September 2021 wieder annähernd nor-
mal aufgenommen werden. Von Januar bis Juli 2021 
war jedoch Flexibilität und Improvisation gefragt, 
weil sich Wechselunterricht und Homeschooling-
phasen abgewechelt haben. Die SuS der Klassen 
5 bis 7 wurden dabei während der gesamten Zeit 
von uns, dem Team der Ganztagesbetreuung in ei-
nem Präsenzangebot betreut und unterstützt. An 
den Vormittagen glich das Schülercafé einem mo-
dernen Großraumbüro. Die einzelnen SuS saßen an 
unterschiedlichen PCs oder Tablets, um den On-
line-Unterricht verfolgen zu können und gleichzeitig 
unterstützten und halfen wir bei allen schulischen 
Aufgaben. Nachmittags wechselten die Gruppen 
meist. Gestärkt von einem gemeinsamen Mittag-
essen standen verschiedene Freizeit-, Spiele- und 
Bastelaktivitäten auf dem Programm. Abhängig von 
den Pandemieverordnungen konnten wir sogar ver-
einzelte Radtouren oder Hallenbadbesuche in unser 
Programm einbinden. Da nicht abzusehen war, wie 
lange diese Homeschoolingphase andauern würde, 
war es umso wichtiger, ein stabiles und verlässliches 
Angebot für die Schüler und deren Familien zu etab-
lieren. Denn je länger die Schulschließung andauerte 
desto größer wurde der Leidensdruck für alle Betei-
ligten. Vereinsamung, Abkapselung und Perspekti-
vlosigkeit machten sich breit. Das Schülercafé und 
die dauerhafte Präsenz unseres Teams im Schüler-
café waren deshalb für einzelne SuS letztlich wichti-
ge Stützen in diesen schwierigen Phasen.
Neben den Betreuungs- und Organisationsaufgaben 
rund um die Schüler/-innen haben wir uns auch wie-
der anderen sozialen Bereichen gewidmet. Zusam-
men mit den zu betreuenden Gruppen haben wir in 
der Osterzeit Osternester aus Hefeteig gebacken. 
Diese Osternester wurden zusammen mit Ostergrü-
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ßen der SuS an die Bewohner der Seniorenwohn-
anlage übergeben. Während der gesamten Pande-
miezeit haben wir zusammen mit den SuS immer 
wieder kleine Überraschungen für die Bewohner zu-
sammengestellt. Waren es zu Beginn der Pandemie 
noch selbstgenähte Masken, haben sich nun alle 
über die Osternester gefreut. Zur Weihnachtszeit 
gab es für die Senioren Adventszweige mit vielen 
guten Wünschen, um gestärkt in das Jahr 2022 zu 
kommen.
In den letzten Wochen vor den Sommerferien wurde 
dann das Schülercafé renoviert und in neuen Glanz 
versetzt. Zusammen mit einigen SuS haben wir die 
Wände neu gestrichen und Farbe ins Spiel gebracht. 
Passend dazu konnten wir mit der Unterstützung der 
Volksbankstiftung neue Stühle kaufen und die Alten 
ersetzen. Das neue Schuljahr konnte also beginnen.
Bis zu den Weihnachtsferien konnte der „normale“ 
Schülercafébetrieb in vollem Umfang stattfinden. 
Auch die AGs und Betreuungsangebote konnten 
fast reibungslos umgesetzt werden. Durch die Tes-
tungen und Vorsichtsmaßnahmen im Schulalltag 
waren wir größtenteils abgesichert. Trotzdem haben 
uns nach und nach die steigenden Infektionszah-
len und die damit verbundenen Einschränkungen 
immer wieder ganz schön auf Trab gehalten. Doch 
die Freude am Miteinander und der sehr engagierte 
Einsatz des Teams haben dafür gesorgt, dass sich 
die zu betreuenden SuS immer wohlgefühlt haben. 
Die Mountainbike AG, die Kletter AG und alle ande-
ren AGs erfreuen sich großer Beliebtheit und sorgen 
dafür, dass das Zusammengehörigkeitsgefühl und 
die Freude am Schulalltag wieder zurückgekehrt 
sind. Gemeinsames Spielen, Backen, Toben und 
Sporttreiben sind unglaublich wichtige Stützen für 
die Persönlichkeitsentwicklung junger Menschen. 
Gemeinsames Interagieren war während der Pande-
miehochzeit kaum möglich. Deshalb ist nun deutlich 
spürbar wie groß der Nachholbedarf bei allen Kin-
dern und Jugendlichen ist.

Gemeinsame Zeit
Doch nicht nur im psychosozialen Bereich hat die 
Corona-Pandemie Spuren hinterlassen. Auch im 
schulischen Kontext sind die Lücken, die durch die 
Homeschoolingphasen entstanden sind, deutlich zu 
spüren. Die SuS benötigen zusätzlich Unterstützung, 
um den Lernstoff zu festigen oder sogar aufzuholen. 
Deshalb haben wir in Kooperation mit der Schullei-
tung und den Klassenlehrerinnen der 5. und 6. Klas-
sen ein Fördermodell aufgebaut, um zusätzlich im 
schulischen Bereich helfen zu können. In Einzelstun-
den am Vormittag und in der Mittagspause werden 
die SuS in kleinen Lerngruppen betreut und zusam-
men mit ehrenamtlichen Helfern unterstützt. Nun 
hoffen wir auf ein Jahr 2022 mit weniger Einschrän-
kungen, damit der Lebensort Schule auch wieder 
völlig sorgenfrei wahrgenommen werden kann.
Allen Mitstreitern, Helfern, Kollegen, Schülern und 
Familien wünschen wir ein Frohes Weihnachtsfest 
und einen gesunden und glücklichen Start ins Jahr 
2022!

Das Team der Ganztagesbetreuung

VHS BB-Sifi Außenstelle 
Weil im Schönbuch

Hauptstraße 62 (Seniorenwohnanlage)

Sprechzeiten:  
montags  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
donnerstags  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Telefon: (0 70 31) 64 00-78
E-Mail: weil@vhs-aktuell.de

Hauptstraße 62 (Seniorenwohnanlage)
Sprechzeiten:
montags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
donnerstags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Telefon: (0 70 31) 64 00-78, Telefax: (0 71 57) 6 47 90
e-Mail: weil@vhs-aktuell.de

VHS BB-Sifi Außenstelle 
Weil im Schönbuch

Willkommen in der vhs.

Suchen Sie noch ein Last-Minute-Geschenk? Wie 
wäre es mit einem vhs.Geschenkgutschein? Die 
Beschenkten können ihn jederzeit für ihre Wunsch-
veranstaltung einlösen.
hier geht es direkt zum Gutschein: https:// 
vhsboeblingensindelfingen.firstvoucher.com
Ab sofort können Sie unsere Gutscheine über je-
den gewünschten Betrag bequem über unseren 
Partner prointernet GmbH & Co. KG online buchen, 
ihn selbst ausdrucken oder ihn per Post an die ge-
wünschte Adresse schicken lassen. Wenn Sie möch-
ten, können Sie sogar noch einen Geschenkkorb mit 
Sekt und Pralinen dazubestellen. Der Gutschein ist 
für jedes Angebot der vhs.Böblingen-Sindelfingen 
einlösbar, egal ob Präsenzkurs oder Webinar.
Oder Sie machen Ihren Lieben eine Freude mit der 
vhs.KulturKarte. Mit 20 Veranstaltungen bietet 
sie Kultur auf ganzer Linie lässt sich wunderbar zu 
Weihnachten verschenken.

vhs.KulturKarte zu Weihnachten verschenken
Mit der Flatrate für Kulturveranstaltungen können 
die Inhaber 20 Vorträge der vhs. ohne Zuzahlung 
besuchen. Zusätzlich gibt es Ermäßigungen bei fünf 
Kulturpartnern. Die Karte kostet 25,00 Euro und ist 
vom 21. Februar bis 31. Juli 2022 gültig. Sie ist ab 
sofort im Kundenservice der vhs erhältlich und kann 
auch per E-Mail bestellt werden. Bitte schreiben Sie 
an info@vhs-aktuell.de.

vhs.KulturKarte Frühjahr/Sommer 2022
Die vhs.KulturKarte berechtigt im gesamten Som-
mersemester 2022 (21. Februar bis 31. Juli 2022) 
zum kostenlosen Besuch aller 20 Kulturveranstal-
tungen der vhs.Böblingen-Sindelfingen, die mit dem 
KulturKarten-Logo gekennzeichnet sind.
Alle 20 mit dem KulturKarten-Logo gekennzeichne-
ten Vorträge finden, sofern es die Gesamtsituation 
zulässt, garantiert statt.
Zusätzlich gilt die vhs.KulturKarte bei verschiede-
nen Kooperationspartnern der Region. Dazu zählen 

der Kunstverein Böblingen, die Stadt Böblingen und 
Stadt Sindelfingen, kulturnetzwerk blaues haus e.V., 
und IG Kultur Sindelfingen / Böblingen e.V.

kulturnetzwerk blaues haus e.V.:
vhs.KulturKarten-Inhaber erhalten im „blauen haus 
e.V.“ auf ausgewählte Veranstaltungen einen er-
mäßigten Preis (die KulturKarte ist hierfür an der 
Abendkasse vorzuzeigen). Infos finden Sie auf der 
Website und im Programm des Blauen Hauses: 
www.kulturbh.de.

IG Kultur Sindelfingen / Böblingen e.V.:
vhs.KulturKarten-Inhaber erhalten auf alle Veran-
staltungen der IG Kultur im Pavillon den ermäßigten 
Preis (die KulturKarte ist hierfür an der Abendkasse 
vorzuzeigen). Ermäßigte Karten für Inhaber der Kul-
turKarte gibt es auch im Vorverkauf. Ausführliche 
Informationen zum Programm unter www.igkultur.de

Kunstverein Böblingen:
Der Kunstverein Böblingen bietet den Inhabern 
der KulturKarte beim Kauf eines Kunstwerks eines 
Künstlermitglieds des Vereins 5% Nachlass auf den 
Einkaufspreis. Weitere Informationen unter www.
kunstvereinbb.de

Stadt Böblingen:
KulturKarten-Inhaber erhalten 50% Ermäßigung auf 
alle eigenen Veranstaltungen der Stadt Böblingen 
im Rahmen des Sommer am See 2022. Die Ermä-
ßigung gilt nur an der Abendkasse. Kartenreservie-
rungen sind im Amt für Kultur möglich, per E-mail 
an wolfer@boeblingen.de oder telefonisch unter  
Telefon (0 70 31) 6 69 16 21.

Stadt Sindelfingen:
Die Stadt Sindelfingen gewährt den Besitzern der 
vhs.KulturKarte eine Ermäßigung auf Veranstaltun-
gen der Stadt Sindelfingen. Bitte informieren Sie 
sich am i-Punkt Sindelfingen über mögliche Veran-
staltungen. Telefon (0 70 31) 9 43 25.
Die vhs.KulturKarte ist nicht übertragbar.
Weitere Informationen zu den Kooperationspart-
nern und deren Veranstaltungen finden Sie auch in 
der folgenden Übersichtsseite zur KulturKarte und  
unter www.vhs-kulturkarte.de
Kurs-Nr.: 200 000 10
21. Februar 2021r. – 31. Juli 2021
25,00 Euro
Für Volkshochschulkurse gilt laut der aktualisier-
ten Landesverordnung 2G+: Hier finden Sie die 
Regelungen der Landesverordnung: www.ba-
den-wuerttemberg.de.
Das Jahr 2021 neigt sich langsam, aber sicher, dem 
Ende zu. Wegen der Pandemie war und ist es für 
uns alle kein leichtes Jahr. Online lernen geht zum 
Glück immer.

Hier nur ein kleines Angebot für 2022:
Mental stark – die Best Practice-Strategien  
aus der Positiven Psychologie
Unser Familien- und Arbeitsalltag wird immer an-
spruchsvoller. Aktuell müssen wir uns fast täglich 
auf neue Herausforderungen einstellen (neue Co-
rona-Verordnungen, Homeoffice, Homeschooling 
etc.). In Zeiten von Stress, Leistungsdruck und 
Schnelllebigkeit ist es wichtiger denn je, eine starke 
psychische Widerstandskraft und mentale Stärke zu 
besitzen, um unseren Alltag gut meistern zu können. 
Damit wir mit neuer Kraft nicht nur für uns selbst gut 
sorgen, sondern auch für andere da sein können. 
Aber welche Methode oder welche Strategien sind 
die richtigen, um unseren Energiespeicher wieder 
schnell aufzuladen? Und was können wir selbst aktiv 
gestalten und verändern, um den Fokus wieder auf 
das Gute und Gelingende in unserem Leben auszu-
richten?
Erlernen und erfahren Sie in diesem Erlebniswork-
shop die Grundlagen und Best Practice Strategien 
aus der Positiven Psychologie, die ohne großen 
Zeitaufwand in den Alltag integriert werden können 
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und auch noch Spaß machen und leicht gehen.
Kurs-Nr.: 810 429 10
Webinar
Katharina Henger
Dienstag, 18. Jan., 19.00 bis 21.00 Uhr
3 Ustd.,
Online vhs
16,00 Euro
Den Zugangslink zum Webinar und den Link zum Lo-
gin-Leitfaden finden Sie in der Anmeldebestätigung.

Auf der Alm und im Tal
Vortrag und Gespräch mit der Spiegel-Bestsellerau-
torin und Sennerin Martina Fischer
Die stille Abgeschiedenheit des Berges, fernab vom 
hektischen Alltag im Tal: Das sind die Sommer von 
Martina Fischer. Von Almauftrieb bis Almabtrieb 
übernimmt sie die harte Arbeit einer Almerin, melkt 
Kühe, macht Butter und Käse, mistet den Stall aus, 
füttert die Tiere. So lebt sie im ursprünglichen Rhyth-
mus der Jahreszeiten, den Gewalten der Natur aus-
geliefert.
Doch einsam wird es auf der Alm nie. Ein enges Ver-
hältnis zu den Tieren erfüllt ihr Leben auf eine ganz 
neue Weise und auch an interessanten Besuchern 
mangelt es nicht. In diesem Webinar lässt uns die 
inspirierend bodenständige Autorin Martina Fischer 
an ihrem Alltag, ihren Gedanken und Einsichten aus 
dem Leben auf der Alm teilhaben – und wie sie den 
Unterschied zum Leben im Winter in der „normalen“ 
Zivilisation wahrnimmt.
Kurs-Nr.: 810 278 10
Webinar
Martina Fischer
Dienstag, 8. Febr., 19.00 bis 19.45 Uhr
1 Ustd.,
Online vhs
16,00 Euro
Den Zugangslink zum Webinar und den Link zum 
Login-Leitfaden finden Sie in Ihrer Anmeldebestäti-
gung.

Schmuckwerkstatt
Designschmuck mit Edelsteinen,  
Silber- und Buntmetall
Fertigen Sie exklusive Designketten und Armbänder 
an. Sie haben die Wahl: Erlernen Sie die Knüpftech-
nik zum professionellen Kreieren von (Stein-)Perlen-
ketten oder das Häkeln von Colliers mit Silberdraht. 
Weiterhin können Sie durch einfaches Schmieden 
von Silber- bzw. Buntmetallen einzigartige Anhänger 
oder Zwischenstücke erstellen. Sie erlernen auch 
das Anbringen des Verschlusses. Sie können eige-
ne, mitgebrachte Schmuckstücke aufpeppen oder 
neue kreieren. Mithilfe individueller Beratung ent-
steht ein Unikat passend zur Persönlichkeit. Anhand 
der erlernten Techniken können Sie auch versuchen, 
reparaturbedürftige Schmuckstücke wieder herzu-
stellen. Material wird nach Verbrauch abgerechnet.
Kurs-Nr.: 262 610 61
Angelika Ettlich
Samstag, 15. Jan., 11.00 bis 17.00 Uhr
8 Ustd.,
Weil im Schönbuch
Gemeinschaftsschule
48,00 Euro zzgl. Materialkosten ca. 20,00 Euro

Traumziel Schönbuch
Der Naturpark Schönbuch ist eine einmalige Natur- 
und Kulturlandschaft – direkt vor unserer Haustür. 
Was liegt näher, als die schönsten, interessantesten 
und kulturhistorisch bedeutsamsten Plätze in den 
Blick zu nehmen? Seitdem der Schönbuch 1972 
zum ersten Naturpark in Baden-Württemberg erklärt 
wurde, kommen in diesem einzigartigen Waldgebiet 
immer wieder neue Attraktionen hinzu. Und natür-
lich spielt in vielfältiger Weise auch das Rotwild eine 
Rolle, das man hier beobachten kann. Die kulturel-
le Perle des Schönbuchs aber ist unbestritten das 
Kloster in Bebenhausen. Lassen Sie sich inspirieren 
von Schönbuch-Autor Roland Bengel, der nach sei-
nen Büchern „Faszination Schönbuch“ und „Wil-

der Schönbuch“ seinen dritten Schönbuch-Band 
„Traumziel Schönbuch – 101 Highlights“ vorgelegt 
hat.
Kurs-Nr.: 130 004 61
Vortrag/Buchvorstellung mit Moderatorin
Roland Bengel
Freitag, 21. Jan., 19.00 bis 20.30 Uhr
2 Ustd.,
Weil im Schönbuch
Seniorenwohnanlage
12,00 Euro

Neues vhs.Programm online –  
in den Auslagestellen ab 17. Januar
Die neue Programmzeitschrift der vhs.Böblin-
gen-Sindelfingen mit dem Titelthema „Arbeit“ liegt 
ab Montag, 17. Januar 2022 wieder kostenlos in 80 
Auslagestellen der Region aus. Online gibt es bereits 
alle Kurse für das neue Semester zur Buchung auf 
www.vhs-aktuell.de.
Auslagestellen sind alle SB-Filialen der Kreisspar-
kasse und der Volks- und Raiffeisenbanken, das 
breuningerLAND Sindelfingen, die MERCADEN in 
Böblingen, Banken, Buchhandlungen, Rathäuser 
und alle 13 vhs-Standorte. Für das Sommerse-
mester stehen 1.500 Kurse sowie 500 Webinare zur 
Auswahl. Semesterstart für die Präsenzkurse ist am  
21. Februar.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien frohe 
und gesegnete Weihnachten und bedanken uns 
bei Ihnen für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen.
Mit Zuversicht schauen wir auf das neue Jahr 
und freuen uns auf Sie, bleiben Sie gesund!

Soziale Dienste

IBB-Stelle für den Landkreis Böblingen
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für 
psychisch kranke Menschen und Angehörige
Sprechstunde: Jeden 1. Freitag im Monat von 10.00 
bis 12.00 Uhr (möglichst mit vorheriger telefonischer
Vereinbarung) im BZS-Bürgerzentrum Leonberg, 
Neuköllner Str.5 (Leo-Center), 71229 Leonberg

Telefonische Sprechzeiten: 
Montag  von 10.00 bis 12.00 Uhr, 
Dienstag und Donnerstag  von 16.00 bis 18.00 Uhr.
Telefon (0 70 31) 6 63-29 29 (Anrufbeantworter), 
E-Mail: ibb-stelle@lrabb.de

Informations- und Beratungstelefon für 
Menschen mit einer psychischen Erkrankung,
deren Angehörige, Freunde und Nachbarn

Telefon (0 70 31) 6 63 33 66
Montag bis Freitag von 9.00 bis 17.00 Uhr

Das Gespräch ist anonym, die Mitarbeitenden  
unterliegen der Schweigepflicht.

IAV-Beratungsstelle für ältere-  
und Hilfe suchende Menschen

Beratung und weitere Info:
Frau Bloching/IAV-Beratungsstelle.
E-Mail: iav@dsst-schoenbuchlichtung.de

Telefon iav- Stelle: (0 70 31) 6 84 74-60 
Fax iav- Stelle: (0 70 31) 6 84 74-61

F

Seniorenwohnanlage  
„Seegärten“

Hausleitung Frau Wieland,  
Telefon (0 71 57) 12 90-4 50

Telefonische Sprechzeiten Montag bis Mittwoch  
sowie Freitag 8.30 bis 10.00 Uhr,  
Donnerstag 16.30 bis 17.30 Uhr.

Haus Martinus  
Altenpflegeheim

• 58 Pflegeplätze
• 2 Kurzzeitpflegeplätze
• 9 heimgebundene Wohnungen

Sprechzeiten:
Montag bis Freitag  9.00 bis 11.00 Uhr
Dienstag  14.00 bis 16.00 Uhr

Telefon (0 71 57) 6 69 29-1 00
Leitung: Frau Özlem Ulu, Telefon (0 71 57) 6 69 29-102

Diakonie- und Sozialstation  
Schönbuchlichtung  
Sitz Holzgerlingen

Ziegelhofstr. 1
Pflegebereich Weil im Schönbuch 
und Notdienst an Wochenenden und Feiertagen

Pflegedienstleitung
Telefon: Diakoniestation: Telefon (0 70 31) 6 84 74– 0
Fax: Diakoniestation: Telefon (0 70 31) 6 84 74– 20

Soziale Dienste und Betreuung 
Weil im Schönbuch e.V.

Ulrike Löffler
Telefon (0 15 77) 4 04 27 99
erreichbar von Montag bis Freitag

Hospiz-Gruppe  
Weil im Schönbuch

Beistand und Begleitung für Schwerkranke,  
Sterbende und deren Angehörige

Hospiztelefon (0 70 31) 77 74 05

Charlotte Hollinger
Frau Procaccianti-Gukelberger
Handy: (01 57) 36 11 37 09
hospizgruppe.weilimschoenbuch@gmx.de
www.hospizgruppe-wis.de

  
Nachbarschaftshilfe  
Weil im Schönbuch

Andrea Kopp, Telefon (0 71 57) 53 78 90  
oder (01 73) 6 56 25 10
Im Vertretungsfall:  
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Elke Todt, Telefon (0 71 57) 6 54 18
oder Helga Wirsching, Telefon (0 70 31) 76 3 75 56
erreichbar von Montag bis Freitag

Ambulanter Kinder- & Jugend- 
Hospizdienst Landkreis Böblingen

Max-Eyth-Str. 23, 71088 Holzgerlingen
Telefon (0 70 31) 6 59 64 00
Einsatzleitung: Telefon (0 70 31) 6 59 64 01
Wir begleiten kostenlos Familien mit schwerstkran-
kem und sterbendem Kind oder Jugendlichem oder 
schwerstkrankem und sterbendem Elternteil.
Nähere Informationen: www.hospizdienst-bb.de

BfB Bürger für Bürger

Ökumenische Initiative für soziale Einzelfallhilfe
Kontakt: Gerhard Frech, Telefon (01 72) 7 55 26 94

Hebammen

Susanne Rupp, Telefon (0 70 31) 46 64 77
Uta Leipoldt, Telefon (0 70 31) 41 18 95
www.uta-leipoldt.de

Beratungsstelle für Schwangere

(anerkannt nach § 219 StGB)
Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen,  
Parkstr. 4, 71034 Böblingen
Termine nach telefonischer Vereinbarung unter  
(0 70 31) 6 63 17 17

Wellcome

Praktische Hilfen für Familien nach der Geburt
Susanne Binder, Telefon (0 70 31) 60 58 88
www.wellcome-online.de

THAMAR

Anlauf- und Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt
Telefon (0 70 31) 22 20 66
Montag, Dienstag und Donnerstag, 10.00 bis 13.00 Uhr
Mittwoch, 13.00 bis 16.00 Uhr
sowie nachts, an Wochenden und Feiertagen

Beratungsstelle bei häuslicher Gewalt
Stuttgarter Str. 17, 71032 Böblingen
Tel.: (0 70 31) 63 28 08, Fax: (0 70 31) 22 20 63
E-Mail: beratung@frauenhelfenfraenbb.de
www.frauenhelfenfrauenbb.de
Mo. Di. und Do. 10.00 bis 13.00 Uhr
Mi. 13.00 bis 16.00 Uhr

Notrufzeiten:
Nachts 20.00 bis 7.00 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen
durchgehend erreichbar

Landratsamt Böblingen/Soziales  
Sozialer Dienst

Landratsamt Böblingen/Soziales
Schuldnerberatung allgemein
Telefon (0 70 31) 663-1651,
E-Mail: schuldnerberatung@lrabb.de
Telefonische Beratung Mo-Mi 8.30 Uhr bis 10.30 Uhr
und Do 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr

Budget- und Schuldnerberatung für
Seniorinnen und Senioren
Telefon (0 70 31) 663-1919,
E-Mail: schuldnerberatung.info@lrabb.de
Telefonische Beratung Mo 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr
Außerhalb der telefonischen Beratungszeiten ist 
eine Mailbox geschaltet, auf der eine Nachricht hin-
terlassen werden kann.
Wir rufen gerne zurück.

Landratsamt Böblingen
Amt für Soziales und Teilhabe
Sozialer Dienst
Frau Barut, Telefon (0 70 31) 6 63-15 69
E-Mail: s.barut@lrabb.de

Beratung für Personen ab 18 Jahre
und ihre Angehörigen:
• die finanzielle, persönliche und gesundheitliche 

Probleme haben
• die pflegebedürftig sind und nicht wissen,
• wie sie die Pflege bezahlen sollen
• die Grundsicherung oder Geld
• vom Sozialamt erhalten
• die ihre Miete oder ihren Strom
• nicht mehr bezahlen können
• die Probleme haben ihre Wohnung
• in Ordnung zu halten
• die wissen wollen, welche Hilfsangebote
• es im Landkreis gibt.

Wir Berater und Beraterinnen stehen unter 
Schweigepflicht. Wir dürfen nur Informationen an 
andere weitergeben, wenn Sie uns das erlauben.

Landratsamt Böblingen, Jugend und Bildung 
Familie am Start – Hilfen von Anfang an

Beratung, Begleitung und Unterstützung von Müt-
tern und Vätern ab Beginn der Schwangerschaft bis 
zum dritten Lebensjahr.
Familie am Start
Psychologische Beratungsstelle,
Waldburg Straße 19, 71032 Böblingen
Kontakt: Ulrike Preschel-Kanaan, u.preschel-kana-
an@lrabb.de, www.familie-am-start.de

Betreuungsgruppe  
für Demenzkranke

Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
Kontakt:
iav- und Demenzberatungsstelle Schönbuchlichtung
Dorothea Bloching, Telefon (0 70 31) 68 474 60
iav@dsst-schoenbuchlichtung.de

Informations- und Beratungstelefon
häusliche Gewalt

„Gewaltig überfordert – wenn Pflege an Grenzen stößt“
Montag bis Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr
Telefon (0 70 31) 6 63-30 00
Telefon (0 70 31) 6 63-13 31

Arbeitskreis Leben (AKL)  
Sindelfingen-Böblingen e.V.

Begleitung in Lebenskrisen und bei Selbsttötungs-
gefahr sowie Trauergruppe für Hinterbliebene nach 
Suizid und Präventionsveranstaltungen in Schulen
Arbeitskreis Leben Böblingen e.V
Tel.: (0 70 31) 3 04 92 59
Mail: akl-boeblingen@ak-leben.de

Blaues Kreuz  
Suchtkrankenhilfe

Hilfe für Suchtgefährdete und Angehörige
Wenn Abhängigkeit zum Problem wird!
Wie kann ich befreit leben lernen?
Betroffene Frauen und Männer,
die von den Fesseln der Sucht
losgekommen sind, machen Mut
ein gesundes Leben führen zu können.
Es gibt keine hoffnungslosen Fälle
Lernen wir uns kennen?
Was in der Gruppe gesprochen wird,
bleibt auch dort.

Unsere Treffen:
Treffen Schönaich montags im evang. Gemeinde-
haus, Große Gasse 1
Zeitpunkt: 18.30 – 20.00 Uhr,  
in jeder geraden Woche

Kontakte:
Hr. D. Vent
Telefon: (0 70 31) 4 67 49 44
Email: kontakt@bk-schoenaich.de
web: www.bk-schoenaich.de

Treffen Böblingen dienstags in den Räumen der 
Kreuzkirche am Südbahnhof, in der Tübinger Str. 77
Zeitpunkt: 18.30 – 20.00 Uhr

Kontakte:
S. Schäufele, Tel. (0 70 31) 60 22 69
Gerd-Erlo Hanke, Tel. (0 70 31) 27 99 02
Email: kontakt@bk-bb.de
web: www.bk-bb.de

 
 

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde  
Weil im Schönbuch und  
Breitenstein-Neuweiler

Wir sind für Sie da
Pfarrer Steffen Hoinkis, Obere Halde 2
Telefon (0 71 57) 52 07 05, Fax (0 71 57) 52 07 04 
Email: Pfarramt.Weil-im-Schoenbuch-1@elkw.de

Pfarrer Hoinkis ist vom 25. Dezember 2021 bis 
31. Dezember 2021 abwesend. Die Vertretung 
hat Pfarrer Krusemarck.

Pfarrer Götz Krusemarck, Königsberger Str. 7
Telefon (0 71 57) 52 06 28, Fax (0 71 57) 52 06 29 
Email: Pfarramt.Weil-im-Schoenbuch-2@elkw.de

Pfarrer Krusemarck ist vom 1. Januar 2022  
bis 9. Januar 2022 abwesend. Die Vertretung  
hat Pfarrer Hoinkis.

Vikar Jakobus Hartmann, Ernst-Abbe-Str. 2
Telefon (0 71 57) 9 87 65 71
E-Mail: jakobus.hartmann@elkw.de
Vikar Hartmann ist im Rahmen seiner Ausbildung 
abwesend.

Diakon Siegfried Rösch
Mobil (01 76) 20 24 27 42 (dienstlich)
E-Mail: diakon.weil@elkw.de

Evang. Gemeindebüro im Haus Renz, Schulstr.2
Telefon (0 71 57) 52 07 03, Fax (0 71 57) 52 07 04,
E-Mail: Gemeindebuero.weil@elkw.de
Öffnungszeiten unseres Gemeindebüros:
Dienstagnachmittag von 15.00 bis 17.00 Uhr, 
am Donnerstag und Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr.
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In den Weihnachtsferien bleibt das Gemeindebüro 
vom 24. Dezember 2021 bis 9. Januar 2022 ge-
schlossen. Ab Dienstag, 11. Januar 2022 sind wir 
wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da.
Über aktuelle Termine und Veranstaltungen infor-
miert Sie auch unsere Homepage: www.ev-kirche-
weil.de
Schauen Sie doch mal rein.

Aktuelles und Wichtiges
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Wir sind sehr dankbar, dass es nach wie vor möglich 
ist, Gottesdienste in Präsenz zu feiern. Sowohl beim 
gemeinsamen Sprechen als auch für den übrigen 
Gottesdienst besteht Maskenpflicht (bitte OP-Mas-
ke oder FFP 2 Maske verwenden). Aktuell beträgt 
der Mindestabstand im Gottesdienst 2m, Personen 
eines Haushaltes dürfen zusammensitzen. Weiterhin 
gilt die Pflicht der Anwesenheitsdokumentation.
In der Alarmstufe 2 ist zusätzlich der Gemeinde-
gesang während des Gottesdienstes in geschlosse-
nen Räumen untersagt.

Weihnachtsferien der Kinderkirche
Die Kinderkirche hat Weihnachtsferien und startet 
wieder am Sonntag, 16. Januar 2021.

Weihnachtsgabe „Brot für die Welt“ 
 Burkina Faso
Auch in diesem Jahr bitten wir Sie um eine Spen-
de für Brot für die Welt. Im Kirchenbezirk Böblingen 
werden unsere Spenden exklusiv für Projekte von 
Brot für die Welt in Burkina Faso verwendet. Vor 
allem wird dadurch das große landwirtschaftliche 
Projekt PARI-KN unserer Partnerkirchen finanziert. 
Viele Haushalte in Burkina Faso konnten dadurch 
ihre Produktion durch nachhaltige Anbaumethoden 
steigern.
Ihre Spendentüten dürfen Sie in Weil im Schönbuch 
im Briefkasten des Gemeindebüros einwerfen. In 
Breitenstein können Sie die Tüten bei Familie Krum-
rein in der Hauffstr. 15 und in Neuweiler bei Familie 
Renz in der Schubertstr. 13 einwerfen.

Vielen Dank für alle Spenden und Unterstützung!

2021
Vielen Dank, dass Sie Ihre Kirchengemeinde in die-
sem Jahr mit Ihrem freiwilligen Gemeindebeitrag un-
terstützt haben! Das ist in diesen außergewöhnlichen 
Zeiten nicht selbstverständlich. Es ist ein ermutigen-
des Zeichen für alle, die in Ihrer Kirchengemeinde 
Verantwortung tragen, nicht zuletzt für die vielen eh-
renamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.
In Weil haben wir bisher insgesamt: 16.570 Euro er-
halten. Der Beitrag teilt sich auf folgende Projekte 
auf:

Projekt 1  (neues Gemeindehaus):  6.535 Euro
Projekt 2   (Kinder-Jugend- und  

Konfirmandenarbeit):  2.530 Euro
Projekt 3   (Diakonie- und Sozialstation):  

 3.595 Euro
Projekt 4   (Allgemeine Gemeindearbeit):  

 3.910 Euro

In der Kirchengemeinde Breitenstein-Neuweiler 
habe wir bisher insgesamt: 5.030 Euro erhalten. Der 
Beitrag teilt sich auf folgende Projekte auf:

Wie Läuft das?

Reserviere eine Stunde im

Gebetsraum und komm als

Einzelner, Paar oder ein

Haushalt. Gebetsstationen

sind vorbereitet. Zugang mit

Maske und 2G+ (Schnelltest)

Anmelden:

bei Jugendreferent

Martin Strienz,

Tel. 07031 6957620 oder

martin.strienz@ejwbezirkbb.de

oder direkt in der Liste unter

onlinegebet.wordpress.com

MIT GOTT INS NEUE JAHR

24-STUNDEN-GEBET

1.- 2.1.2022 Altdorf - Ev. Gemeindehaus

Holzgerlingen - Ev. Johanneskirche

18 Uhr -18 Uhr Weil im Schönbuch - Ev. Martinskirche

LobpreisABEND 2.1.22 19 Uhr („noG“, Maske u. Abstand)

Netzwerkgemeinde, Gartenstr. 79, Holzgerlingen

Veranstalter: Evang. Jugendarbeit Weil i. S. und Verein zur Förderung christl. Jugend- und Gemeindearbeit Weil i. S. e.V.

Kontakt: christbaum@foerderverein-weil.de • Christbaum-Hotline: (0163) 366 2879

Banderolen sind erhältlich bei:

Eingesammelt werden alle 

Christbäume, die mit einer Banderole 

versehen sind und am 15. Januar 2022 

zur Abholung bereit liegen.

Christbaumsammlung
 am Samstag, den 15. Januar 2022

in Weil, Breitenstein und Neuweiler 

Christbaumsammlung
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4 E
uro

- Autohaus Zimmermann • Robert-Bosch-Straße 2

- Bäckerei Schmid • Hauptstr. 107

- Breitensteiner Lädle • Schillerstr. 27

- Franz Hahn Baustoffe • Gottlieb Daimler Str. 9

- Genossenschaftsbank • Hauptstr. 38

- Getränkehandlung Breitling • Waldenbucher Str. 5

- Metzgerei Axel Geiser • Schulstr. 4

- Metzgerei Harald Klein • Hauptstr. 78

- Post Filiale • Hauptstr. 53 

Mit dem Kauf der Banderole unterstützen Sie "Camissio", ein Feriencamp für Kinder, 
das der Förderverein gemeinsam mit der evang. Kirchengemeinde Weil in den 

Sommerferien 2022 durchführen wird.

Kleidersammlung für Bethel

  Was kann in die Kleidersammlung? 

Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere 

und Federbetten – jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln).

  Nicht in die Kleidersammlung gehören: 

Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung  

und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, 

Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte. 

Bitte beachten Sie, dass wir keine Briefmarken für die Briefmarken

stelle Bethel mitnehmen können! 

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung

v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung

Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144-3779

durch die Ev. Kirchengemeinden

Weil im Schönbuch 

und Breitenstein-Neuweiler

am Samstag, den 29. Januar 2022

ab 13.00 Uhr

_________________________________________________________

Legen Sie bitte Ihre Kleiderspenden nur an diesem

Tag bis 13.00 Uhr im Plastiksack oder Karton ver-

packt zum Abholen bereit, möglichst gut sichtbar an

den Bürgersteigrand.

Damit nicht "fremde Sammler" vorzeitig die Sachen 

einsammeln, heften Sie bitte diesen Zettel an Ihr

Spendenpaket. Wir kommen bei jedem Wetter durch

alle Straßen.

Gottesdienste  
in Breitenstein und Neuweiler 
 
Lichtersingen online 
abrufbar ab 24.12.2021 15 Uhr (siehe Texte) 
 
Freitag, 24. Dezember - Heilig Abend 
16.00 Gottesdienst im Freien auf dem Festplatz hinter der Neuweiler Halle  

(Vikar Hartmann / Pfarrer Krusemarck) 
 Das Opfer ist für Brot für die Welt bestimmt. 
17.30 Gottesdienst im Freien vor der Schule in Breitenstein  

(Vikar Hartmann / Pfarrer Krusemarck) 
Das Opfer ist für Brot für die Welt bestimmt. 
 

ACHTUNG ! Es stehen keine Sitzplätze zur Verfügung. Es ist keine vorherige 
Anmeldung erforderlich. 
 
Samstag, 25. Dezember - 1. Weihnachtstag 
09.30 Gottesdienst im Haus der Süddt. Gem. in Neuweiler (Pfarrer Krusemarck) 

Predigttext: Jesaja 7,10-14. Das Opfer ist für Brot für die Welt bestimmt. 
10.30 Gottesdienst in der Georgskirche Breitenstein (Pfarrer Krusemarck) 
 Predigttext: Jesaja 7,10-14. Das Opfer ist für Brot für die Welt bestimmt. 
 
Freitag, 31. Dezember - Altjahrabend 
16.30  Gottesdienst im Haus der Süddt. Gem. in Neuweiler (Pfarrer Krusemarck)  

Predigttext: Matthäus 13,24-30.  
Das Opfer ist für Aufgaben der eigenen Gemeinde bestimmt. 

 
Sonntag, 2. Januar - 1. Sonntag nach dem Christfest 
09.30  Gottesdienst in der Georgskirche Breitenstein (Vikar Hartmann).  

Predigttext: 1. Johannes 1,1-4.  
Das Opfer ist für Aufgaben unserer eigenen Gemeinde bestimmt. 

 
Donnerstag, 6. Januar - Erscheinungsfest 
09.30 Gottesdienst in der Georgskirche Breitenstein (Pfarrer Hoinkis). 

Predigttext: 1. Johannes 1,15-18.  
Das Opfer ist für die Weltmission bestimmt. 

 
Sonntag, 9. Januar - 1. Sonntag nach dem Erscheinungsfest 
10.30 Gottesdienst im Haus der Süddt. Gem. in Neuweiler (Pfarrer Hoinkis). 

Predigttext: Jesaja 42,1-9.  
Das Opfer ist für die Jemen-Nothilfe bestimmt. 

 
 

Bei Fragen informieren Sie sich bitte aktuell auf unserer Homepage  
www.ev-kirche-weil.de 

 

Gottesdienste in der  
Martinskirche Weil im Schönbuch 
 
 

Freitag, 24. Dezember – Heilig Abend 
Gottesdienste im Freien auf dem Marktplatz  
15.00  Kurzgottesdienst für Familien (Pfarrer Hoinkis) mit dem Posaunenchor 
16.30  Kurzgottesdienst (Pfarrer Hoinkis) mit dem Posaunenchor 
18.00  Kurzgottesdienst (Pfarrer Hoinkis) mit dem Posaunenchor 
Das Opfer ist für Brot für die Welt bestimmt. 
Gottesdienst in der Martinskirche 
23.05  Mitternachtsgottesdienst mit dem Chor b!cause in der Martinskirche 

(Diakon Rösch).  
 
ACHTUNG! Im Freien stehen keine Sitzplätze zur Verfügung. Zu allen Gottesdiensten 
an Heilig Abend ist eine vorherige Anmeldung (Homepage/telefonisch) erforderlich. 
 

Samstag, 25. Dezember – 1. Weihnachtstag 
10.00 Gottesdienst (Pfarrerin Esslinger). Predigttext: Titus 2,11-14. 

Das Opfer ist für Brot für die Welt bestimmt. 
 

Sonntag, 26. Dezember – 2. Weihnachtstag 
10.00 9/30-Gottesdienst (Pfarrerin Berger) Predigttext: Jesaja 7,10-14.  

Das Opfer ist für Aufgaben der eigenen Gemeinde bestimmt. 
 

Freitag, 31. Dezember – Altjahrabend 
18.00 Gottesdienst (Pfarrer Krusemarck). Predigttext: Matthäus 13,24-30.  

Das Opfer ist für Aufgaben der eigenen Gemeinde bestimmt. 
 

Samstag, 1. Januar – Neujahr 
17.00 Gottesdienst zur Jahreslosung (Pfarrer Hoinkis).  

Predigttext: Johannes 6,37.  
Das Opfer ist für Aufgaben der eigenen Gemeinde bestimmt. 

 

Sonntag, 2. Januar – 1. Sonntag nach dem Christfest 
10.30 Gottesdienst (Vikar Hartmann). Predigttext: 1. Johannes 1,1-4.  

Das Opfer ist für Aufgaben der eigenen Gemeinde bestimmt. 
 

Donnerstag, 6. Januar – Erscheinungsfest 
10.30  Gottesdienst (Pfarrer Hoinkis). Predigttext: Johannes 1,15-18. 
 Das Opfer ist für die Weltmission bestimmt. 
 

Sonntag, 9. Januar – 1. Sonntag nach dem Erscheinungsfest 
09.30  Gottesdienst (Pfarrer Hoinkis). Predigttext: Jesaja 42,1-9. 
 Das Opfer ist für das Projekt Gemeindehaus bestimmt. 
 

Bei Fragen informieren Sie sich bitte aktuell auf unserer Homepage  
www.ev-kirche-weil.de 

 
Alle Gottesdienste außer den Gottesdiensten im Freien und am Altjahrabend 

werden auch über Livestream zu Ihnen nach Hause übertragen. 
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Projekt 1  (Küchenumbau Gemeindehaus  
Breitenstein):  765 Euro

Projekt 2  (Kirchen und Gemeindehaus):  
 335 Euro

Projekt 3  (Gemeinde für Kinder  
und Jugendliche):   
 1.910 Euro

Projekt 4 (Diakonische Gemeinde):   
 870 Euro
Projekt 5  (Allgemeine Gemeindearbeit): 

 1.150 Euro

Gerne nehmen wir noch Ihre Spenden für den frei-
willigen Gemeindebeitrag entgegen.

Bankverbindungen der Kirchengemeinde  
Weil im Schönbuch
Kto. 332 003 Genoba Weil (BLZ 600 692 24)
IBAN: DE42600692240000332003
BIC: GENODES1GWS

Bankverbindungen der Kirchengemeinde  
Breitenstein-Neuweiler
Kto. 873 5000 Genoba Weil (BLZ 600 692 24)
IBAN: DE86600692240008735000
BIC: GENODES1GWS

Rechnungsabschluss der Kirchengemeinde 
Breitenstein/Neuweiler
Der Rechnungsabschluss 2020 von der Kirchern-
gemeinde Breitenstein/Neuweiler und das abge-
schlossene Baubuch von der Außensanierung der 
Christuskirche Neuweiler liegt vom 10.01.2022 bis 
einschließlich 18. Januar 2022 im Gemeindebüro zur 
Einsichtnahme auf.

 
 
 
 
 
 
 

Lichtersingen 
Die Weihnachtsgeschichte in Musik, Liedern und Texten 

aus der Evangelischen Christuskirche Neuweiler 
 

 

 

 

 
 

 

 

Judith Erb-Calaminus (Gesang)  

Erich Scheungraber, Aaron Preisendanz & Lena Reichel (Violine)  

Gabi Scheungraber & Sophie Kühner (Cello) 

Dr. Hans-Joachim Kleber (Orgel) 
 

 

 

Lichtersingen online
Das Lichtersingen findet dieses Jahr leider nur online 
statt. Sie können den Gottesdienst aus der Christus-
kirche Neuweiler mit Musik, Texten und Liedern zur 
Weihnacht ab Heilig Abend 15 Uhr online abrufen 
unter www.ev-kirche-weil.de/Gottesdienste
Es musizieren Judith Erb-Calaminus (Gesang), Erich 
Scheungraber, Aaron Preisendanz und Lena Reichel 
(Violine), Gabi Scheungraber und Sophie Kühner 
(Cello) sowie Dr. Hans Joachim Kleber (Orgel).

krzbb.de

Anzeigenfax 07031 6200-78

 Weg zur Krippe  
in Breitenstein 

Täglich begehbar  

vom  

24. Dezember  

bis 6. Januar 

 

➢ Für Familien und alle anderen 

➢ Die letzte Station ist von  

10 – 17 Uhr geöffnet 

➢ Start im Kirchgarten  

der Georgskirche Breitenstein 

www.familien234.de ©Erzbistum Köln / Grafik: K. Junker 

Weg zur Krippe in Breitenstein
In Breitenstein kann vom 24. Dezember 2021 bis 
6. Januar 2022 der „Weg zur Krippe“ begangen 
werden. An acht Stationen im Ort werden Teile der 
Weihnachtsgeschichte zu lesen und zu hören sein. 
Neben der Geschichte stehen an den Stationen un-
terschiedliche
Mitmach-Aktionen und Gedankenanstöße bereit, die 
zum Einstimmen und Nachdenken einladen.
Der Weg ist so gestaltet, dass sowohl Familien mit 
Kindern als auch Erwachsene auf ihre Kosten kom-
men und herzlich eingeladen sind, den Stationen-
weg zu gehen. Der Start ist im Kirchgarten der Ge-
orgskirche in Breitenstein.
In der Dämmerung empfiehlt es sich, eine Taschen-
lampe mit zu nehmen. Mit dem Smartphone lassen 
sich die Geschichten auch als Audiodateien anhö-
ren.

Danke für Ihren freiwilligen Gemeindebeitrag

Süddeutsche Gemeinschaft  
und EC Jugendkreis Neuweiler

Sonntag, 2. Januar 2022
18.00 Gottesdienst mit Gerd Eberhard

Sonntag, 9. Januar 2022
18.00 Gottesdienst mit  

Gemeinschaftsinspektor Gustavo Viktoria

Mittwoch, 12. Januar 2022
 9.00 – „Atempause“
10.00 Treff für Frauen jeden Alters 

(1Std. Walking) 
Infos unter: 
Telefon (0 70 31) 65 19 36  
oder Telefon (0 70 31) 65 45 76 
Es gelten die aktuellen Coronaregeln.

Freitag, 14. Januar 2022
17.30 Jungenjungschar
  Infos unter:
  Telefon (0 15 11) 4 46 91 88
  Telefon (01 57) 30 13 51 27
  Mobil (0176) 55 54 03 83

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes Baptist

Katholisches Pfarramt, Bachstraße 17
Sekretariat: 
M. Herbig
Telefon (0 71 57) 5 38 32-0,  
Fax (0 71 57) 5 38 32-29,  
E-Mail:  
StJohannesBaptist.WeilimSchoenbuch@drs.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Zurzeit nur nach telefonischer Anmeldung
Montag und Dienstag 9.30 bis 12.00 Uhr, Mittwoch 
16.00 bis 18.00 Uhr, Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr

Homepage: 
www.kgwd.drs.de, www.chiesa.de

Pfarrer Anton Feil
Schubertstraße 19, 71088 Holzgerlingen,  
Telefon (0 70 31) 41 98 01

Pfarrvikar Jean-Rémy Kokaya Dalo
Furtbrunnen 6, 71093 Weil im Schönbuch,  
Telefon (0 71 57) 7 05 37 89

Kirchenpflege Hubert Gfrörer
Telefon 5 38 32-16, Montag 9.00 bis 10.00 Uhr
E-Mail: HGfroerer@kvz.drs.de

Jugendreferent Christoph Münkel
E-Mail: jugendreferat.kgwd@gmail.com

Das Pfarrbüro bleibt vom 24. Dezember 2021 
bis 7. Januar 2021 geschlossen.

Beerdigungsdienst
bis 7. Januar 2021 
Pfarrer Jean-Rémy Kokaya Dalo,  
Telefon (0 71 57) 7 05 37 89

11. bis 14. Januar 2021 
Pfarrer Anton Feil, Telefon (0 70 31) 74 70 20  
oder 41 98 01

Freitag, 24. Dezember – Heilig Abend
15.00 Kinderweihnacht als Mit-Mach-Gottes-

dienst, St. Johannes Baptist Weil im 
Schönbuch (J. Avcu), Kollekte Welt- 
missionstag der Kinder, vorherige  
Anmeldung im Pfarrbüro oder über  
unsere Homepage bis Mittwoch,  
22. Dezember 2021

17:00 Familienweihnacht Bruder Klaus  
Dettenhausen (Pfr. Kokaya),  
Adveniat-Kollekte, vorherige  
Anmeldung im Pfarrbüro oder über  
unsere Homepage bis Mittwoch,  
22. Dezember 2021

22:00 Christmette als Wort-Gottes-Feier,  
St. Johannes Baptist Weil im  
Schönbuch (E. Mack), Adveniat-Kollekte, 
vorherige Anmeldung im Pfarrbüro oder 
über unsere Homepage bis Mittwoch,  
22. Dezember 2021 

Samstag, 25. Dezember – Weihnachten –  
Hochfest der Geburt des Herrn

10.30 Eucharistiefeier St. Johannes Baptist Weil 
im Schönbuch (Pfr. Kokaya), Adveni-
at-Kollekte, vorherige Anmeldung im 
Pfarrbüro oder über unsere Homepage 
bis Mittwoch, 22. Dezember 2021

Sonntag, 26. Dezember – Zweiter Weihnachtstag
10.30 Wort-Gottes-Feier Bruder Klaus Detten-

hausen (J. Avcu), vorherige Anmeldung im 
Pfarrbüro oder über unsere Homepage bis 
Mittwoch, 22. Dezember 2021
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Dienstag, 28. Dezember 2021
 9.00 Eucharistiefeier St. Johannes Baptist Weil 

im Schönbuch (Pfr. Kokaya) 

Freitag, 31. Dezember 2021
18.00 Andacht zum Jahresabschluss St. Johan-

nes Baptist Weil im Schönbuch (Pfr. Ko-
kaya), Kollekte für die Aufgaben unserer 
Kirchengemeinde 

Samstag, 1. Januar 2022 – Neujahr –  
Hochfest der Gottesmutter Maria

10.30 Eucharistiefeier Heilig Geist Steinenbronn 
(Pfr. Kokaya)

18.00 Eucharistiefeier Bruder Klaus Dettenhau-
sen (Pfr. Kokaya), ev. Kirchengemeinde zu 
Gast, Kollekte Aktion Afrikatag, vorherige 
Anmeldung im Pfarrbüro oder über unsere 
Homepage bis Donnerstag, 30. Dezember 
2021 

Sonntag, 2. Januar 2022
10.30 Eucharistiefeier St. Martinus Waldenbuch 

(Pfr. Kokaya) 

Donnerstag, 6. Januar 2022 –  
Heilige Drei Könige – Erscheinung des Herrn

10.30 Eucharistiefeier mit Abschluss  
der Sternsingeraktion, St. Johannes 
Baptist Weil im Schönbuch (Pfr. Kokaya), 
Kollekte Aktion Sternsinger; vorherige An-
meldung im Pfarrbüro oder über unserer 
Homepage bis 5. Januar 2022

Samstag, 8. Januar 2022
18.00 Eucharistiefeier Bruder Klaus  

Dettenhausen (Pfr. Kokaya) 

Sonntag, 9. Januar 2022 – Taufe des Herrn
10.30 Eucharistiefeier Heilig Kreuz Schönaich 

(Pfr. Feil) Dienstag, 11. Januar
 9.00 Laudes St. Johannes Baptist  

Weil im Schönbuch
16.00 Ital. Rosenkranzgebet Roncalli-Haus Weil 

im Schönbuch 

Donnerstag, 13. Januar 2022
19.30 KGR-Sitzung Roncalli-Haus Weil im 

Schönbuch, Tagesordnung siehe  
Schaukasten der Kirchen Vorschau

Samstag, 15. Januar 2022
18.00 Eucharistiefeier Heilig Geist Steinenbronn 

(Don Emeka) 

Sonntag, 16. Januar 2022 –  
2. Sonntag im Jahreskreis

10.30 Wort-Gottes-Feier St. Johannes Baptist 
Weil im Schönbuch (E. Mack)

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten
Bitte beachten Sie weiterhin:
Die Registrierung der Gottesdienstteilnehmer/innen 
und das Tragen eines „medizinischen“ Mund-Na-
sen-Schutzes ist verpflichtend.
Vor, während und nach der Feier ist der Mindestab-
stand von 1,5 Metern zu anderen Personen einzu-
halten, außer sie gehören dem eigenen Haushalt an.
Das gemeinsame Singen in der Kirche mit „medi-
zinischem“ Mund-Nasen-Schutz ist in begrenztem 
Umfang möglich.
„Und so leuchtet die Welt langsam der Weih-
nacht entgegen. Und der in Händen sie hält, weiß 
um den Segen!“ (Matthias Claudius)
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein geseg-
netes Weihnachtsfest und ein frohes, gesundes 
Neues Jahr!
Pfarrer Jean-Rémy Kokaya Dalo

Anmeldung zu den Gottesdiensten an den Weih-
nachtstagen und am 1. und 6. Januar
Bitte melden Sie sich entweder telefonisch oder per 
E-Mail im Pfarrbüro oder direkt über unsere Home-
page an:

–  für die Gottesdienste an Weihnachten  
bis spätestens Mittwoch, 22. Dezember 2021

–  für den Gottesdienst am 1. Januar 2022  
mit Aussendung der Sternsinger bis 
Donnerstag, 30. Dezember 2021

–  für den Gottesdienst am 6. Januar 2022  
mit Abschluss der Sternsingeraktion  
bis Mittwoch, 5. Januar 2022

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Gottesdienst im Fernsehen
• 24. Dezember 2021 Heilig Abend, 18.30 Uhr, 

ARD; Christmette aus Landau; 21.30 Uhr, BR; 
Christmette aus Rom

• 25. Dezember 2021 Weihnachtstag, 9.30 Uhr, 
ZDF, aus Würzburg

• 26. Dezember 2021 Stephanstag, 10.00 Uhr, 
BibelTV, aus Münster

• 31. Dezember 2021 Silvester, 17.00 Uhr, BibelTV, 
aus Salzburg

• Samstag, den 1. Januar 2022 Neujahr, 10.00 Uhr, 
BR, aus Rom

• Sonntag, den 2. Januar 2022, 9.30 Uhr, ZDF, aus 
Bensheim

• Dreikönigstag, 6. Januar 2022, 10.00 Uhr, BR, 
aus München

Das besondere Weihnachtserlebnis  
für die Familie

Liebe Kinder,
wir laden Euch herzlichst zu unserer Kinderweih-
nacht am 24. Dezember um 15 Uhr in die Kirche St. 
Johannes Baptist ein.
Es wird eine ganz besondere Krippenfeier geben, 
denn es ist ein Mit-Mach-Gottesdienst. Lasst Euch 
überraschen!
Wir würden uns auch sehr freuen, wenn ihr uns über-
rascht: Kommt doch bitte (natürlich nur, wenn ihr 
das auch möchtet) in einem Kostüm zur Krippenfei-
er. Sicherlich habt ihr das ein oder andere zuhause, 
um Euch als Hirte, römischer Soldat, König, Schaf,... 
oder Engel zu verkleiden. Sucht Euch einfach eine 
Figur aus, Ihr müsst uns das nicht vorher mitteilen.
Wir freuen uns auf Euer Kommen und auf einen bun-
ten, gemeinsamen Heiligen Abend.

Euer Vorbereitungsteam

Friedenslicht aus Bethlehem
Jedes Jahr überwindet das Friedenslicht aus Beth-
lehem einen über 3000 km langen Weg über viele 
Mauern und Grenzen. Es verbindet Menschen vieler 
Nationen und Religionen miteinander. Das Friedens-
licht will auch mit dem notwendig gewordenen Ab-
stand ein Zeichen für Hoffnung sowie für Gemein-
schaft und Zusammenhalt sein.
Auch in diesem Jahr wird das Friedenslicht von 
möglichst vielen Menschen miteinander geteilt. Ab 
4. Advent brennt das Friedenslicht an der Krippe in 
unseren Kirchen. Sie können das Licht zu sich nach 
Hause holen und auch gerne weitergeben. Bitte den-
ken Sie dabei an ein geeignetes Windlicht für den 
sicheren Transport. Die Kirche St. Johannes Baptist 
in Weil im Schönbuch ist tagsüber geöffnet und die 
Kirche Bruder Klaus in Dettenhausen während den 
Gottesdienstzeiten.

Sternsingeraktion 2022
Die Sternsinger kommen – aber sicher!
Immer noch beeinflusst die Corona-Pandemie un-
ser Leben und nun auch schon die zweite Sternsin-
ger-Aktion. Trotzdem – oder gerade deshalb – sollen 
2022 die Sternsinger wieder auf den Straßen unter-
wegs sein. In Weil im Schönbuch und Neuweiler 
am 2. und 3. Januar, in Breitenstein vom 2. bis 5. 
Januar 2022.
Natürlich unter den geltenden Hygienevorschriften 
wie z.B.:
Alle Teilnehmer*innen werden unter Aufsicht getes-
tet. Alle Beteiligten tragen eine FFP2- oder Medizini-
sche Maske beim Zusammentreffen an der Haustür. 
Die Sternsinger werden keine Wohnungen betreten, 
Getränke oder Gebäck entgegennehmen. Süße Ge-
schenke für die Sternsinger bitte nur in Originalver-
packung, nichts Selbstgebackenes. Spenden wer-
den mit genügend Abstand entgegengenommen.
In diesem Jahr steht das Sternsingen unter dem 
Motto „Gesund werden – gesund bleiben – ein Kin-
derrecht weltweit“. Das wünschen wir uns und allen 
anderen von ganzem Herzen. Den Sternsingern ist 
es ein Anliegen, Ihnen den Segen zu bringen und 
gleichzeitig mit den gesammelten Spenden Kindern 
auf der ganzen Welt zu helfen, denen es durch die 
Pandemie noch viel schlechter geht als vorher.
Die Häuser, an denen ein Segensaufkleber der 
letzten Jahre vorhanden ist, werden von unseren 
Gruppen besucht. Sollten wir Sie nicht persön-
lich erreichen, erhalten Sie wieder eine Segenstüte 
mit Segensaufkleber und Hinweisen zu den Spen-
denmöglichkeiten. Sollte an Ihrer Haustür kein Se-
gensaufkleber sein und Sie möchten trotzdem eine 
Segenstüte bekommen, dann melden Sie sich bitte 
bei uns.
Vielen Dank im Voraus für Ihren freundlichen Emp-
fang und Ihre Spende!
Wenn Sie noch Fragen haben, stehen wir natürlich 
gerne zur Verfügung!
Für Weil und Neuweiler: Petra Höwing, Telefon  
(01 74) 1 77 03 79; Anja Papadopoulos, Telefon  
(01 72) 6 05 16 65; Regina Schilling, Telefon (01 72)  
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9 18 70 94; E-Mail: sternsinger-weil@gmx.de
Für Breitenstein: Katrin Schütz, Telefon (01 71) 6 41 
86 13; E-Mail: katrin4schuetz@gmail.com

Sternsingeraktion Breitenstein<
Es haben sich noch ein paar Kids zur Sternsinger 
Aktion angemeldet. Vielen Dank dafür! Die Sternsin-
ger werden also auf jeden Fall vom 2.- bis 5. Januar 
2022 in Breitenstein unterwegs sein.
An welchen Tagen wir in welchen Straßen laufen, 
könnt Ihr nach Weihnachten dem Aushang im Läd-
le entnehmen.
Die Sternsinger Spendenbox wird ab 21. Dezem-
ber 2021 auch wieder im Lädle aufgestellt sein. Dort 
können Spenden bis Ende Januar 2022 eingeworfen 
werden.
Wir freuen uns schon Euch den Segen zu bringen 
und Kinder in armen Ländern zu unterstützen.

Eure Katrin

Katholische italienische Gemeinde 
Gesu Misericordioso

Sekretariat –  
Im Hasenbühl 8:
Daniela Di Stefano
Telefonnummer   
(0 70 31) 4 38 02 15;
WhatsApp:  
(01 51) 42 01 17 60 
 – Registrate il numero 
WhatsApp della comunitá 
per rimanere aggiornati 
sulle messe e le varie 
attivitá.

E-Mail: cigm@outlook.com

Don Emeka:  
(nach Vereinbarung )   
Mobil (01 62) 6 17 42 64

Öffnungszeiten:
Dienstag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
und Freitag von 12.30 bis 14.30 Uhr
Don Emeka: (nach Vereinbarung )  
Mobil (01 62) 6 17 42 64

Die Krippe wurde von Frau Lallo realisiert

Freitag, 24. Dezember 2021
 23.00  Gottesdienst in Schönaich.

Samstag, 25. Dezember 2021
11.00 Gottesdienst in Steinenbronn.

Sonntag, 26. Dezember 2021
11.00 Gottesdienst in Waldenbuch.

Sonntag, 2. Januar 2022
11.00 Gottesdienst in Schönaich.

Nach dem Gottesdienst wird Angelina Longo ge-
tauft. Eltern: Rosa Soccodato, Antonio Longo 
Taufpaten: Valeria Soccodato

Donnerstag, 6. Januar 2022
11.00 Gottesdienst in Schönaich.

Sonntag, 9. Januar 2022
11.00 Gottesdienst in Holzgerlingen.

Evangelisch-  
Methodistische Kirche

Christuskirche, Im Hasenbühl 26

Pastorin:
Ellen Widmer, Im Röhrle 5, 71101 Schönaich 
Telefon (0 70 31) 2 04 07 38
Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.schoenaicherkirchen.de/emk

Gottesdienste mit Anmeldung:
Heilig Abend um 16.00 Uhr
Silvester um 16.00 Uhr

Anmeldung bis 23. Dezember 2021  
bei Ellen Widmer

Freitag, 24. Dezember 2021 – Heilig Abend
16.00 Gottesdienst mit Pastorin Ellen Widmer
  „Unter einem guten Stern“
  Mit Anmeldung!
  Bitte beachten:
  Es gilt die 3G Regel – bitte entsprechen-

de (zertifizierte) Nachweise mitbringen
  Maskenpflicht (OP-Masken oder FFP2)

Samstag, 25. Dezember 2021 –  
1. Weihnachtsfeiertag

10.30 Gottesdienst mit Pastorin Ellen Widmer
  „Bewegt“
  Bitte beachten:
  Es gilt die 3G Regel – bitte entsprechen-

de (zertifizierte) Nachweise mitbringen
  Maskenpflicht (OP-Masken oder FFP2)

Freitag, 31. Dezember 2021 – Silvester
16.00 Abendmahlsgottesdienst  

mit Pastorin Ellen Widmer
  Mit Anmeldung!
  Bitte beachten:
  Es gilt die 3G Regel – bitte entsprechen-

de (zertifizierte) Nachweise mitbringen
  Maskenpflicht (OP-Masken oder FFP2)

Sonntag, 2. Januar 2022
 9.30 Gottesdienst mit Thomas Widmer
  Bitte beachten:
  Es gilt die 3G Regel – bitte entsprechen-

de (zertifizierte) Nachweise mitbringen
  Maskenpflicht (OP-Masken oder FFP2)

Sonntag, 9. Januar 2022
 9.30 Gottesdienst mit Pastorin Ellen Widmen
  Bitte beachten:
  Es gilt die 3G Regel – bitte entsprechen-

de (zertifizierte) Nachweise mitbringen
  Maskenpflicht (OP-Masken oder FFP2)

Montag, 10. Januar 2022
17.30 Jungschar

Mittwoch, 12. Januar 2022
17.30 Kirchlicher Unterricht, Friedenskirche Wal-

denbuch

Jesus Christus spricht:  
Wer zu mir kommt,  
den werde ich nicht abweisen.
 Johannes 6,37

Neuapostolische Kirche  
Weil im Schönbuch

Gemeindevorsteher: Markus Schlayer, Lindenstraße 
15, 71101 Schönaich, Tel.: (07031) 68 12 70

GOTTESDIENSTE
Im Dezember finden die Sonntags-Gottesdienste 
bis zum Jahreswechsel wieder in unserer Kirche 
in Dettenhausen statt.
Miterleben der Gottesdienste ist generell auch von 
zu Hause oder unterwegs per YouTube-Livestream 
(NAK Schönbuch) oder per Telefon möglich.

Samstag, 25. Dezember 2021 – Weihnachten
 9.30 Weihnachtsgottesdienst  

in Dettenhausen
  Wir bitten um Vertändnis, dass zur Teil-

nahme am Weihnachtsgottesdienst eine 
Anmeldung erforderlich ist.

Mittwoch, 29. Dezember 2021
20.00 Jahresabschluss-Gottesdienst  

in Dettenhausen

Sonntag, 2. Januar 2022
 9.30 Gottesdienst zum Jahresbeginn  

in Weil im Schönbuch

Die Vereine informieren

Arbeiterwohlfahrt  
OV Weil im Schönbuch  
Holzgerlingen

Schließzeiten zum Jahreswechsel

„Der Zauber der Hoffnung kennt unendlich viele 
Lichter, die sich nicht löschen lassen.“
 – Monika Minder –

Wir wünschen allen unseren Kunden, Klienten, 
Freunden und Förderern eine gesunde und geseg-
nete Weihnachtszeit und einen guten Start ins neue 
Jahr 2022.
Die Kreisgeschäftsstelle ist vom 24. Dezember 2021 
bis 7. Januar 2022 geschlossen. Der Mobile Soziale 
Dienst ist an allen Werktagen von 9.00 bis 12.00 Uhr 
erreichbar unter Telefon (0 70 31) 72 59 35.
Die Migrationsberatungsstelle für erwachsene Zu-
wanderer, Wilhelmstraße 33, hat vom 24. Dezember 
2021 bis 7. Januar 2022 geschlossen. Anschließend 
sind die Mitarbeiter/-innen gern nach telefonischer 
Anmeldung bzw. Terminvereinbarung wieder für Sie 
da.
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Das Sozial- und Nachbarschaftszentrum Grund, 
Stauffenbergstraße 17, geht vom 23. Dezember 
2021 bis zum 7. Januar 2022 in die Weihnachtspau-
se und ist ab 11. Januar 2022 wieder für seine Be-
sucher da.

Deutscher   
Hausfrauenbund (DHB)   
Ortsverband Schönbuchlichtung

Jahresrückblick 2021
Als Ortsverband des DHB bieten wir in der Schön-
buchlichtung ein ganzjähriges Programm an, zu dem 
unsere Mitglieder aus Altdorf, Hildrizhausen, Holz-
gerlingen, Schönaich, Weil im Schönbuch und sogar 
aus Böblingen kommen.
Breit gefächerte Informationen zu Haushalt, Gesund-
heit und allen Bereichen menschlichen Zusammen-
lebens können unsere Mitglieder und auch Gäste 
erhalten. Auch die zwischenmenschlichen Kontakte 
sind uns wichtig: immer wieder gibt es auch einen 
richtigen Kaffeeklatsch.
In diesem zu Ende gehenden Jahr war nun wirklich 
alles anders:
Wir haben wieder zwei Programme erstellt, konnten 
aber nicht eine Veranstaltung vom Frühjahr/Som-
merprogramm durchführen.
• Erst seit dem Herbst fanden 3 Freiluft-Veranstal-

tungen statt: Stern-Wanderung zum Schaichhof, 
Besuch in Weil der Stadt und im Greifvogelpark in 
Weil im Schönbuch.

• Mit der 2-G-Regel werden wir nun auch die 
Veranstaltungen in den Gebäuden durchführen. 
Wobei das heitere Gedächtnistraining ziemlich 
schnell ausgebucht war. Es hat allen sehr gefallen 
und wir werden es im nächsten Jahr sicher wie-
derholen.

• Zudem haben wir endlich auch die aufgeschobe-
ne Mitgliederversammlung durchgeführt.

Trotz der Corona-Pandemie war es uns mög-
lich, eine sehr erfolgreiche Aktion weiterzuführen, 
nämlich die (inzwischen schon 5 Jahre dauernde) 
Sammlung von Plastikdeckeln (PP Und PE). Allein in 
diesem Jahr kamen bisher über 200 kg zusammen. 
Sie werden von der Jugendorganisation der Rotarier 
in Nürtingen entgegengenommen, eingeschmolzen 
und daraus werden Gebrauchsartikel hergestellt. 
Der Erlös aus diesem Verkauf wird von Unicef für 
die Bekämpfung von Polio (Kinderlähmung) einge-
setzt. Polio Typ 1 und 2 sind ausgerottet. Nun fehlt 
nur noch die hartnäckigste Art, Polio Typ 3. Wir sam-
meln weiter und hoffen, dass man auch diese Seu-
che weltweit besiegt.
Wir wünschen allen Bürgern der Gemeinde, beson-
ders aber unseren Mitgliedern und ihren Familien 
schöne Feiertage und einen besseren Verlauf des 
Jahres 2022

Ihr DHB-Vorstand

Internet:  www.gv-weil.de
E-Mail:  gesangverein-weil@web.de

   
Gesangverein 
Weil im Schönbuch e.V.

Weihnachtsgrüße
Ein für unseren Verein schwieriges und ungewöhnli-
ches Jahr geht zu Ende. Nur wenige Probenstunden 
konnten durchgeführt werden, es gab kein Konzert, 
keinen Kuchenverkauf beim Weihnachtsmarkt und 
auch das Adventssingen im Pflegeheim haben wir 
aus Rücksichtnahme auf die Bewohner abgesagt. 
Darüber sind wir alle sehr traurig.
Unser Weihnachtswunsch:
Wir hoffen, dass es diese unsägliche Pandemie 
im neuen Jahr zulässt, dass wir unseren normalen 

Chorbetrieb ohne Einschränkungen wieder aufneh-
men können. Deshalb wünschen wir euch allen, dass 
ihr gesund bleibt, den Mut nicht verliert und dass wir 
uns bald wieder treffen können! Es gibt ein spani-
sches Sprichwort: „Wer singt, verscheucht das Un-
glück“ Also packen wir es an, wir sind bereit dazu!
Allen aktiven und fördernden Mitgliedern mit ih-
ren Familien, allen Sponsoren und Freunden des 
Gesangvereins wünschen wir frohe Weihnachten 
und ein gutes, gesundes und glückliches Neues 
Jahr 2022. Allen Kranken wünschen wir auf die-
sem Wege gute Besserung und eine baldige Ge-
nesung!

  
Harmonika-Freunde  
Weil im Schönbuch e.V.

HFW Neujahrskonzert am 22. Januar 2022
Das Konzert wird nicht wie gewohnt im Turnerheim, 
sondern in der Martinskirche stattfinden. Nach heu-
tigen Corona-Bestimmungen gilt die 2G+ Regelung. 
Wir hoffen ganz stark, dass uns eine verschärfende 
Corona-Verordnung erspart bleibt.
Wir nehmen nun erneut Anlauf auf ein Konzert – die 
HFW begrüßen das neue Jahr:

„Entspannen bei wunderschönen Melodien“
22. Januar 2022
18.00 Uhr in der Martinskirche Weil im Schön-
buch
Im Programm sind wunderschöne Melodien wie z. 
B. You‘ll be in my Heart, Amazing Grace, Hallelujah, 
u.v.m. Auch unsere Jugend wird sich präsentieren. 
Wir möchten alle Mitglieder und Freunde ganz herz-
lich einladen!
Das Konzert dauert ca. 45 Minuten. Eintritt frei – wir 
freuen uns über eine Spende, die wir mit der Kirche 
teilen.
Dann – sehen und hören wir uns am 22. Januar? 
Wäre schön. Bis dahin, wünschen wir allen ein fro-
hes und friedliches Weihnachtsfest.... und für das 
neue Jahr alles Gute, Gesundheit und Zufriedenheit.

Die besten Wünsche für 2022!

Was ‚geht‘ bei den HFW:
Unsere Termine sind auch immer rechtzeitig auf un-
serer Homepage
www.hfw-is.de

zu finden. Ebenso wichtige Daten und Downloads 
der jeweils gültigen Dokumente.

Kulturkreis 
Weil im Schönbuch e.V.
www.kulturkreis-weil-im-schönbuch.de, Telefon (0 71 57) 52 37 48

Frohe Weihnacht und ein gutes Neues Jahr!
Das neue Jahresprogramm ist wieder rechtzeitig zu 
Weihnachten fertiggestellt und wird nach dem Jah-
reswechsel mit dem Mitteilungsblatt an alle Haus-
halte in der Gemeinde verteilt. Neugierige können 
den Flyer ab sofort bereits auf unserer Webseite an-
schauen, sich Termine vormerken und auch Reser-
vierungen vornehmen!
Allen Kulturinteressierten und Mitgliedern des Kul-
turkreises wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gutes Neues Jahr 2022, vor allem Gesund-
heit, Glück und Zufriedenheit. Wir möchten uns ganz 
herzlich bei allen Besuchern und Unterstützern wäh-
rend der schwierigen Corona-Zeit des abgelaufenen 
Jahres bedanken und hoffen nun wieder auf schritt-
weise Normalität im Kulturbetrieb mit sicheren und 
erfolgreich stattfindenden Veranstaltungen.

Der Vorstand des Kulturkreises

Köstliche Unterhaltung für Groß und Klein!
Oper für die ganze Familie an Weihnachten
24. Dezember 2021 ab 10.00 Uhr  
– 31. Dezember 2021
kostenloser Stream der Staatstheater Stuttgart

Der Schauspieldirektor
Wolfgang Amadeus Mozart / Henrik Albrecht

Wie bereits letzte Woche berichtet:
Die Staatstheater zeigen von Heiligabend bis Silves-
ter die brandneue Aufzeichnung von Der Schau-
spieldirektor, eine musikalische Komödie für Kin-
der ab 8 Jahren von Wolfgang Amadeus Mozart 
und Henrik Albrecht.
Stream abrufbar über unsere Homepage.
Eine Produktion des Opernstudios  
der Staatsoper Stuttgart
– Übernahme der Salzburger Festspiele –

Wer den Schauspieldirektor live auf der Bühne er-
leben möchte: für die Vorstellungen im Februar gibt 
es noch Karten (siehe Link auf unserer Homepage).

FLÜCHTLINGS- 
DRAMA  
BANGLADESCH

Ihr CARE-Paket  
rettet Leben.
Jede Spende hilft: 

www.care.de

Az_Bangladesch_2018_02_Text_91x45_sw.indd   1 20.02.18   13:54
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KSV Holzgerlingen

Neuer Kursplan
Er ist der da!

Der NEUE Kursplan des KSV Holzgerlingen in Ko-
operation mit Schönbuch Fitness. Den Kursplan fin-
det Ihr unter
www.ksv-holzgerlingen.de/Gesundheitssport unter 
downloads.
Wir bieten tolle neue Kurse an, wie
– progressive Muskelrelaxation und Deepwork –
und natürlich unsere Standardprogramme wie
Gesunder Rücken, Bootcamp, Yoga, Stretching, 
Mobility, Bauch /Rücken, Mama Fitness, Functional 
Training, Ganzkörpertraining (Total Body), Ballance 
Method, Schönbuch Jumping, Fatburner, Senio-
rengymnastik und Beckenbodentraining.
Hier ist für jedes Alter und jedes Fitnesslevel etwas 
dabei. Einige Kurse sind zertifiziert, worüber ein Teil 
der Kursgebühr von der Krankenkasse bezahlt wird.
Anmeldung gerne online unter
www.ksv-holzgerlingen.de/gesundheitssport

  
Musikverein  
Weil im Schönbuch e.V.

Zum Jahresende!
Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden 
des Vereins und allen Weilerinnen und Weilern 
ein schönes Weihnachtsfest und für das neue 
Jahr 2022 das Allerbeste!

 
An dieser Stelle blicken wir erneut auf ein Jahr zu-
rück, dass alle sehr gefordert hat. Aus Sicht unse-
res Vereins bedeutete dies, dass wir viele Monate 
nicht proben konnten. Die Proben erfolgten dann 
innerhalb der einzelnen Register, wie auch der Un-
terricht der Musikschüler, online. Bis zum Sommer 

waren keine Auftritte möglich und unser Haus der 
Musik konnte nicht vermietet werden. So versuch-
ten wir mit besonderen Aktionen uns ein stückweit 
zu finanzieren, das Vereinsleben aufrecht zu erhalten 
und besondere Angebote in diesen Zeiten zu schaf-
fen. Unser Kuchenverkauf mit Abholung und Liefer-
service und unser Waldfest to go im Frühjahr waren 
ein super Erfolg. Dann waren im Herbst sogar noch 
das Streuobstwiesenfest und der Künstlermarkt 
unter entsprechenden Voraussetzungen möglich. 
Aber natürlich fehlen uns vor allem das gemeinsame 
Musikmachen und die musikalischen Auftritte. Zwei 
waren im September dann doch noch möglich. Vo-
raussetzung bei allen Aktionen war selbstverständ-
lich immer der Schutz unserer Besucher und der der 
Musikern. Nun hoffen wir, dass sich für alle im neuen 
Jahr wieder vieles zum Guten wenden wird und wir 
uns bei Konzerten und musikalischen Veranstaltun-
gen wiedersehen können.
Auch haben wir in 2021 vielfältige Unterstützung 
erfahren: Sei es durch die Mithilfe bei unseren Ak-
tionen, die Unterstützung der Aktionen oder durch 
Spenden – Herzlichen Dank dafür!

Eure Musikerinnen und Musiker  
des Musikvereins Weil

  
Radsportverein  
Weil im Schönbuch

Trainings- bzw. Abfahrtszeiten:

– Radball:
Montags und donnerstags  
zwischen 17.00 und 21.00 Uhr
Mittwochs ab 19.30 Uhr

– Kunstradfahren:
Dienstags, mittwochs und freitags  
zwischen 16.00 und 19.30 Uhr

– Radtreff:
Freitags um 17.00 Uhr  
(April bis Ende September)

Anmerkung: 
Die Trainingszeiten können variieren. Wer im Training 
vorbeikommen möchte, sollte dies möglichst einen 
Tag vorher telefonisch, (0 71 57) 53 76 95 oder per 
E-Mail: beata.leinich@rvweil.de abklären.

Feiern in der Radsporthalle
Sie suchen eine bewirtschaftete Halle für Ihre Be-
triebsfeier, Betriebsversammlung, Kommunion, 
Konfirmation, Hochzeit, Jahrgangsfeier, Taufe, Ge-
burtstagsfeier oder Trauerfeier. In unserer Radsport-
halle bieten wir Ihnen den vollen Service für Veran-
staltungen von ca. 50 bis 240 Personen.

Kontakt: 
Beata Leinich, Tel: (0 71 57) 53 76 95  
oder www.rvweil.de

  
Schönbuch-Bühne  
Weil 1986 e.V.

Licht und Freude
Reich sein an Licht und Freude,

im Herzen muss es leuchten.
Hoffnung trägt uns durch das Heute,
Zuversicht wird morgen viel bedeuten.
Liebe Mitglieder, liebe Freunde  
der Schönbuchbühne,
wir wünschen euch allen frohe und gesegnete Weih-
nachten! Passt auf euch auf und bleibt gesund.
Wir sehen uns hoffentlich bald im neuen Jahr wieder!

Euer Vorstand
Jürgen, Annette, Bettina und Patricia

Im Internet findet ihr uns unter:
www.weilemer-schuetzen.de oder bei Fragen einfach 
eine E-Mail an info@weilemer-schuetzen.de senden.

Kontakt
Web: http://www.weilemer-schuetzen.de
Facebook: http://www.facebook.com/ 

WeilemerSchuetzen
e-Mail info@weilemer-schuetzen.de

Im Web, auf Facebook und per e-Mail

  
Schwäbischer Albverein 
OG Weil im Schönbuch

Das Christkind zur Coronazeit
In jeder Stube macht heut‘ Rast ein ganz besond‘rer 
lieber Gast. Die Locken Gold, das Hemdchen rein 
– das muss das heil‘ge Christkind sein! Gar emsig 
zieht‘s von Haus zu Haus und legt den Kleinen Ga-
ben aus. Doch nicht nur Hemdchen trägt es heu-
er. Ein and‘res Feature ist viel neuer, und zwar die 
Maske im Gesicht. Darauf war Christus sehr erpicht. 
Denn echte Nächstenliebe meint, dass man Gefah-
ren nicht verneint!
Wir wünschen allen Mitglieder und Gästen ein fried-
volles Weihnachtsfest und ein gesundes, glückliches 
neues Jahr 2022.

Abschlusswanderung
Die Abschlusswanderung am 29. Dezember 2021 
ist wegen der aktuellen Corona-Situation abge-
sagt.

Registrieren Sie Ihren 
Liebling schnell, einfach 
und kostenlos.

HaustierregisterFINDEFIX
www.findefix.com
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Spaß an d´r Freid e.V.

Frohe Weihnachten
Wir wünschen allen

Web:  www.sportvereinigung-weil.de
Postalisch:  SpVgg Weil im Schönbuch e.V. 

Postfach 11,  
71089 Weil im Schönbuch

oder:  Geschäftsstelle:  
Hauptstraße 83,   
71093 Weil im Schönbuch

e-mail: Geschaeftsstelle@sportvereinigung-weil.de
Öffnungszeiten Geschäftsstelle:
 Mo., Do. 18.00–20.00, Mi. 10.00–12.00 Uhr
 Telefon: (0 71 57) 5 34 98 53

  
Sportvereinigung  
Weil im Schönbuch e.V.

"Mehr Infos hier:"

Geschäftsstelle geschlossen
In der Zeit vom 23. Dezember 2021 bis 7. Januar 
2022 bleibt die Geschäftsstelle geschlossen.
Ab Montag, 10. Januar 2022, sind wir wieder gerne 
für Sie da.
Das Team der Geschäftsstelle wünscht Ihnen Frohe 
Weihnacht und ein gutes gesundes neues Jahr!

Gesegnete Weihnacht und ein gutes neues Jahr

wünschen wir allen unseren Mitgliedern, Weilemerin-
nen und Weilemern.
Ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende zu. Er-
eignisreich leider nicht in sportlicher Hinsicht, son-
dern eher einem kleinen flexiblem, sich stets verän-
derbaren Virus geschuldet. Hoffen wir, dass wir den 
Umgang mit ihm bald in den Griff bekommen und 
wir dann auch wieder sportliche Ereignisse erleben 
dürfen.
Wir wünschen Ihnen friedliche und fröhliche Feier-
tage im Kreise ihrer Lieben und einen guten Start 
ins neue Jahr. Den Kranken wünschen wir baldige 
Genesung.
Kommen Sie gut durch diese Zeit und bleiben Sie 
gesund!

Der Vorstand

Vollendung 18. Lebensjahr
Alle jugendliche Mitglieder, die in diesem Jahr das 
18. Lebensjahr vollendet haben, werden nach der 
Beitragsordnung im Jahr 2022 der Beitragsgruppe 
der Erwachsenen zugeordnet mit Ausnahme von
–  Jugendlichen, die noch zur Schule gehen nach 

Vorlage eines gültigen Schülerausweises
–  Studierenden nach Vorlage der aktuellen Immatri-

kulationsbescheinigung
–  Auszubildenden nach Vorlage / Kopie des Ausbil-

dungsvertrags.

Um die Ausnahmen beim Einzug der Beiträge be-
rücksichtigen zu können, bitten wir, die Nachweise 
bis spätestens 31. Januar 2022 in der Geschäfts-
stelle abzugeben.
Der Einzug findet am 5. Februar 2022 statt.

Ehrungen der SpVgg 2021

Der diesjährige Ehrungsnachmittag fand am 6. No-
vember 2021 in einem ganz besonderen Rahmen 
statt: im altehrwürdigen Turnerheim als Ehrengäste 
der Ausstellung zu 100 Jahre Fußball.
In seinem Grußwort betonte der 1. Vorsitzende der 
SpVgg, Achim Marquardt: „Es ist uns als Verein ein 
sehr wichtiges Anliegen, unsere Anerkennung für 
das Engagement der Jubilare mit diesen Ehrungen 
zu würdigen. Wir feiern zur Zeit 100 Jahre Fußball 
in Weil. 100 Jahre Fußball in Weil das ist Kamerad-
schaft, das ist Jugendarbeit, das ist Innovation, das 
ist Sport!
Selbsthilfe und Ehrenamt waren und sind die wich-
tigsten Strukturelemente unseres Sportvereins. Es 
gab und gibt immer wieder Männer und Frauen 
wie euch, die nicht nur neue Ideen hatten, sondern 
auch bereit waren, mit anzupacken. Frei nach John 
F. Kennedy „Frage nicht was der Verein für dich tun 
kann, sondern frage dich, was du für den Verein tun 
kannst“.
Auf dieser Basis war und ist es möglich, Heraus-
ragendes und Besonderes zu leisten. Ohne euch 
freiwilligen Helfer, die unserem Verein in vielen Stun-
den ihrer Freizeit viel Begeisterung und Einsatz ge-
schenkt haben, wäre ein solch blühendes Vereinsle-
ben nicht möglich. Mit Idealismus, Engagement 
habt ihr euch dem Verein verschrieben. Ohne dies 
wichtige Stück Ehrenamt könnte die Sportvereini-
gung ihren Aufgaben nicht gerecht werden. Ohne 
das Ehrenamt wären wir als Verein wie auch unse-
re Gesellschaft ärmer, es würde eine wichtige Säule 
fehlen. Es ist wieder Zusammenhalt gefragt, es sind 
Initiativen gefordert, es ist die Eigenleistung mehr 
denn je notwendig.
Mein Dank gilt euch allen – den aktiven und passiven 
Mitgliedern, allen ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern und allen Vorstandsmitgliedern, die heute 
und in der Vergangenheit den Verein getragen und 
geführt haben.“

Geehrt wurden für treue und langjährige  
Mitgliedschaft für
• 75 Jahre Erwin Veit
• 70 Jahre Oskar Pfenning und Albin Zuckrigl
• 65 Jahre Johannes Kron, Karl Preisendanz,  

Horst Schröter
• 60 Jahre Michael Bayer, Kurt Platter, Günter Wörn
• 50 Jahre Hans Gorhan
• 40 Jahre Heinz Lutz, Erich Linke, Fritz Killian, 

Werner Knur, Max Häring, Sabine Rupp,  
Klaus Wörn

• 25 Jahre Brigitte Senger, Stefan Matz,  
Marco Pesce, Tobias Duerr, Matthias Löffler, 
Jochen Huth

Für besondere Leistungen und Verdienste wäh-
rend seiner 10jährigen Funktion als 1. Vorsitzender 
der SpVgg wurde geehrt mit der
Silbernen Ehrennadel Sajoscha Kempf
Für sein großes Engagement und jahrelanges Zu-
sammentragen von Daten, Fakten, Zahlen, Bildern 
zur Geschichte und Entwicklung des Fußballs in Weil 
und die daraus entstandene heutige Ausstellung 
wurde geehrt mit dem
Ehrenpreis der SpVgg Rolf Dettinger
Für sein langjähriges Engagement in den unter-
schiedlichsten Funktionen und Aufgaben rund um 
den Fußball und insbesondere für die Gestaltung 
der Ausstellung zu 100 Jahre Fußball in Weil wurde 
geehrt mit dem
Verbands-Ehrenbrief des Württembergischen Fuß-
ballverbands Achim Marquardt

Zum Abschluss wünschte sich Achim Marquardt als 
1. Vorsitzender der Sportvereinigung für die Zukunft 
engagierte ehrenamtliche Mitglieder, aktive Sportle-
rinnen und Sportler, eine glückliche Hand des Vor-
stands, sportliche Erfolge und weitere glanzvolle 
Veranstaltungen. Und – als Wichtigstes – dass die 
bisher gepflegte Kameradschaft, Gemeinschafts-
geist und wahrhaftiger Teamgeist auch künftig die 
Sportvereinigung tragen und prägen wird.

Sportgaststätte Isola Bella
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage ist die Sport-
gaststätte Isola Bella in der Zeit vom 23. Dezember 
2021 bis 4. Januar 2022 geschlossen.
Ab 5. Januar 2022 freuen sich unsere Pächter, Sie 
alle wieder begrüßen und bewirten zu dürfen.
Frohe Weihnacht und auf ein baldiges Wiedersehen 
im neuen Jahr!

  
  
Abteilung Badminton

Liebe Badmintonfreunde
es gilt bis auf Weiteres 
bei allen Aktivitäten 
(Trainings, Turniere, Fei-
ern etc.) der Abteilung 
Badminton die 2G Re-
gel!
Ausgenommen hiervon 
sind Personen unter 18 
Jahren.

Wir sind verpflichtet die Nachweise entsprechend zu 
kontrollieren, bitte helft mit und seht es uns nach.
Mit sportlichen Grüßen
euer Abteilungsteam Badminton
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Abteilung Fußball

Besinnliche Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr
Die Fußballabteilung bedankt sich bei allen Sponso-
ren, Gönnern und Fans für das Jahr 2021.
Bleiben Sie, vor allem in diesen turbulenten Zeiten, 
gesund und genießen Sie die Weihnachtsfeiertage. 
Wir wünschen allen einen guten Rutsch ins Jahr 
2022 und vor allem Gesundheit und hoffen wir se-
hen uns alle bei spannenden Spielen im nächsten 
Jahr wieder.

  
  
Abteilung Turnen

Weihnachtspause beim Turnen
Liebe Turnerinnen und Turner,
Weihnachten steht kurz vor der Tür und die Ferien 
beginnen. Die Sportsachen kann man nun für 2 Wo-
chen in den Kleiderschrank hängen.
Die Turnabteilung wünscht euch allen frohe Weih-
nachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Ge-
nießt die Feiertage und die Ferien, damit ihr wieder 
voll motiviert in die neue Saison starten könnt.
Das Training startet bisher wie geplant nach dem 
Jahreswechsel. Erster Trainingstag ist der 10. Ja-
nuar 2022 für die Montagsgruppen. Für alle ande-
ren gehts dann wie gewohnt ab Freitag, 14. Janu-
ar 2022, los. Informiert euch bitte auf der Webseite 
oder bei euren Trainern über die dann aktuelle Trai-
ningssituation.

Bis dahin eine gute Zeit und bleibt gesund!

Kontakt
Email-Adresse: www.turnen-weil1907@gmx.de. 
Homepage: http://www.turnen-weil.de

  
  
Kindersportschule Schönbuch

www.kiss-schoenbuch.de 
www.sportvereinigung-weil.de

KiSS-Leiterin Lisa Nadolny
Geschäftsstelle KSV Holzgerlingen e.V.
71088 Holzgerlingen, Erlachstraße 1 
Telefon KiSS-mobil (01 51) 20 22 82 47 
E-Mail: info@kiss-schoenbuch.de
Sprechstunden: 9.30 bis 12.30 Uhr außer dienstags

SpVgg Weil im Schönbuch e. V.
Ansprechpartnerin Gudrun Gebauer 
Geschäftsstelle WiS, Hauptstr. 83 
E-Mail: geschaeftsstelle@sportvereinigung-weil.de
Geöffnet:  Mo. und Do. 18.00 bis 20.00 Uhr,
Mi.     10.00 bis 12.00 Uhr

Internet: www.tennisclub-weil.de 
E-Mail: karlheinz.binder@tcweil.de

  
Tennisclub  
Weil im Schönbuch e.V.

Verbandsspiele
Am letzten Wochenende fanden die die letzten Ver-
bandsspiele in diesem Jahr statt. Hier die Ergebnisse:

Samstag, den 18. Dezemer 2021:
Herren Bezirksstaffel:  
TC Weil 1 gegen TC Degerloch 1:  4:2

Gewonnen: Timmy Becker, Luca Wörner; Steffen 
Harr, David Kellermann
Herren Kreisstaffel:  
TSC Renningen 2 gegen TC Weil 2:  5:1
Gewonnenes Doppel: Christian Marchese/Daniel 
Eppinger

Sonntag, den 19. Dezember 2021:
Juniorinnen Bezirksstaffel:  
TA SV Bondorf 1 gegen TC Weil 1  6:0
Gewonnen: Cinzia Ruckhaberle, Tebessa Quitsch, 
Laura-Michelle Papa, Jana Scharsack
Doppel: Ruckhaberle/Pape, Quitsch/Scharsack

Vorschau auf nicht stattfindende Spiele:
Heute gibt es keine Vorhersage, es herrscht Weih-
nachtsruhe. Es geht erst Mitte Januar wieder mit 
den Verbandsspielen weiter. In diesen Tagen eine 
Hallenstunde zu belegen ist doch eine hervorragen-
de Gelegenheit!

Der andere Wörner: Luca Wörner

Jugendarbeit:
Eine erfolgreiche Jugendarbeit kann man, nicht nur, 
aber vor allem auch an den Erfolgen der Spielerin-
nen und Spielern messen. Schon mehrfach konnten 
wir von den Erfolgen von Fabio Wörner berichten. 
Ein bisschen gleichen sich ja die Bilder, nur der Vor-
nahme ist ein anderer: Luca Wörner erreicht 2. Platz 
bei den Württembergischen Tennis-Meisterschaften. 
Hier der Bericht zu den Spielen:
Vom 10. bis 12. Dezember 2021 fand die Württem-
bergische Meisterschaft in den Altersklassen U14 
und U16 in Stuttgart-Stammheim statt.
Luca Wörner, der mit 14 Jahren schon in der Her-
ren 1-Mannschaft des TC Weil im Schönbuch spielt, 
konnte sich dank seines guten Platzes in der deut-
schen Jugendrangliste für dieses Turnier in der Al-
tersklasse U14 qualifizieren.
Als ungesetzter Spieler traf er in der ersten Runde 
auf Rene Schmidts (TC Bernhausen), den er glatt mit 
6:1 und 6:2 besiegte. Im Viertelfinale wartete der auf 
Platz 2 gesetzte Michel Morgenbesser (TC Ravens-
burg). Luca spielte hervorragend und besiegte den 
Favoriten mit 6:4 und 6:2. Maximilian Thamm (TC 
Bernhausen) hieß sein Gegner im Halbfinale. Auch 
ihm ließ Luca keine Chance und gewann klar mit 6:3 
und 6:3. Sein Finalgegner war der topgesetzte Se-
bastian Gampert (TC Tübingen). Leider war Lucas 
Akku nach den 3 Spielen ziemlich leer und er verlor 
unter Wert 1:6 und 0:6.
Trotz dieser Niederlage darf sich Luca über den bis-
her größten Erfolg in seiner noch jungen Tennis-Kar-
riere freuen.
Einen großen Dank an seine Trainer Andy Weis und 
Timmy Becker, die ihn hervorragend auf dieses gro-
ße Turnier vorbereitet hatten.

Neujahrsumtrunk
Das neue Jahr ist ja noch sehr weit entfernt, oder 
doch nicht? Einen Termin kann man auf jeden Fall 
schon mal einplanen: am 9.Januar 2022 findet auf 
unserer Anlage, falls nicht weitere Einschränkungen 
der Landesregierung kommen, der traditionelle Neu-
jahrsumtrunk statt. Der Zugang ist unter 2G Bedin-

gungen möglich. Sollten sich durch die derzeitige Si-
tuation Änderungen ergeben, werden wir rechtzeitig, 
z:B. auf der Home Page oder in einem News Letter, 
informieren.

Pause zum Jahreswechsel
Für dieses Jahr ist das der letzte Bericht im Amts-
blatt der Gemeinde. Das nächste „Blättle“ erscheint 
am 13. Januar 2022.
Wir wünschen allen Tennisspielerinnen und Spielern 
und deren Angehörigen ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

  
VdK - Ortsverband  
Weil im Schönbuch

Weihnachten
Vom Himmel bis in die tiefsten Klüfte
Ein milder Stern herniederlacht;
Vom Tannenwalde steigen Düfte
Und hauchen durch die Winterlüfte,
Und kerzenhelle wird die Nacht.
Mir ist das Herz so froh erschrocken,
Das ist die liebe Weihnachtszeit!
Ich höre fernher Kirchenglocken,
Mich lieblich heimatlich verlocken
In märchenstiller Herrlichkeit.
Ein frommer Zauber hält mich nieder,
Anbetend, staunend muß ich stehn,
Es sinkt auf meine Augenlider,
Ein goldner Kindertraum hernieder,
Ich fühl‘s, ein Wunder ist geschehn.
 Gedicht von Theodor Storm
Der gesamte Vorstand des VdK-Ortsverbandes 
wünscht euch ein frohes und friedvolles Fest und ein 
gesundes neues Jahr!
Günter Wolfsgruber 
Ortsverbandsvorsitzender

 
Sieben Zwerge  
Waldkindergarten e.V.

Sieben Zwerge Waldkindergarten
Verabschiedung

Zum Jahresende hin stehen bei uns im Kindergar-
ten die Zeichen auf „Abschied“. Unsere Kindergar-
ten-Leitung Mirjam Gross verlässt uns leider zum 
Jahresende. Wir sagen von Herzen DANKE liebe 
Mirjam, für die vielen schönen Jahre mit dir hier 
im 7-Zwerge- Waldkindergarten, für deine Arbeit, 
für dein Herzblut, für alles was du hier geschafft 
und bewegt hast. Wir werden dich sehr vermissen, 
wünschen dir aber natürlich auch eine tolle Zeit bei 
deiner spannenden, neuen Aufgabe. Auch unsere 
Erzieherin „Pedi“, Petra Ksoll-Bornhak verlässt uns 
zum Jahresende. Wir sagen auch dir liebe Pedi, vie-
len lieben Dank für deinen Einsatz hier bei uns im 
Waldkindergarten und wünschen Euch beiden für 
die Zukunft alles erdenklich Gute!
Der 7-Zwerge Waldkindergarten wünscht nun allen 
frohe Weihnachten, schöne Ferien und alles Liebe 
und Gute für das neue Jahr!


